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Gefahr!

Beim Benutzen von Geraten missen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schéaden zu verhindern. Lesen
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfaltig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit
zur Verfiigung stehen. Falls Sie das Gerat an an-
dere Personen Uibergeben sollten, hdndigen Sie
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
bitte mit aus. Wir ubernehmen keine Haftung far
Unfélle oder Schéden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

Erklarung der verwendeten Symbole

(siehe Bild 6)

1. Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsri-
sikos Bedienungsanleitung lesen.

1. Sicherheitshinweise

Die entsprechenden Sicherheitshinweise finden
Sie im beiliegenden Heftchen!

Gefahr!

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versdumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen kénnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir
die Zukunft auf.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
darlber sowie von Personen mit verringerten phy-
sischen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt
werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezuglich
des sicheren Gebrauchs des Geréates unterwie-
sen wurden und die daraus resultierenden Gefah-
ren verstehen. Kinder dirfen nicht mit dem Gerat
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dirfen
nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchge-
fuhrt werden.

2. Geréatebeschreibung und
Lieferumfang

2.1 Geratebeschreibung (Bild 1-2)
1. Wasserablassschraube

2. Fullstandsanzeige

3. Sauganschluss

4. \Vorfilterschraube

5. Druckanschluss

6. Entlliftungsschraube

7. Tragegriff

8. LED-Anzeige

9. Reset-Taste

10. Schlussel flr Vorfilterschraube

11. Anschlussadapter ca. 33,3 mm (R1) AG
12. Vorfilter

13. Ruckschlagventil

2.2 Lieferumfang
Bitte Uberprifen Sie die Vollstandigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs.
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spatestens
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gultigen Kaufbeleges an
unser Service Center oder an die Verkaufstelle,
bei der Sie das Gerat erworben haben. Bitte
beachten Sie hierzu die Gewahrleistungstabelle
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.

Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie

das Gerat vorsichtig aus der Verpackung.

Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen

(falls vorhanden).

Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstan-

dig ist.

Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehér-

teile auf Transportschaden.

Bewahren Sie die Verpackung nach Méglich-

keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!

Gerét und Verpackungsmaterial sind kein
Kinderspielzeug! Kinder diirfen nicht mit
Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

Autom. Haus- und Gartenpumpe
Anschlussadapter ca. 33,3 (R1) AG
Schlissel fur Vorfilterschraube
Originalbetriebsanleitung
Sicherheitshinweise

3. BestimmungsgemaéBe
Verwendung

Einsatzbereich:
Zum Bewassern und GieBen von Grlinanla-
gen, Gemisebeeten und Garten.



Zum Betreiben von Rasensprengern.

Mit Vorfilter zur Wasserentnahme aus Tei-
chen, Bachen, Regentonnen, Regenwasser-
Zisternen und Brunnen.

Zur Brauchwasserversorgung.

Férdermedien:
Zur Férderung von klarem Wasser (StBwas-
ser), Regenwasser oder leichter Waschlauge/
Brauchwasser.
Die maximale Temperatur der Férderflussig-
keit sollte im Dauerbetrieb +35 °C nicht Uber-
schreiten.
Mit diesem Gerat diirfen keine brennbaren,
gasenden oder explosiven Fllssigkeiten ge-
férdert werden.
Die Férderung von aggressiven Flissigkeiten
(Sauren, Laugen, Silosickersaft usw.) sowie
Flussigkeiten mit abrasiven Stoffen (Sand) ist
ebenfalls zu vermeiden.
Dieses Gerét ist nicht fiir die Férderung von
Trinkwasser geeignet.

Das Gerat darf nur nach seiner Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darlber hinausge-
hende Verwendung ist nicht bestimmungsgeman.
Far daraus hervorgerufene Schaden oder Verlet-
zungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und
nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestim-
mungsgeman nicht fiir den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir ibernehmen keine Gewahrleistung,
wenn das Gerat in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tétigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

220 - 240V~ 50 Hz
1050 Watt

Netzanschluss
Aufnahmeleistung

Férdermenge........ ...4200 I/h
Férderhbhe max. ........cccoeceviiiiiiiiiiiieee, 48 m
Forderdruck max..........ccoceeene 0,48 MPa (4,8 bar)
ANsaughdhe MaX.......ccccceeereeeiiieeeniee e 8m

Druckanschluss ca.33,3mm (R1) IG
Sauganschluss ca.42 mm (R1va) AG
Wassertemperatur max. .......ccccceeceerveeenenen. 35°C

Schallleistungspegel..........cccocvevnens 81,4dB (A)
Unsicherheit........ccoceeeeeeiiciiieeeeeecccee. 3,25 dB
Schutzart ..o, IPX4

5. Vor Inbetriebnahme

Uberzeugen Sie sich vor dem AnschlieBen, dass
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten
Ubereinstimmen.

Grundsétzlich empfehlen wir die Verwendung
eines Vorfilters und einer Sauggarnitur mit Saug-
schlauch, Saugkorb und Riickschlagventil, um
lange Wiederansaugzeiten und eine unnétige
Beschadigung der Pumpe durch Steine und feste
Fremdkdrper zu verhindern.

5.1 Saugleitungsanschluss
Befestigen Sie den Saugschlauch (mind. ca.
19 mm (%4”) Kunststoffschlauch mit Spiralver-
steifung) entweder direkt oder Gber einen
Gewindenippel an den Sauganschluss
ca.42 mm (R1%4) AG des Gerates.
Verwenden Sie den Anschlussadapter (11)
um das Gewinde des Sauganschlusses auf
ca. 33,3 mm (R1) AG zu reduzieren.
Der verwendete Saugschlauch sollte mit
einem Saugventil ausgestattet sein. Wenn
das Saugventil nicht verwendet werden kann,
sollte ein Ruckschlagventil in der Saugleitung
angebracht sein.
Die Saugleitung von der Wasserentnahme
zum Gerét steigend verlegen. Vermeiden Sie
unbedingt die Verlegung der Saugleitung
Uber die Pumpenhdhe, Luftblasen in der
Saugleitung verzégern und verhindern den
Ansaugvorgang.
Saug- und Druckleitung sind so anzubringen,
dass diese keinen mechanischen Druck auf
das Gerat austben.
Das Saugventil sollte gentigend tief im
Wasser liegen, sodass durch Absinken des
Wasserstandes ein Trockenlauf des Gerates
vermieden wird.
Eine undichte Saugleitung verhindert durch
Luftansaugen das Ansaugen des Wassers.
Vermeiden Sie das Ansaugen von Fremdkor-
pern (Sand usw.). Wenn nétig, installieren Sie
zu diesem Zweck einen Vorfilter.

5.2 Druckleitungsanschluss
Die Druckleitung (sollte mind. ca. 19 mm (34”)
sein) muss direkt oder Uber einen Gewinde-
nippel an den Druckleitungsanschluss ca.
33,3 mm (R1) IG des Gerates angeschlossen
werden.
Selbstverstandlich kann mit entsprechenden
Verschraubungen ein ca. 13 mm (12”) Druck-



schlauch verwendet werden. Die Férderleis-
tung wird durch den kleineren Druckschlauch
reduziert.

Wahrend des Ansaugvorgangs sind die in der
Druckleitung vorhandenen Absperrorgane
(Spritzdusen, Ventile etc.) voll zu &ffnen,
damit die in der Saugleitung vorhandene Luft
frei entweichen kann.

5.3 Elektrischer Anschluss
Der elektrische Anschluss erfolgt an einer
Schutzkontakt-Steckdose 220-240 V~ 50 Hz.
Absicherung mindestens 10 Ampere.
Gegen Uberlastung oder Blockierung wird
der Motor durch den eingebauten Tempera-
turwachter geschiitzt. Bei Uberhitzung schal-
tet der Temperaturwéchter die Pumpe auto-
matisch ab und nach dem Abkuhlen schaltet
sich das Gerat wieder selbststandig ein.

6. Bedienung

6.1 Inbetriebnahme
Das Gerat auf festen, ebenen und waagrech-
ten Standort aufstellen.
Entnehmen Sie die Entliftungsschraube (6).
Schrauben Sie die Vorfilterschraube (4) mit
dem beiliegenden Schliissel (10) ab und
entnehmen Sie den Vorfilter (12) mit dem
Ruckschlagventil (13) wie in Bild 3 gezeigt. Im
Anschluss kénnen Sie das Pumpengehause
Uber die Vorfilterschraube (4) mit Wasser
aufflllen. Ein Auffillen der Saugleitung be-
schleunigt den Ansaugvorgang.
Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.
Druckleitung 6ffnen.
Netzleitung anschlieBen.
Der Ansaugvorgang startet automatisch.
Nach Beendigung der Arbeit Netzstecker des
Gerétes ziehen.

6.2 LED-Anzeige und Durchflussschalter
Der Durchflussschalter hat keine Einstell- oder
Schaltmdglichkeiten, er funktioniert vollautoma-
tisch. Es wird lediglich Giber 3 LEDs der Betriebs-
zustand signalisiert (Bild 4).

Griin und Gelb leuchtet:

Die Pumpe ist in Betrieb und lauft sofort an, ein
Verbraucher zur Entnahme von Férderflissigkeit
ist gedffnet.

Griin und Rot leuchtet:

1. Pumpe baut Druck auf (z.B. Wasserhahn ge-
schlossen) und schaltet sich dann von selbst
ab.

Die Pumpe befindet sich im Trockenlauf ohne
Forderflissigkeit. Der Durchflussschalter
fuhrt 3 Versuche durch um den Trockenlauf
zu beseitigen, bevor der Trockenlaufschutz
endglltig ausldst.

Griin leuchtet, Rot blinkt:

Der Trockenlaufschutz hat ausgeldst, es ist keine
Ansaugung der Férderflissigkeit mehr méglich.
Unter Zuhilfenahme der Anleitung der Pumpe die
Fehlersuche (z.B. undichte Saugleitung) finden
und beseitigen. Danach durch Betéatigen des
Reset-Tasters am Durchflussschalter die Pumpe
wieder in Betrieb nehmen.

6.3 Ansaugmanometer

Bei der korrekten Inbetriebnahme der Pumpe
férdert die Pumpe Wasser und die Anzeige auf
dem Ansaugmanometer in der Vorfilterschraube
(4) steigt bis zur entsprechenden Ansaughéhe. Im
Betrieb kann auf dem Ansaugmanometer (4) die
aktuelle Ansaughdhe abgelesen werden. (Bild 5)

Falls die Pumpe bei einem Ansaugversuch kein
Wasser férdert und der Wert auf dem Ansaug-
manometer stagniert oder bei 0 m stehen bleibt,
besteht ein saugseitiges Problem. Uberpriifen Sie
alle Verbindungen, sowie den Ansaugschlauch
auf mégliche Leckagen. Ein Beflllen der Pumpe
mit Wasser kann den Ansaugversuch erleichtern.
Grundsatzlich empfehlen wir die Verwendung
einer Sauggarnitur mit Saugschlauch, Saugkorb
und Riickschlagventil.

7. Austausch der
Netzanschlussleitung

Gefahr!

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerates
beschadigt wird, muss sie durch den Hersteller
oder seinen Kundendienst oder eine &hnlich qua-
lifizierte Person ersetzt werden, um Gefahrdun-
gen zu vermeiden.



8. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Das Gerat ist weitgehend wartungsfrei. Fir eine
lange Lebensdauer empfehlen wir jedoch eine
regelmaBige Kontrolle und Pflege.

Gefahr!

Vor jeder Wartung ist das Geréat spannungsfrei zu
schalten, hierzu ziehen Sie den Netzstecker der
Pumpe aus der Steckdose.

8.1 Wartung
Bei eventueller Verstopfung des Gerates
schlieBen Sie die Druckleitung an die Was-
serleitung an und nehmen den Saugschlauch
ab. Offnen Sie die Wasserleitung. Schalten
Sie das Gerat mehrmals fir ca. zwei Sekun-
den ein. Auf diese Weise kénnen Verstop-
fungen in den haufigsten Féllen beseitigt
werden.
Im Gerateinneren befinden sich keine weite-
ren zu wartenden Teile.

8.2 Vorfilter-Einsatz reinigen
Vorfilter-Einsatz regelmaBig reinigen, wenn
nétig tauschen
Vorfilterschraube (4) entfernen und Vorfilter
(12) mit Riickschlagventil (13) entnehmen
(Bild 3).
Zum Reinigen des Vorfilters und des Ruick-
schlagventils durfen keine scharfen Reiniger
oder Benzin verwendet werden.
Den Vorfilter und das Riickschlagventil durch
Ausklopfen auf einer flachen Flache reinigen.
Bei starker Verschmutzung mit Seifenlauge
waschen, anschlieBend mit klarem Wasser
ausspdlen und an der Luft trocknen lassen.
Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.

8.3 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden:
Typ des Gerates
Artikelnummer des Geréates
Ident-Nummer des Gerates
Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-
teils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.Einhell-Service.com

9. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerat befindet sich in einer Verpackung um
Transportschaden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoffkreislauf zurtickge-
flhrt werden. Das Gerat und dessen Zubehor
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie

z. B. Metall und Kunststoffe. Defekte Gerate ge-
héren nicht in den Hausmlll. Zur fachgerechten
Entsorgung sollte das Geréat an einer geeigneten
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn lhnen
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei
der Gemeindeverwaltung nachfragen.

10. Lagerung

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehor
an einem dunklen, trockenen und frostfreien
Ort. Die optimale Lagertemperatur liegt zwi-
schen 5 und 30 "C. Bewahren Sie das Geréat
in der Originalverpackung auf.

Vor langerem Nichtgebrauch oder Uberwin-
terung ist die Pumpe griindlich mit Wasser
durchzuspiilen, komplett zu entleeren und
trocken zu lagern.

Bei Frostgefahr muss das Gerat vollkommen
entleert werden.

Nach langeren Stillstandzeiten durch kurzes
Ein-/ Ausschalten priifen, ob ein einwandfrei-
es Drehen des Rotors erfolgt.



11. Fehlersuchplan

Stérungen

Mégliche Ursache

Behebung

Kein Motoranlauf

Netzspannung fehlt
Pumpenrad blockiert- Ther-
mowéchter hat abgeschaltet

Netzspannung tberprifen
Pumpe zerlegen und reinigen

Pumpe saugt nicht
an

Saugventil nicht im Wasser
Pumpengehéause ohne Wasser
Luft in der Saugleitung

Saugventil undicht
Saugkorb (Saugventil) verstopft
max. Saughdhe Uberschritten

Saugventil im Wasser anbringen
Wasser in Pumpengehéuse fiillen
Dichtigkeit der Saugleitung Uiber-
prifen

Saugventil reinigen

Saugkorb reinigen

Saughoéhe Uberprifen

Férdermenge unge-
nugend

Saughodhe zu hoch

Saugkorb verschmutzt
Wasserspiegel sinkt rasch
Pumpenleistung verringert durch
Schadstoffe

Saughohe Uberprifen

Saugkorb reinigen

Saugventil tiefer legen

Pumpe reinigen und Verschleiteile
ersetzen

Thermoschalter
schaltet die Pumpe
ab

Motor Uberlastet, Reibung durch
Fremdstoffe zu hoch

Pumpe demontieren und reinigen,
Ansaugen von Fremdstoffen verhin-
dern (Filter)
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Nur fir EU-Lander

Das Symbol des durchgestrichenen Miilleimers besagt, dass dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat am
Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmull entsorgt werden darf, sondern vom Endnutzer einer ge-
trennten Sammlung zugefuhrt werden muss.

Zur Rickgabe stehen in Ihrer Nahe kostenfreie Sammelstellen fur Elektroaltgerate sowie ggf. weitere
Annahmestellen flr die Wiederverwendung der Gerate zur Verfligung. Die Adressen kénnen Sie von
Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten.

Auch Vertreiber mit einer Verkaufsflache fir Elektro- und Elektronikgerate von mindestens 400 Qua-
dratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens 800
Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeréte anbieten
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpflichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgerate zu-
rickzunehmen. Diese miissen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerétes an einen
Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der gleichen Geréateart, das im Wesentlichen die gleichen Funk-
tionen wie das neue Gerat erfillt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich
zurickzunehmen sowie ohne Kauf eines Elektro-oder Elektronikgerates auf Verlangen des Endnutzers
bis zu drei Altgerate pro Geréateart, die in keiner &uBeren Abmessung gréBer als 25 Zentimeter sind,

im Einzelhandelsgeschéft oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zuriickzunehmen. Bei einem
Vertrieb unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln gelten als Verkaufsflachen des Vertreibers
alle Lager- und Versandflachen. Informieren Sie sich auch bei Inrem Héndler (iber die Ricknahmemég-
lichkeiten vor Ort.

Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerat personenbezogene Daten enthalt, sind Sie selbst fiir deren
Loschung verantwortlich, bevor Sie es zurlickgeben.

Sofern dies ohne Zerstérung des alten Elektro- oder Elektronikgerates moglich ist, entnehmen Sie die-
sem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur Entsorgung zurlickgeben, und
fuhren diese einer separaten Sammlung zu.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfaltigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte,
auch auszugsweise, ist nur mit ausdriicklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulassig.

Technische Anderungen vorbehalten.
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Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Landern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen fiir alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und VerschleiBteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verflgung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgeméfBen oder natlrlichen
Verschleif3 unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benétigt werden.

Kategorie Beispiel
VerschleiBteile* Vorfilter, Filterpatrone
Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile*
Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mangel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall
folgende Fragen:

Hat das Gerat bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?

Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
Welche Fehlfunktion weist das Gerat Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)?
Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.



Danger!

When using the equipment, a few safety pre-
cautions must be observed to avoid injuries and
damage. Please read the complete operating
instructions and safety regulations with due care.
Keep this manual in a safe place, so that the in-
formation is available at all times. If you give the
equipment to any other person, hand over these
operating instructions and safety regulations as
well. We cannot accept any liability for damage
or accidents which arise due to a failure to follow
these instructions and the safety instructions.

Explanation of the symbols used (see Fig. 6)
1. Danger! - Read the operating instructions to
reduce the risk of injury.

1. Safety regulations

The corresponding safety information can be
found in the enclosed booklet.

Danger!

Read all safety regulations and instructions.
Any errors made in following the safety regula-
tions and instructions may result in an electric
shock, fire and/or serious injury.

Keep all safety regulations and instructions
in a safe place for future use.

This equipment can be used by children of

8 years and older and by people with limited
physical, sensory or mental capacities or those
with no experience and knowledge if they are
supervised or have received instruction in how
to use the equipment safely and understand the
dangers which result from such use. Children are
not allowed to play with the equipment. Unless
supervised, children are not allowed to clean the
equipment and carry out user-level maintenance
work.

2. Layout and items supplied

2 1 Layout (Fig. 1-2)
Water drain screw
Level indicator
Suction connector
Coarse filter screw
Pressure connector
Ventilation screw
Carry handle

LED indicator

ONO>GO AN~

9. Reset button

10. Wrench for coarse filter screw

11. Connection adapter approx. 33.3 mm
(R1) male thread

12. Coarse filter

13. Non-return valve

2.2 Items supplied
Please check that the article is complete as
specified in the scope of delivery. If parts are
missing, please contact our service center or the
sales outlet where you made your purchase at
the latest within 5 working days after purchasing
the product and upon presentation of a valid bill
of purchase. Also, refer to the warranty table in
the service information at the end of the operating
instructions.
Open the packaging and take out the equip-
ment with care.
Remove the packaging material and any
packaging and/or transportation braces
(if available).
Check to see if all items are supplied.
Inspect the equipment and accessories for
transport damage.
If possible, please keep the packaging until
the end of the guarantee period.

Danger!

The equipment and packaging material are
not toys. Do not let children play with plastic
bags, foils or small parts. There is a danger of
swallowing or suffocating!

Automatic home and garden pump
Connection adapter approx. 33.3 mm (R1)
male thread

Wrench for coarse filter screw

Original operating instructions

Safety instructions

3. Proper use

Applications
Irrigation and watering of green areas, vege-
table beds and gardens.
Operation of lawn sprinklers.
For drawing water from ponds, streams, rain-
water butts, rainwater cisterns and springs
For supplying service water

Transport media:
For the pumping of clear water (fresh water),
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rainwater or light suds/service water.

The maximum temperature of the fluid must
not exceed +35°C if the equipment is operat-
ed permanently.

Do not use the equipment to pump inflamma-
ble, gassing or explosive fluids.

The pumping of aggressive liquids (acids, al-
kalis, silo seepage etc.) as well as liquids with
abrasive substances (sand) must likewise be
avoided.

This equipment is not designed to convey
drinking water.

The equipment is to be used only for its pre-
scribed purpose. Any other use is deemed to be
a case of misuse. The user / operator and not the
manufacturer will be liable for any damage or inju-
ries of any kind caused as a result of this.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industrial
applications. Our warranty will be voided if the
machine is used in commercial, trade or industrial
businesses or for equivalent purposes.

4. Technical data

Mains connection ................... 220 - 240V~ 50 Hz
Power consumption:...........ccccceeviiiiennnen. 1050 W
Pumping rate:........cocoeviiiiiiiiiiiceen 4200 1/h
Delivery head maxX. .......coccoeeevieeeinieeesnieenne 48 m
Delivery pressure max. ........... 0.48 MPa (4,8 bar)
Suction height max. .......cccocerieenieiiieieeenne 8m
Pressure connection: ................ approx. 33.3 mm
................................................ (R1) female thread
Suction connection: ...........ccccueee. approx. 42 mm

....................................... (R1%2) AG
Water temperature maX.........coceeeveerveenieene 35°C
Sound power level ..........ccccevcieiiens 81.4dB (A)
uncertainty ........cooeceeeiiinicicicneeeen 3.25dB
Protection type:.......cccoooviiiiiiiiiiiiieee IPX4

5. Before starting the equipment

Before you connect the equipment to the mains
supply make sure that the data on the rating plate
are identical to the mains data.

As a basic principle, we recommend the use of
a preliminary filter and a suction set with suction

hose, intake cage and non-return valve, in order
to prevent long priming periods and unnecessary
damage to the pump as a result of stones and
solid foreign bodies.

5.1 Connecting the intake line
Fasten the suction hose (at least approx. 19
mm (34) plastic hose with spiral reinforce-
ment) to the suction connection approx. 42
mm (R1%4) AG of the equipment either direct-
ly or via a threaded nipple.
Use the connection adapter (11) to reduce
the thread of the suction connection to ap-
prox. 33.3 mm (R1) male thread.
The suction hose used should be equipped
with an intake valve. If the intake valve cannot
be used, a non-return valve should be in-
stalled in the intake line.
Position the intake line so that it rises from
the water withdrawal point to the equipment.
Avoid positioning the intake line higher than
the pump, as this would delay the escape of
air bubbles from the intake line and impede
the priming process.
Install the intake and discharge lines in such
a way that they do not exert any mechanical
pressure on the equipment.
The intake valve should be low enough in the
water to ensure that if the water level falls, the
unit will not run dry.
A leaking intake line will draw in air and there-
fore not draw in any water.
Prevent the intake of foreign bodies (sand,
etc.). If necessary, install a coarse filter for
this purpose.

5.2 Connecting the discharge line
The discharge line (min. 19 mm (34“)) must
be connected to the 33.3 mm (R1) IG female
thread discharge line connector of the equip-
ment either directly or with the aid of a thread-
ed nipple.
With the right couplings it is also possible, of
course, to use a 13 mm (12“) delivery hose.
The smaller delivery hose results in a lower
delivery rate.
During the priming operation, fully open any
shut-off mechanisms (spray nozzles, valves,
etc.) in the pressure line so that the air can
escape without obstruction.

5.3 Electrical connections
Connect the appliance to a 220-240 V~ 50 Hz
socket-outlet with earthing contact. Minimum
fuse 10 ampere.



A built-in thermostat protects the motor

from overloading and blocking. The pump is
switched off automatically by the thermostat if
overheating occurs and is switched on again
automatically after cooling.

6. Operation

6.1 Using for the first time
Install the equipment on a solid and level
surface.
Remove the ventilation screw (6).
Unscrew the coarse filter screw (4) using the
supplied wrench (10) and remove the coarse
filter (12) together with the non-return valve
(13) as shown in Figure 3. Now you can fill the
pump housing with water via the coarse filter
screw (4). Filling the intake line accelerates
the intake process.
Assembile in reverse order.
Open the discharge line.
Connect the mains cable.
The priming operation starts automatically.
After finishing the work, pull out the power
plug of the equipment.

6.2 LED indicator and flow switch

The flow switch cannot be adjusted or switched,
it is fully automatic. There are only 3 LEDs which
indicate its operating status. (Figure 4)

Green and yellow are lit:

The pump is in operation and starts up immedi-
ately; a consumer for drawing off transport fluid
is open.

Green and red are lit:

1. The pump is building up pressure (e.g.a
water tap is closed) and then switches off au-
tomatically.

2. The pump is running dry without transport
fluid. The flow switch will make 3 attempts to
eliminate the dry running before the dry run-
ning guard finally trips.

Green is lit, red is flashing:

The dry running guard has tripped; it is no longer
possible to draw in the transport fluid. Use the
pump’s operating manual to find the cause of the
fault (e.g. a leaking intake line) and rectify it. Then
restart the pump by pressing the Reset button on
the flow switch.

6.3 Intake pressure gauge

If the pump has been started up correctly, it will
pump water and the indicator on the intake pres-
sure gauge in the coarse filter screw (4) will rise
to the applicable suction height. During operation
the current suction height can be read off the in-
take pressure gauge (4). (Figure 5)

If the pump fails to pump any water when a prim-
ing attempt is made and the value on the intake
pressure gauge stagnates or stays at 0 m, this
means that there is a problem on the intake side.
Check all connections and the suction hose for
possible leaks. Filling the pump with water can
help the priming attempt. As a basic principle, we
recommend the use of a suction set with suction
hose, intake cage and non-return valve.

7. Replacing the power cable

Danger!

If the power cable for this equipment is damaged,
it must be replaced by the manufacturer or its
after-sales service or similarly trained personnel
to avoid danger.

8. Cleaning, maintenance and
ordering of spare parts

The equipment is almost completely maintenance
free. In order to ensure a long service life, howev-
er, we recommend that you regularly check and
care for the product.

Danger!

The equipment must be disconnected from the
power supply (pull the power plug) prior to per-
forming any maintenance.

8.1 Servicing
If the equipment becomes clogged, connect
the discharge line to the water line and dis-
connect the suction hose. Open the water
line. Switch on the equipment several times
for approx. two seconds. This should resolve
the majority of clog-related problems.
There are no parts inside the equipment
which require additional maintenance.

8.2 Cleaning the coarse filter insert
Clean the coarse filter insert at regular inter-
vals, and replace it if necessary.



Remove the coarse filter screw (4) and
coarse filter (12) together with the non-return
valve (13) (Figure 3).

Do not use abrasive cleaning agents or petrol
to clean the coarse filter and the non-return
valve.

Clean the coarse filter and the non-return
valve by tapping them on a flat surface. In
cases of stubborn dirt, first clean with soapy
water, then rinse with clear water and air-dry.
Assembile in reverse order.

8.3 Ordering replacement parts:
Please quote the following data when ordering
replacement parts:

Type of machine

Article number of the machine

Identification number of the machine

Replacement part number of the part required
For our latest prices and information please go to
www.Einhell-Service.com

9. Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to pre-
vent it from being damaged in transit. The raw
materials in this packaging can be reused or
recycled. The equipment and its accessories are
made of various types of material, such as metal
and plastic. Never place defective equipment in
your household refuse. The equipment should
be taken to a suitable collection center for proper
disposal. If you do not know the whereabouts of
such a collection point, you should ask in your
local council offices.

10. Storage

Store the equipment and accessories in a
dark and dry place at above freezing tem-
perature. The ideal storage temperature is
between 5 and 30 °C. Store the electric tool in
its original packaging.

If the pump is not going to be used for a long
time or has to be removed for the winter
months, rinse it out with water, empty it com-
pletely and allow it to dry.

The equipment must be completely drained
before it is subjected to frost.

After long stoppages, make sure the rotor
turns correctly by briefly switching the pump
on and off.
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11. Troubleshooting guide

Faults

Cause

Remedy

Motor fails to start
up

No mains voltage
Pump rotor blocked -thermostat
switched off

Check voltage
Dismantle and clean pump

No intake

Intake valve not in water

Pump chamber without water con-
nection

Air in intake line air-tight

Intake valve leaks

Strainer (intake valve) blocked
Max. suction height exceeded

Immerse intake valve in water
Fill water into intake

Make sure intake line is close
Clean intake valve

Clean strainer

Check suction height

Inadequate delivery
rate

Suction height too high
Strainer dirty
Water level falling rapidly

Pump performance diminishedby
contaminants part

Check suction height

Clean strainer

Place the suction hose at a deeper
level

Clean pump and replace wearing

Thermostat switch-
es pump off

Motor overloaded - friction caused
by foreign substances too high

Dismantle and clean pump. Prevent
intake of foreign substances (filter)
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Disposal

)¢

_ Li-lon

Power tools, rechargeable batteries, accessories and packaging should be sorted for environmen-
tal-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/rechargeable batteries into household waste!

Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU on waste electrical and electronic equipment and its transpo-
sition into national law, power tools that are no longer usable, and, according to the Directive 2006/66/
EC, defective or drained batteries must be collected separately and disposed of in an environmentally
correct manner.

If disposed incorrectly, waste electrical and electronic equipment may have harmful effects on the envi-
ronment and human health, due to the potential presence of hazardous substances.

Only for United Kingdom:

According to The Waste Electrical and Electronic Equipment Regulations 2013 (S1 2013/3113) (as
amended) and the Waste Batteries and Accumulators Regulations 2009 (S| 2009/890) (as amended),
products that are no longer usable must be collected separately and disposed of in an environmentally
friendly manner.

The reprinting or reproduction by any other means, in whole or in part, of documentation and papers ac-
companying products is permitted only with the express consent of the Einhell Germany AG.

Subject to technical changes



Service information

We have competent service partners in all countries named on the guarantee certificate whose contact
details can also be found on the guarantee certificate. These partners will help you with all service re-
quests such as repairs, spare and wearing part orders or the purchase of consumables.

Please note that the following parts of this product are subject to normal or natural wear and that the
following parts are therefore also required for use as consumables.

Category Example
Wear parts* Coarse filter, filter cartridge
Consumables*

Missing parts
* Not necessarily included in the scope of delivery!

In the effect of defects or faults, please register the problem on the internet at www.Einhell-Service.com.
Please ensure that you provide a precise description of the problem and answer the following questions
in all cases:

Did the equipment work at all or was it defective from the beginning?

Did you notice anything (symptom or defect) prior to the failure?

What malfunction does the equipment have in your opinion (main symptom)?
Describe this malfunction.
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Danger!

Lors de l'utilisation d’appareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin d’éviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire atten-
tivement ce mode d’emploi/ces consignes de
sécurité. Veillez a le conserver en bon état pour
pouvoir accéder aux informations a tout moment.
Si I'appareil doit étre remis a d’autres personnes,
veillez a leur remettre aussi ce mode d’emploi/
ces consignes de sécurité. Nous déclinons toute
responsabilité pour les accidents et dommages
dus au non-respect de ce mode d’emploi et des
consignes de sécurité.

Explication des symboles utilisés

(voir figure 6)

1. Danger! - Lisez ce mode d’emploi pour dimi-
nuer le risque de blessures.

1. Consignes de sécurité

Vous trouverez les consignes de sécurité corres-
pondantes dans le cahier en annexe.

Danger !

Veuillez lire toutes les consignes de sécurité
et instructions. Tout non-respect des consignes
de sécurité et instructions peut provoquer une
décharge électrique, un incendie et/ou des bles-
sures graves.

Conservez toutes les consignes de sécurité
et instructions pour une consultation ulté-
rieure.

Cet appareil peut étre utilisé par les enfants a
partir de 8 ans et les personnes avec des capa-
cités physiques, sensorielles ou intellectuelles
diminuées ou possédant un manque d‘expé-
rience ou de connaissances a condition qu‘elles
soient surveillées ou aient regus les instructions
relatives a l‘utilisation slre de I‘appareil et qu‘elles
comprennent les risques résultant de cette uti-
lisation. Les enfants ne doivent pas jouer avec
I‘appareil. Les enfants ne doivent pas effectuer le
nettoyage et la maintenance de I‘utilisateur sans
surveillance.

2. Description de I'appareil et
volume de livraison

2.1 Description de I'appareil (figure 1-2)
1. Bouchon de vidange d’eau
2. Indicateur de niveau de remplissage

Raccord d’aspiration
Vis du filtre préparatoire
Raccord de pression
Vis de purge d’air
Poignée

Affichage LED

. Touche Reset

0. Clé pour vis de préfiltre
1. Adaptateur de raccordement env. 33,3 mm
(R1) filet ext.

12. Filtre préparatoire

13. Soupape anti-retour

SO0 NO O AW

2.2 Volume de livraison
Veuillez contréler si I‘article est complet a I‘aide
de la description du volume de livraison. Sfil
manque des piéces, adressez-vous dans un délai
de 5 jours maximum aprés votre achat a notre
service aprés-vente ou au magasin ou vous avez
acheté I‘appareil muni d‘une preuve d‘achat va-
lable. Veuillez consulter pour cela le tableau des
garanties dans les informations service aprés-
vente a la fin du mode d‘emploi.
Ouvrez 'emballage et prenez I'appareil en le
sortant avec précaution de 'emballage.
Retirez le matériel d’emballage tout comme
les sécurités d’emballage et de transport (s’il
yena).
Vérifiez si la livraison est bien compléte.
Contrélez si 'appareil et ses accessoires ne
sont pas endommageés par le transport.
Conservez 'emballage autant que possible
jusqu’a la fin de la période de garantie.

Danger !

Lappareil et le matériel d’emballage ne sont
pas des jouets ! Il est interdit de laisser des
enfants jouer avec des sacs et des films en
plastique et avec des piéces de petite taille.
lls risquent de les avaler et de s’étouffer !

Pompe automatique pour la

maison et le jardin

Adaptateur de raccordement env. 33,3 mm
(R1) filet ext.

Clé pour vis de préfiltre

Mode d’emploi d’origine

Consignes de sécurité
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3. Utilisation conforme a
I’affectation

Domaine d’application
Pour l'irrigation et I'arrosage d’espaces verts,
de carrés de légumes et de jardins
Pour le service d’arroseurs automatiques
Pour la prise d’eau d’étangs, de ruisseaux, de
flts d’eau de pluie, citernes d’eau de pluie et
de puits
Pour 'approvisionnement en eau sanitaire

Fluides refoulés :
Destiné au refoulement d’eau claire (eau
douce), eau de pluie ou légeres lessives /
eaux usées.
Ne pas dépasser la température maximale du
liquide refoulé en fonctionnement continu de
+35°C.
Il est interdit de refouler des liquides combus-
tibles, gazeux ou explosifs avec cet appareil.
Le refoulement de liquides agressifs (acides,
lessive alcaline, séve d’écoulement de silos,
etc.) ainsi que de liquides contenant des
substances abrasives (sable) doit également
étre évité
Cet appareil ne convient pas au transport
d’eau potable.

La machine doit exclusivement étre employée
conformément a son affectation. Chaque utilisa-
tion allant au-dela de cette affectation est consi-
dérée comme non conforme. Pour les dommages
en résultant ou les blessures de tout genre, le
producteur décline toute responsabilité et 'opéra-
teur/I'exploitant est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément a
leur affectation, n’ont pas été construits, pour étre
utilisés dans un environnement professionnel,
industriel ou artisanal. Nous déclinons toute res-
ponsabilité si 'appareil est utilisé profession-nel-
lement, artisanalement ou dans des sociétés
industrielles, tout comme pour toute activité
équivalente.

4. Données techniques

Branchement réseau.............. 220 - 240V~ 50 Hz
Puissance absorbée ............ccccceenee. 1050 watts
Quantité transportée: .........cccccevveceerenen. 4200 1/h

Hauteur manométrique maxi...
Pression de refoulement maxi. 0,48 MPa (4,8 bar)

Hauteur d’aspiration maxi. ©........cccccoeerieriieene 8m
Raccord de pression....env. 33,3 mm (R1) filet int.
Raccord d’aspiration :......... env.42 mm (R1%) AG
Température de 'eau MaXi........c.cccceerereenns 35°C
Niveau de puissance acoustique ..... 81,4dB (A)
IMPrécisSion .......cccvvvieniiiiieieeee e, 3,25dB
Type de protection : ........ccceevveeiiieeeiiieeeene IPX4

5. Avant la mise en service

Assurez-vous, avant de connecter la machine,
que les données se trouvant sur la plaque de
signalisation correspondent bien aux données du
réseau.

Nous préconisons fondamentalement I‘utilisation
d‘un préfiltre et d‘une garniture d‘aspiration com-
prenant un tuyau d‘aspiration, un panier d‘aspira-
tion et un clapet anti-retour qui permettra d‘éviter
de longs temps de ré-aspiration et un endomma-
gement inutile de la pompe par des pierres et des
corps étrangers solides.

5.1. Raccord de la conduite d‘aspiration
Fixez le tuyau d‘aspiration (tuyau en plastique
avec renforcement spiralaire d‘au moins 19
mm de diamétre (34 ")) soit directement, soit
par le biais d‘un raccord fileté sur le raccorde-
ment d‘aspiration d‘env. 42 mm (R1%4) AGde
I‘appareil.
Utilisez 'adaptateur de raccordement (11)
pour réduire le filet du raccord d’aspiration a
env. 33,3 mm (R1) filet ext..
Le tuyau d‘aspiration utilisé devrait étre
équipé d‘une valve d‘aspiration. Si la valve
d‘aspiration ne peut pas étre utilisée, il
convient d‘installer un clapet anti-retour dans
la conduite d‘aspiration.
Posez la conduite d‘aspiration en la faisant
monter de la prise d‘eau jusqu‘a lI‘appareil.
Evitez absolument de poser la conduite d‘as-
piration au-dessus de la hauteur de la pompe
; des bulles d‘air dans la conduite d‘aspiration
ralentissent et empéchent le processus d‘as-
piration.
La conduite d‘aspiration et celle de pression
doivent étre posées de telle maniére qu'elles
ne puissent exercer aucune pression méca-
nique sur l‘appareil.
La valve d‘aspiration doit se trouver a une
profondeur suffisante dans |‘eau pour que,
lorsque le niveau d‘eau baisse, on puisse em-
pécher que I‘appareil ne marche a sec.
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Une conduite d‘aspiration non étanche em-
péche d‘aspirer I'eau en raison de I‘air aspiré.
Evitez I'aspiration de corps étrangers (sable
etc.). Si nécessaire, installez un préfiltre a cet
effet.

5.2 Raccord de la conduite de pression
La conduite de pression (devrait avoir au
moins 19 mm (%4 ”) doit étre directement rac-
cordée au raccord de la conduite de pression
(33,3 mm (R1) IG) de I'appareil ou via un rac-
cord fileté.
Evidemment, vous pouvez utiliser un tuyau
de refoulement de 13 mm (2”) avec des
raccords vissés correspondants. Le débit est
réduit par le tuyau de refoulement plus petit.
Pendant le processus d’aspiration, ouvrez
pleinement les organes d’obturation dans la
conduite de refoulement (buse de pulvérisa-
tion, soupapes etc.) pour laisser échapper
librement I'air dans la conduite d’aspiration.

5.3 Installation électrique
Le raccordement électrique s’effectue sur une
prise de courant de sécurité de 220-240 V
~ 50 Hz. Protection par fusible: au moins 10
amperes.
Le thermostat installé protége le moteur
contre une surcharge ou un blocage. En cas
de surchauffe, le thermostat arréte automa-
tiquement la pompe; aprés son refroidisse-
ment, la pompe se remet automatiquement
en marche.

6. Commande

6.1 Mise en service
Mettez I'appareil sur un sol solide, plan et
horizontal.
Enlevez la vis de purge d’air (6).
Dévissez la vis du filtre préparatoire (4) avec
la clé remise & cet effet (10) et retirez le filtre
préparatoire (12) avec la soupape anti-retour
(13) comme indiqué dans la figure 3. Vous
pouvez ensuite remplir le carter de pompe
en eau via la vis de filtre préparatoire (4). Un
remplissage de la conduite d’aspiration accé-
lére I'aspiration.
Le montage est effectué dans I'ordre inverse
des étapes.
Ouvrez la conduite de pression.
Raccordez le cable secteur.
L‘aspiration démarre automatiquement.

A lafin du travail, débranchez la fiche de
contact de I'appareil.

6.2 Affichage LED et dispositif de contrdle de
débit

Le dispositif de contréle de flux ne dispose d’au-

cunes possibilités de réglage ou de commutation,

il fonctionne entierement automatiquement. L'état

de fonctionnement est signalé uniquement via 3

voyants LED. (figure 4)

Les voyants vert et jaune sont allumés :

La pompe est en fonctionnement et démarre im-
médiatement, un consommateur pour le préléve-
ment de liquide de refoulement est ouvert.

Les voyants vert et rouge sont allumés :

1. La pompe se met en pression (par ex. robinet
d‘eau fermé) et s‘arréte ensuite d‘elle-méme.

2. Lapompe se trouve en marche & sec sans
liquide de refoulement. Le dispositif de
contréle du flux effectue 3 essais afin d‘évi-
ter la marche a sec avant que la protection
contre la marche a sec ne finisse par se dé-
clencher.

Le voyant vert est allumé, le voyant rouge
clignote :

La protection contre la marche a sec s‘est dé-
clenchée, il n‘est plus possible d‘aspirer le liquide
de refoulement. Trouver et éliminer I‘erreur en
vous aidant du mode d‘emploi de la pompe (par
ex. conduite d‘aspiration non étanche). Ensuite,
remettre la pompe en circuit en actionnant le
bouton-poussoir reset du dispositif de contréle
de flux.

6.3 Manomeétre d’aspiration

En cas de mise en service correcte de la pompe,
la pompe refoule de I'eau et I'affichage sur le
manométre d’aspiration dans la vis de préfiltre
(4) augmente jusqu’a la hauteur d’aspiration cor-
respondante. En fonctionnement, la hauteur d’as-
piration actuelle peut étre lue sur le manomeétre
d’aspiration (4). (figure 5)

Si la pompe ne refoule pas d’eau lors d’un

essai d’aspiration et si la valeur stagne sur le
manomeétre d’aspiration oureste a0 m, ily a

un probléme d’aspiration. Contrélez toutes les
connexions ainsi que le tuyau d’aspiration quant
a la présence d’éventuelles fuites. Remplir la
pompe d’eau peut faciliter 'essai de remplissage.
Nous préconisons fondamentalement I'utilisation
d’une garniture d’aspiration avec tuyau d’aspira-
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tion, panier d’aspiration et clapet anti-retour.

7. Remplacement de la ligne de
raccordement réseau

Danger !

Si la ligne de raccordement réseau de cet appa-
reil est endommagée, il faut la faire remplacer
par le producteur ou son service aprés-vente ou
par une personne de qualification semblable afin
d’éviter tout risque.

8. Nettoyage, maintenance et
commande de piéces de
rechange

Lappareil est pratiquement sans maintenance.
Nous recommandons toutefois d’effectuer des
contrdles et un entretien réguliers afin d’en assu-
rer une longue durée de vie.

Danger !

Avant chaque maintenance, mettez I'appareil
hors tension, pour ce faire, retirez la fiche de
contact de pompe de la prise de courant.

8.1 Maintenance
Si I'appareil est bouché, raccordez la
conduite de pression a la conduite d’eau et
retirez le tuyau d’aspiration. Ouvrez I'alimen-
tation en eau. Mettez I'appareil plusieurs fois
en circuit pendant env. deux secondes. De
cette maniére, il est possible d’éliminer les
obstructions dans la plupart des cas.
Aucune piéce a l'intérieur de I'appareil n'a
besoin de maintenance.

8.2 Nettoyer I’'embout du filtre préparatoire
Nettoyez réguliérement 'embout du filtre pré-
paratoire, le remplacer au besoin
Otez la vis du filtre préparatoire (4) et retirez
le filtre préparatoire (12) avec soupape an-
ti-retour (13) (figure 3).

Pour nettoyer le filtre préparatoire et la sou-
pape anti-retour, n’utilisez pas de produit de
nettoyage fort ni d’essence.

Nettoyez le filtre préparatoire et la soupape
anti-retour en tapotant sur une surface plane.
En cas d’encrassement important, lavez-les
avec de I'eau de savon, puis rincez a I'eau
claire et laissez sécher a I'air.

Le montage est effectué dans I'ordre inverse
des étapes.

8.3 Commande de piéces de rechange :
Pour les commandes de piéces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:

Type de 'appareil

No. d’article de l'appareil

No. d’identification de 'appareil

No. de piéce de rechange de la piece requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles &
I'adresse www.Einhell-Service.com

9. Mise au rebut et recyclage

L‘appareil se trouve dans un emballage permet-
tant d‘éviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matiére premiére et peut donc
étre réutilisé ultérieurement ou étre réintroduit
dans le circuit des matiéres premiéres. L‘appareil
et ses accessoires sont en matériaux divers,
comme par ex. des métaux et matiéres plas-
tiques. Les appareils défectueux ne doivent pas
étre jetés dans les poubelles domestiques. Pour
une mise au rebut conforme a la réglementation,
I‘appareil doit étre déposé dans un centre de
collecte approprié. Si vous ne connaissez pas de
centre de collecte, veuillez vous renseigner au-
prés de lI‘administration de votre commune.

10. Stockage

Entreposez I'appareil et ses accessoires
dans un endroit sombre, sec et & I'abri du gel
tout comme inaccessible aux enfants. La tem-
pérature de stockage optimale est comprise
entre 5 et 30 °C. Conservez I'outil électrique
dans I'emballage d’origine.

Avant une non-utilisation prolongée ou la
conservation pendant I'hiver, rincer la pompe
soigneusement a I'eau, la vider et la ranger
dans un endroit sec.

En cas de risque de gel, videz complétement
'appareil.

Aprés un temps d’arrét prolongé, vérifier par
une courte mise en et hors circuit que le rotor
tourne parfaitement.
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11. Plan de recherche des erreurs

Dérangements

Pas de démarrage

Pompe n’aspire pas

Débit insuffisant

Thermorupteur
met la pompe hors
circuit

Origines

Pas de tension du réseau
Roue a aubes est bloquée -Ther-
mostat s’est arrété

Soupape d’aspiration n’est pas
dans 'eau
Corps de pompe sans eau

Air dans la conduite d’aspiration

Soupape d’aspiration non étanche
Panier d’aspiration (soupape d’as-
piration) bouchée

Hauteur d’aspiration max. dépas-
sée

Hauteur d’aspiration trop élevée
Panier d’aspiration sali
Niveau d’eau baisse rapidement

Puissance de la pompe réduite a
cause de substances nocives

Moteur surchargeé - frottement élevé
d( a des corps solides
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Remeéde

Vérifier la tension
Démonter la pompe et la nettoyer

Immerger la soupape d’aspiration

Remplir de I'eau dans le raccord
d’aspiration

Vérifier 'étanchéité de la conduite
d’aspiration

Nettoyer la soupape d’aspiration
Nettoyer le panier d’aspiration

Vérifier la hauteur d’aspiration

Vérifier la hauteur d’aspiration
Nettoyer le panier d’aspiration
Placez le tuyau d’aspiration plus
bas

Nettoyer la pompe et remplacer les
pieces usées

Démonter la pompe et la nettoyer.
Empécher I'aspiration de corps so-
lides (filtre)



Elimination des déchets

)¢

_ Li-lon

Pour une mise au rebut conforme a la réglementation, les appareils, les emballages, les piles et accus
doivent étre déposés dans un centre de collecte approprié€. Si vous ne connaissez pas de centre de col-
lecte, veuillez-vous renseigner auprés de I'administration de votre commune.

Ne jetez pas les outils électriques, les piles et les accus dans les ordures ménageéres!

Uniguement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE relative aux déchets d’équipements électriques
et électroniques, les outils électroportatifs devenus inutilisables et conformément a la directive 2006/66/
CE les piles/accus défectueux ou usagés doivent étre récoltés a part et apportés dans un centre de col-
lecte et de recyclage respectueux de I'environnement.

Valable uniquement pour la France:

A DEPOSER ADEPOSER
Cet appareil et EN MAGASIN EN DECHETERIE

ses composants

ou
se recyclent

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Toute réimpression ou autre reproduction de la documentation et des papiers joints aux produits, méme
sous forme d’extraits, est uniquement permise une fois I'accord explicite de I'Einhell Germany AG obte-
nu.

Sous réserve de modifications techniques
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Informations service aprés-vente

Nous disposons dans tous les pays mentionnés dans le bon de garantie de partenaires de service
apres-vente compétents dont vous trouverez les coordonnées dans le bon de garantie. Ceux-ci se
tiennent a votre disposition pour tout ce qui concerne le service aprés-vente comme les réparations,
I‘approvisionnement en piéces de rechange et d‘usure ou I'achat de piéces de consommation.

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les piéces suivantes sont soumises a une usure liée a
I‘utilisation ou a une usure naturelle ou que les piéces suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.

Catégorie Exemple
Piéces d‘usure* Préfiltre, cartouche de filtre

Matériel de consommation/
piéces de consommation*

Piéces manquantes
*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

En cas de vices ou de défauts, nous vous prions d‘enregistrer le cas du défaut sur internet a I'adresse
www.Einhell-Service.com. Veuillez donner une description précise du défaut et répondre dans tous les
cas aux questions suivantes :

est-ce que l‘appareil a fonctionné une fois ou était-il défectueux dés le départ ?
avez-vous remarqué quelque chose avant la panne (symptéme avant la panne) ?
quel est le défaut de fonctionnement de I‘appareil & votre avis (symptdme principal) ?
Décrivez ce défaut de fonctionnement.
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Pericolo!

Nell'usare gli apparecchi si devono rispettare
diverse avvertenze di sicurezza per evitare lesioni
e danni. Quindi leggete attentamente queste
istruzioni per I'uso/le avvertenze di sicurezza.
Conservate bene le informazioni per averle a
disposizione in qualsiasi momento. Se date I'ap-
parecchio ad altre persone, consegnate queste
istruzioni per I'uso/le avvertenze di sicurezza in-
sieme all’apparecchio. Non ci assumiamo alcuna
responsabilita per incidenti o danni causati dal
mancato rispetto di queste istruzioni e delle av-
vertenze di sicurezza..

Spiegazione dei simboli utilizzati (vedi Fig. 6)
1. Pericolo! - Per ridurre il rischio di lesioni leg-
gete le istruzioni per l'uso.

1. Avvertenze sulla sicurezza

Le relative avvertenze di sicurezza si trovano
nell’opuscolo allegato.

Pericolo!

Leggete tutte le avvertenze di sicurezza e le
istruzioni. Dimenticanze nel rispetto delle avver-
tenze di sicurezza e delle istruzioni possono cau-
sare scosse elettriche, incendi e/o gravi lesioni.
Conservate tutte le avvertenze e le istruzioni
per eventuali necessita future.

Questo apparecchio pud essere usato da bambi-
ni a partire dagli 8 anni e da persone con capacita
fisiche, sensoriali o mentali ridotte o prive di espe-
rienza e conoscenze solo se vengono sorvegliati
o sono stati istruiti riguardo |‘'uso sicuro dell‘appa-
recchio e conoscono i rischi ad esso connessi. |
bambini non devono giocare con I‘apparecchio.
Le operazioni di pulizia e di manutenzione a cari-
co dell‘utilizzatore non devono venire eseguite dai
bambini se non sono sorvegliati.

2. Descrizione dell’apparecchio ed
elementi forniti

2.1 Descrizione dell’apparecchio (Fig. 1-2)
Tappo a vite di scarico dell’acqua
Indicazione di livello

Attacco di aspirazione

Vite del filtro d’ingresso

Attacco di mandata

Vite di sfiato

Maniglia di trasporto

Noosrwb~

8. SpiaLED

9. Tasto direset

10. Chiave per tappo a vite del filtro d‘ingresso

11. Adattatore di collegamento ca. 33,3 mm
filetto esterno (R1)

12. Filtro d’ingresso

13. Valvola antiritorno

2.2 Elementi forniti
Verificate che I‘articolo sia completo sulla base
degli elementi forniti descritti. In caso di parti
mancanti, rivolgetevi al nostro Centro Servizio As-
sistenza o al punto vendita in cui avete acquistato
I‘apparecchio presentando un documento di ac-
quisto valido entro e non oltre i 5 giorni lavorativi
dall‘acquisto dell‘articolo. Al riguardo fate atten-
zione alla Tabella Garanzia nelle informazioni sul
Servizio Assistenza alla fine delle istruzioni.
Aprite l'imballaggio e togliete con cautela
I'apparecchio dalla confezione.
Togliete il materiale d’'imballaggio e anche i
fermi di trasporto / imballo (se presenti).
Controllate che siano presenti tutti gli elemen-
ti forniti.
Verificate che I'apparecchio e gli accessori
non presentino danni dovuti al trasporto.
Se possibile, conservate I'imballaggio fino
alla scadenza della garanzia.

Pericolo!

Lapparecchio e il materiale d’imballaggio
non sono giocattoli! | bambini non devono
giocare con sacchetti di plastica, film e pic-
coli pezzi! Sussiste pericolo di ingerimento e
soffocamento!

Pompa automatica da casa e giardino
Adattatore di collegamento ca. 33,3 mm
filetto esterno (R1)

Chiave per tappo a vite del filtro d‘ingresso
Istruzioni per l'uso originali

Avvertenze di sicurezza

3. Utilizzo proprio

Settore d’impiego:
Per irrigare e annaffiare prati, aiole di orti e
giardini.
Per fare funzionare i sistemi di irrigazione di
superfici erbose.
Con un filtro di ingresso per il prelievo d’ac-
qua da stagni, ruscelli, botti e cisterne dell’ac-
qua piovana e da pozzi.
Per I'alimentazione dell’acqua sanitaria.
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Fluidi convogliati
Per convogliare acqua pulita (acqua dolce),
acqua piovana oppure leggere soluzioni alca-
line/acqua sanitaria.
La temperatura massima del liquido convo-
gliato non deve superare i +35 °C in esercizio
continuo.
Con questo apparecchio non devono venire
convogliati liquidi infiammabili, gassosi o
esplosivi.
E sconsigliato convogliare liquidi aggressivi
(acidi, soluzioni alcaline, acque di percola-
mento silo, etc.) e dei liquidi con sostanze
abrasive (sabbia).
Questo apparecchio non & adatto al convo-
gliamento dell’acqua potabile.

Lapparecchio deve venire usato solamente per lo
scopo a cui & destinato. Ogni altro tipo di uso che
esuli da quello previsto non € un uso conforme.
Lutilizzatore/I'operatore, e non il costruttore, &
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo
che ne risultino.

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono
stati costruiti per 'impiego professionale, arti-
gianale o industriale. Non ci assumiamo alcuna
garanzia quando 'apparecchio viene usato in
imprese commerciali, artigianali o industriali, o in
attivita equivalenti.

4. Caratteristiche tecniche

Collegamento allarete............. 220-240V ~50 Hz
Potenza assorbita .........cccceeeeiieeininenn. 1050 watt
Portata: .......eeveeeieciiee e 4200 I/h

Prevalenza maxX.......ccccceeeeeciveeeeeeeieciiieeeeeennn
Pressione di mandata max.:.
Altezza di aspirazione maX.........cccceerevveeenunnen.
Attacco di

mandata............... ca. 33,3 mm (R1) filetto interno
Attacco di

aspirazione: ........ccoceeeeeenee. ca.42 mm (R1%) AG
Temperatura max. dell’acqua...........cccceeu.ee.. 35°C
Livello di potenza acustica................. 81,4dB (A)
INCertezza ........ccoovveeeeeeeceeeee e 3,25 dB
Tipo di protezione: .........ccoeveviceieniiiiieennee IPX4

5. Prima della messa in esercizio

Prima di inserire la spina nella presa di corrente
assicuratevi che i dati sulla targhetta di identifica-
zione corrispondano a quelli di rete.

Consigliamo fondamentalmente I'uso di un prefil-
tro e di un set di aspirazione con tubo aspirante,
griglia e valvola antiritorno, per evitare dei lunghi
tempi di riaspirazione e un inutile danneggiamen-
to della pompa a causa di pietre e impurita solide.

5.1 Attacco del tubo di aspirazione
Fissate il tubo di aspirazione (tubo flessibile in
materiale plastico di almeno ca. 19 mm (34”)
con spirale di rinforzo) allattacco di aspirazio-
ne di ca. 42 mm (R1%) AG dell‘apparecchio
direttamente o mediante un raccordo filettato.
Utilizzate I'adattatore di collegamento (11)
per ridurre il filetto dell’attacco di aspirazione
a ca. 33,3 mm filetto esterno (R1).
Il tubo di aspirazione usato dovrebbe essere
dotato di una valvola di aspirazione. Se non
fosse possibile usare la valvola di aspirazio-
ne, si deve montare una valvola antiritorno nel
tubo di aspirazione.
Il tubo di aspirazione deve essere installato in
senso ascendente tra il prelievo dell’acqua e
I‘apparecchio. Evitate assolutamente la posa
del tubo di aspirazione al di sopra dell'altezza
della pompa. Eventuali bolle d’aria nel tubo di
aspirazione rallentano o impediscono il pro-
cesso di aspirazione.
Il tubo di aspirazione e di mandata devono
venire montati in maniera tale da non eserci-
tare nessuna pressione meccanica sull‘ap-
parecchio.
La valvola di aspirazione deve essere im-
mersa nell‘acqua ad una profondita tale da
evitare un funzionamento a secco dell‘appa-
recchio in caso di abbassamento del livello
d‘acqua.
Se il tubo di aspirazione non ¢ a tenuta,
aspirando aria esso impedisce |‘aspirazione
dell‘acqua.
Evitate I‘aspirazione di impurita (sabbia ecc.).
Se necessario, a tale scopo installate un
prefiltro.

5.2 Attacco del tubo di mandata
Il tubo di mandata (dovrebbe essere almeno
di 19 mm (3 di pollice)) deve venire collegato
direttamente o attraverso un raccordo filettato
all’attacco relativo (33,3 mm (R1) IG) dell’ap-
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parecchio.

Naturalmente pud venire utilizzato un tubo
di mandata flessibile di ca. 13 mm (%2) con i
rispettivi raccordi a vite. Con un tubo di man-
data piu piccolo si ha una portata ridotta.
Durante I‘'operazione di aspirazione gli ele-
menti di bloccaggio del tubo di mandata
(ugelli di spruzzatura, valvole, ecc.) devono
venire aperti completamente per permettere
all‘aria presente nel tubo di aspirazione di
uscire liberamente.

5.3 Collegamento elettrico
Il collegamento elettrico va realizzato ad una
presa con messa a terra da 220-240 V~ 50
Hz. Fusibile da almeno 10 Ampere.
Con il termostato incorporato il motore vie-
ne protetto da sovraccarico o bloccaggio.
In caso di surriscaldamento il termostato
spegne automaticamente la pompa e dopo il
raffreddamento I‘apparecchio si riaccende in
modo autonomo.

6. Uso

6.1 Messa in funzione
Mettete 'attrezzo su un piano solido, livellato
e orizzontale.
Togliete la vite di sfiato (6).
Svitate la vite del filtro d’'ingresso (4) con la
chiave fornita (10) e togliete il filtro d’ingres-
s0 (12) con la valvola antiritorno (13) come
mostrato nella Fig. 3. Poi potete riempire di
acqua la carcassa della pompa tramite la vite
del filtro d’'ingresso (4). Il riempimento del
tubo di aspirazione accelera la procedura di
aspirazione.
L’assemblaggio avviene nell’'ordine inverso.
Aprite il tubo di mandata.
Collegate il cavo di alimentazione.
Il processo di aspirazione si avvia automati-
camente.
Al termine delle operazioni staccate la spina
dell’apparecchio dalla presa di corrente.

6.2 Spia LED e pressostato

Il pressostato non pud essere regolato o attivato,
funziona automaticamente.

Viene solamente segnalato lo stato di esercizio
tramite 3 spie. (Fig. 4)

Vengono indicati i seguenti stati di esercizio:

Sono illuminate la spia verde e quella gialla:
La pompa ¢ in funzione e si avvia immediatamen-
te, & aperta un‘utenza per il prelievo del liquido
convogliato.

Sono illuminate la spia verde e quella rossa:

1. Nella pompa si sviluppa pressione (per es.
con rubinetto dell‘acqua chiuso) e poi essa si
spegne automaticamente.

2. Lapompa funziona a secco senza liquido da
convogliare. Il pressostato esegue 3 tentativi
per porre fine al funzionamento a secco prima
che intervenga definitivamente la protezione
contro il funzionamento a secco.

E illuminata la spia verde, quella rossa lam-
peggia:

La protezione contro il funzionamento a secco &
intervenuta, non & piu possibile aspirare il liquido
da convogliare. Aiutandovi con le istruzioni per
la pompa trovate ed eliminate la causa dell‘errore
(per es. perdite del tubo di aspirazione). Poi azio-
nando il tasto di reset sul pressostato, mettete di
nuovo in esercizio la pompa.

6.3 Manometro di aspirazione

Se la pompa é stata messa in esercizio corretta-
mente, essa trasporta acqua e l'indicazione sul
manometro di aspirazione nel tappo a vite del
filtro d’ingresso (4) sale fino alla relativa altezza
di aspirazione. Durante I'esercizio si pud leggere
l'altezza di aspirazione attuale sul manometro di
aspirazione (4). (Fig. 5)

Se durante un tentativo di aspirazione la pompa
non trasporta acqua e il valore sul manometro di
aspirazione non cambia o rimane fermo a 0 m,
c’é un problema sul lato aspirazione. Controllate
che tutti i collegamenti e il tubo di aspirazione

non presentino perdite. Il tentativo di aspirazione
riesce piu facilmente se si riempie la pompa di ac-
qua. Fondamentalmente consigliamo di utilizzare
un set di aspirazione con tubo di aspirazione,
griglia di aspirazione e valvola antiritorno.

7. Sostituzione del cavo di
alimentazione

Pericolo!
Se il cavo di alimentazione di questo apparecchio
viene danneggiato deve essere sostituito dal
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produttore, dal suo servizio di assistenza clienti o
da una persona al pari qualificata al fine di evitare
pericoli.

8. Pulizia, manutenzione e
ordinazione dei pezzi di ricambio

Lapparecchio non richiede quasi nessuna manu-
tenzione. Per garantire una lunga durata consi-
gliamo pero di controllare e curare regolarmente
'apparecchio.

Pericolo!

Prima di ogni manutenzione all’apparecchio to-
gliete la tensione, staccando il cavo della pompa
dalla presa di corrente.

8.1 Manutenzione
In caso di un’eventuale ostruzione dell’appa-
recchio collegate il tubo di mandata al rubi-
netto dell’acqua e staccate il tubo flessibile
di aspirazione. Aprite il rubinetto dell’acqua.
Accendete I'apparecchio piu volte per ca. due
secondi. In questa maniera si pud eliminare la
maggior parte delle ostruzioni.
All'interno dell’apparecchio non si trovano
altre parti sottoposte ad una manutenzione
qualsiasi.

8.2 Pulizia dell’inserto del filtro d’ingresso
Pulite regolarmente l'inserto del filtro d’ingres-
S0 0, se necessario, sostituitelo
Rimuovete la vite del filtro d’ingresso (4) e
togliete il filtro d’ingresso (12) con la valvola
antiritorno (13) (Fig. 3).

Non utilizzate detergenti aggressivi o benzina
per la pulizia del filtro d’ingresso e della valvo-
la antiritorno.

Pulite il filtro d’ingresso e la valvola antiritorno
dando dei leggeri colpi su una superficie pia-
na. Se sono molto sporchi lavateli con acqua
saponata, risciacquateli con acqua pulita e
fateli asciugare all’aria.

L’assemblaggio avviene nell’ordine inverso.

8.3 Ordinazione di pezzi di ricambio:
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
modello dell’apparecchio
numero dell’articolo dell’apparecchio
numero d’ident. dell’apparecchio
numero del pezzo di ricambio del ricambio
necessitato.

Per i prezzi e le informazioni attuali si veda
www.Einhell-Service.com

9. Smaltimento e riciclaggio

L‘apparecchio si trova in un imballaggio per evita-
re i danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio
rappresenta una materia prima e puo percio es-
sere utilizzato di nuovo o riciclato. L‘apparecchio
e i suoi accessori sono fatti di materiali diversi,
per es. metallo e plastica. Gli apparecchi difettosi
non devono essere gettati nei rifiuti domestici. Per
uno smaltimento corretto I‘apparecchio va conse-
gnato ad un apposito centro di raccolta. Se non vi
€ noto nessun centro di raccolta, rivolgetevi per
informazioni all'amministrazione comunale.

10. Conservazione

Conservate I'apparecchio e i suoi accessori
in un luogo buio, asciutto, al riparo dal gelo e
non accessibile ai bambini. La temperatura
ottimale per la conservazione & compresa
trai5 ei30 °C. Conservate I'elettroutensile
nellimballaggio originale.

Se la pompa non viene usata per un periodo
piuttosto lungo e prima dellinverno, essa
deve venire lavata a fondo con acqua, svuo-
tata completamente e tenuta all’asciutto.

In caso di pericolo di gelo 'apparecchio deve
venire svuotato completamente.

Se la pompa & stata ferma a lungo controllate
che il rotore ruoti i modo corretto accendendo
e spegnendo brevemente la pompa.
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11. Tabella per I’eliminazione delle anomalie

Anomalie

Il motore non si ac-
cende

La pompa non
aspira

Portata insufficiente

Linterruttore auto-
matico spegne la
pompa

Cause

manca la tensione di rete
ruota della pompa bloccata - € in-
tervenuto linterruttore automatico

valvola di aspirazione fuori dall’ac-
qua
vano pompa senza acqua

aria nel tubo di aspirazione

valvola di aspirazione con perdite
griglia (valvola) di aspirazione
ostruita

altezza di aspirazione eccessiva

altezza d’aspirazione troppo alta
griglia sporca

livello d’acqua si abbassa veloce-
mente

portata della pompa ridotta da parti
difettose

sforzo eccessivo del motore - attrito
eccessivo a causa di corpi estranei
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Rimedio

controllare la tensione
smontare e pulire la pompa

mettere la valvola di aspirazione in
acqua

riempire di acqua I'attacco di aspi-
razione

controllare la tenuta del tubo di
aspirazione

pulire la valvola di aspirazione
pulire la griglia di aspirazione

controllare l'altezza di aspirazione

verificare I'altezza d’aspirazione
pulire la griglia

Posizionate il tubo flessibile ad una
profonditd maggiore

pulire la pompa e sostituire le parti
difettose

smontare e pulire la pompa evitare
che vengano aspirati corpi estranei
(filtro)



Smaltimento

)¢

_ Li-lon
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente elettroutensili, batterie, accessori ed imballaggi non
pit impiegabili.
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i rifiuti domestici!
Per un corretto smaltimento verificare sempre le disposizioni del proprio comune.

Solo per i Paesi UE:

Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e del
suo recepimento nel diritto nazionale, gli elettroutensili non piu utilizzabili e, ai sensi della Direttiva Eu-
ropea 2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, andranno raccolti separatamente e riciclati nel
rispetto del’ambiente.

In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettriche ed elettroniche potrebbero avere effetti
nocivi sull‘ambiente e sulla salute umana a causa della possibile presenza di sostanze nocive.

La ristampa o l'ulteriore riproduzione, anche parziale, della documentazione o dei documenti d’accom-
pagnamento dei prodotti € consentita solo con I'esplicita autorizzazione da parte della Einhell Germany
AG.

Con riserva di apportare modifiche tecniche
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Informazioni sul Servizio Assistenza

In tutti i Paesi indicati nel certificato di garanzia disponiamo di competenti partner per il Servizio Assis-
tenza (per i relativi dati di contatto si veda il certificato di garanzia), che sono a vostra disposizione per
tutte le richieste di assistenza come riparazione, fornitura di pezzi di ricambio e parti di usura o vendita
di materiali di consumo.

Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo prodotto sono soggette a un‘usura naturale o
dovuta all‘'uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie come materiali di consumo.

Categoria Esempio
Parti soggette ad usura * Filtro di ingresso, cartuccia del filtro
Materiale di consumo/parti di consumo *

Parti mancanti
* non necessariamente compreso tra gli elementi forniti!

In presenza di difetti o errori vi preghiamo di denunciare il caso sul sito internet
www.Einhell-Service.com. Vi preghiamo di descrivere con precisione I‘anomalia e a tal riguardo di ris-
pondere in ogni caso alle seguenti domande:

L‘apparecchio ha gia funzionato una volta o era difettoso fin dall‘inizio?

Avete notato qualcosa prima che si manifestasse il difetto (sintomo prima del difetto)?
A vostro parere che cosa non funziona nell‘apparecchio (sintomo principale)?
Descrivete che cosa non funziona.
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Fare!

Ved brug af el-veerktoj er der visse sikkerhedsfor-
anstaltninger, der skal respekteres for at undga
skader pa personer og materiel. Lees derfor be-
tjeningsvejledningen / sikkerhedsanvisningerne
grundigt igennem. Opbevar betjeningsvejlednin-
gen et praktisk sted, sa du altid kan tage den frem
efter behov. Husk at lade betjeningsvejledningen
/ sikkerhedsanvisningerne falge med veerktgijet,
hvis du overdrager det til andre. Vi fraskriver os et-
hvert ansvar for skader pa personer eller materiel,
som matte opsta som folge af, at anvisningerne i
denne betjeningsvejledning, navnlig vedrgrende
sikkerhed, tilsideszettes.

Forklaring af de anvendte symboler (se fig. 6)
1. Fare! - Lees betjeningsvejledningen for at re-
ducere risikoen for personskade.

1. Sikkerhedsanvisninger

Relevante sikkerhedsanvisninger finder du i det
medfglgende haefte.

Fare!

Laes alle sikkerhedsanvisninger og gvrige an-
visninger. Folges anvisningerne, navnlig sikker-
hedsanvisningerne, ikke ngje som beskrevet, kan
elektrisk stad, brand og/eller sveere kvaestelser
veere folgen. Alle sikkerhedsanvisninger og
ovrige anvisninger skal gemmes.

Dette produkt kan tages i brug af bern fra 8 ar
samt personer med nedsatte fysiske, mentale
eller sensoriske evner samt personer, der ikke har
den ngdvendige erfaring eller besidder det for-
nedne kendskab, safremt dette sker under opsyn
eller under forudseetning af, at disse personer har
faet instruktion i sikker omgang med maskinen og
er bekendt med de hermed forbundne risici. Barn
ma ikke bruge produktet som legetgj. Renholdel-
se og vedligeholdelse ma ikke overlades til bgrn,
medmindre det sker under opsyn.

2. Produktbeskrivelse og
leveringsomfang

2.1 Produktbeskrivelse (fig. 1-2)
Vandaftapningsskrue
Fyldindikator

Sugetilslutning

Forfilterskrue

Tryktilslutning

aprwD =

Afluftningsskrue
Beaeregreb
LED-lampe
Reset-taster
. Noagle til forfilterskrue
. Tilslutningsadapter ca. 33,3 mm (R1) UG
. Forfilter
. Tilbageslagsventil

2.2 Leveringsomfang
Kontroller pa grundlag af det beskrevne leve-
ringsomfang, at varen er komplet. Hvis nogle dele
mangler, bedes du senest inden 5 hverdage efter
kgbet af varen henvende dig til vores servicecen-
ter eller det sted, hvor du har kebt varen, med
forevisning af gyldig kebskvittering. Veer her op-
meerksom pa garantioversigten, der er indeholdt i
serviceinformationerne bagest i vejledningen.
Abn pakken, og tag forsigtigt maskinen ud af
emballagen.
Fjern emballagematerialet samt emballage-/
og transportsikringer (hvis sadanne forefin-
des).
Kontroller, at der ikke mangler noget.
Kontroller maskine og tilbeher for transport-
skader.
Opbevar sa vidt muligt emballagen indtil ga-
rantiperiodens udlgb.

Fare!

Maskinen og emballagematerialet er ikke
legetoj! Born ma ikke lege med plastikposer,
folier og smadele! Fare for indtagelse og
kvaelning!

Automatisk hus- og havepumpe
Tilslutningsadapter ca. 33,3 mm (R1) UG
Nagle til forfilterskrue

Original betjeningsvejledning
Sikkerhedsanvisninger

3. Formalsbestemt anvendelse

Anvendelse:
Til vanding af parker, grontsagsbede og haver
Til drift af havevandere
Til vandudledning fra havedamme, baekke,
regnvandstgnder, regnvandscisterner og
bronde.
Til brugsvandsforsyning
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Pumpemedier:
Til pumpning af klart vand (ferskvand), regn-
vand eller let vaskelud/brugsvand.
Den transporterede veeskes maksimale tem-
peratur ma ikke overskride +35°C i vedvaren-
de drift.
Der ma ikke pumpes brandbare, gassende
eller eksplosive vaesker med denne maskine.
Pumpning af aggressive vaesker (syrer, lud,
silodreensaft osv.) samt veeske med abrasive
stoffer (sand) skal ligeledes undgas.
Denne maskine er ikke egnet til pumpning af
drikkevand.

Produktet ma kun anvendes i overensstemmelse
med det tilteenkte formal. Enhver anden form for
anvendelse er ikke tilladt. Vi fraskriver os ethvert
ansvar for skader, det veere sig pa personer

eller materiel, der matte opsta som felge af, at
produktet ikke er blevet anvendt korrekt. Dette er
alene brugerens/ejerens ansvar.

Bemaerk, at vore produkter ikke er konstrueret til
erhvervsmaessig, handvaerksmaessig eller indu-
striel brug. Vi fraskriver os ethvert ansvar, safremt
produktet anvendes i erhvervsmaessigt, hand-
veerksmaessigt, industrielt eller lignende gjemed.

4. Tekniske data

Nettilslutning ........ccccoeeieiiene 220 - 240V~ 50 Hz
Optagen effekt.......ccccocervenenencnce 1050 watt
YAEISE: it 4200 1/h
Pumpehgjde maks. .........cccceeiiieiiiiieiiiieenn. 48 m
Pumpetryk maks. .........ccccouenne 0,48 MPa (4,8 bar)
Indsugningshgjde maks.: ..........cccocereiiierenns 8m
Tryktilslutning ........ccccoeveennee. ca.33,3mm (R1) IG
Sugetilslutning: ...........ccc...... ca.42mm (R1%4) AG
Vandtemperatur maks. ..........cccoeeveerieernieene 35°C
Lydeffektniveau ...........cccccoenvvrneennns 81,4dB (A)
Usikkerhed ........cccovveeeeiiiiiieeeeeecee. 3,25 dB
Beskyttelsesgrad: ..........cccovniiiiiiiiiiiieiee IPX4

5. Inden ibrugtagning

Inden produktet sluttes til stramforsyningsnettet,
skal det kontrolleres, at angivelserne pa meerke-
pladen svarer til stramforsyningsnettets data.

Vi anbefaler brug af forfilter og sugearmatur med
sugeslange, sugekurv og tilbageslagsventil for at
forhindre lange genindsugningstider og ungdig
beskadigelse af pumpen forarsaget af sten og
faste fremmedlegemer.

5.1 Sugeledningstilslutning
Fastger sugeslangen (mindst ca. 19 mm (3 ,,
kunststofslange med spiralafstivning) enten
direkte eller via en gevindnippel til sugetilslut-
ningen ca. 42mm (R1%) AG pa apparatet.
Brug tilslutningsadapteren (11) til at reducere
gevindet pa sugetilslutningen til ca. 33,3 mm
(R1) UG.
Den anvendte sugeslange bgre vaere udstyret
med en sugeventil. Hvis sugeventilen ikke kan
anvendes, bgr der veere installeret en tilbage-
slagsventil i sugeledningen.
Sugeledningen fra vandudledningen til ma-
skinen skal udlaegges i et opadgaende forlgb.
Sugeledningen ma under ingen omstaen-
digheder udlaegges over pumpehgjde, idet
luftbleerer i sugeledningen vil sinke og hindre
indsugningen.
Suge- og trykledning skal anbringes séledes,
at de ikke udever mekanisk tryk ind pa ma-
skinen.
Sugeventilen skal ligge tilstreekkeligt dybt i
vandet til, at maskinen ikke kan lgbe tar, nar
vandstanden synker.
Indsugning af luft gennem uteetheder i suge-
ledningen vil hindre indsugningen af vandet.
Undga indsugning af fremmedlegemer (sand
osv.). Installer et forfilter til dette formal, hvis
ngdvendigt.

5.2 Trykledningstilslutning
Trykledningen (skal vaere min. 19 mm (34"))
skal forbindes med maskinens trykledningstil-
slutning (33,3 mm (R1) IG), enten direkte eller
via en gevindnippel.
Der kan selvfelgelig ogsa bruges en 13 mm
(12”) trykslange med passende forskruninger.
Den mindre trykslange vil nedsaette pumpe-
ydelsen.
Under indsugningen skal spaerreorganerne i
trykledningen (sprejtedyser, ventiler etc.) b-
nes helt, sa luften i sugeledningen kan slippe
ud.

5.3 Elektrisk tilslutning
Den elektriske forbindelse etableres via en
jordet stikdase 220-240 V ~ 50 Hz. Sikring
mindst 10 A



Det indbyggede temperaturvaern beskytter
motoren mod overbelastning og blokering. |
tilfeelde af overophedning kobler temperatur-
vaernet automatisk maskinen fra; nar maski-
nen er koelet af, kobler den til igen af sig selv.

6. Betjening

6.1 Ibrugtagning
Opstil maskinen pa en fast, plan og vandret
flade.
Tag afluftningsskruen ud (6).
Skru forfilterskruen (4) af med den medfal-
gende nagle (10), og fjern forfiltret (12) med
tilbageslagsventil (13) som vist pa fig. 3. Her-
efter kan du fylde pumpehuset med vand via
forfilterskruen (4). Pafyldning af sugeledning
fremskynder indsugningsprocessen.

Samling sker tilsvarende i modsat raekkefglge.

Abn trykledningen.

Tilslut netledningen.

Indsugningsprocessen starter automatisk.
Treek produktstikket ud af stikkontakten, nar
arbejdet er faerdigt.

6.2 LED-lampe og flowkontakt

Flowkontakten har ingen indstillings- eller kob-
lingsmuligheder, den fungerer helt automatisk.
Driftstilstanden signaliseres udelukkende med 3
LED-lamper (fig. 4).

Gron og gul lyser:

Pumpen er i drift og gar i gang med det samme,
en forbruger til aftapning af transportveeske er
abnet.

Gron og rod lyser:

1. Pumpe opbygger tryk (f.eks. vandhane lukket)
og kobler sa fra af sig selv.

Pumpen findes i torkersel uden transportvee-
ske. Flowkontakten gennemfarer 3 forsag for
at afhjeelpe terkarslen, for torkorselsbeskyt-
telsen udloses.

2.

Gron lyser, rod blinker:

Terkerselbeskyttelsen er udlgst, det er ikke leen-
gere muligt at opsuge transportveeske. Find fejlen
og afhjeelp den vha. vejledningen til pumpen
(f.eks. utaet sugeledning). Tag herefter pumpen i
brug igen ved at betjene reset-knappen pa flow-
kontakten.

6.3 Indsugningsmanometer

Tages pumpen korrekt i brug, pumper pumpen
vand, og visningen pa indsugningsmanometeret
i forfilterskruen (4) stiger indtil den pageeldende
indsugningshgjde. Under driften kan den aktuelle
indsugningshgjde afleeses pa indsugningsmano-
meteret (4). (Fig. 5).

Hvis pumpen ikke pumper vand under et indsug-
ningsfors@g, og veerdien falder pa indsugnings-
manometeret eller bliver stdende ved 0 m, er der
et problem pa sugesiden. Kontroller alle forbindel-
ser samt indsugningsslangen for mulige laekager.
Indsugningsforsgget kan geres nemmere ved at
fylde pumpen med vand. Vi anbefaler grundlaeg-
gende brug af sugearmatur med sugeslange,
sugekurv og tilbageslagsventil.

7. Udskiftning af
nettilslutningsledning

Fare!

Hvis produktets nettilslutningsledning beskadi-
ges, skal den skiftes ud af producenten eller den-
nes kundeservice eller af person med lignende
kvalifikationer for at undga fare for personskade.

8. Renggring, vedligeholdelse og
reservedelsbestilling

Maskinen er naesten vedligeholdelsesfri. Vi anbe-
faler dog regelmaessig kontrol og pleje for at sikre
en lang levetid.

Fare!

Inden maskinen efterses eller vedligeholdes, skal
du afbryde for stromforsyningen ved at treekke
stikket ud af stikkontakten.

8.1 Vedligeholdelse
Er maskinen tilstoppet, sluttes trykledningen
til vandledningen, og sugeslangen tages af.
Abn for vandledningen. Kobl maskinen il i
ca. 2 sek. flere gange efter hinanden. Pa den
made vil tilstopning kunne afhjeelpes i de fle-
ste tilfaelde.
Der findes ikke yderligere dele, som skal ved-
ligeholdes inde i maskinen.

-35-



8.2 Rensning af forfilter-indsats
Rens med jaevne mellemrum forfilter-indsat-
sen, skift den ved behov
Fjern forfilterskruen (4), og tag forfiltret (12)
med tilbageslagsventil (13) (fig. 3) ud.
Undga brug af skrappe rengeringsmidler eller
benzin til rengering af forfiltret og tilbage-
slagsventilen.
Renger forfiltret og tilbageslagsventilen ved
at banke dem ud pa en flad overflade. Ved
kraftig tilsmudsning vaskes med seebelud og
skylles efter med klart vand; herefter foreta-
ges lufttarring.
Samling sker tilsvarende i modsat raekkefglge.

8.3 Reservedelsbestilling:
Ved bestilling af reservedele bedes fglgende
oplyst:

Produktets typebetegnelse

Produktets varenummer

Produktets identnummer

Nummeret pa den gnskede reservedel
Aktuelle priser og @vrige oplysninger finder du pa
internetadressen www.Einhell-Service.com

9. Bortskaffelse og genanvendelse

Produktet leveres indpakket for at undga trans-
portskader. Emballagen bestar af ramaterialer

og kan genanvendes eller indleveres pa gen-
brugsstation. Produktet og dets tilbeher bestar af
forskelligartede materialer, f.eks. metal og plast.
Defekte produkter ma ikke smides ud som almin-
deligt husholdningsaffald. For at sikre en fagmees-
sig korrekt bortskaffelse skal produktet indleveres
pa et affaldsdepot. Hvis du ikke har kendskab til
lokalt affaldsdepot, sa kontakt din kommune.

10. Opbevaring

Maskinen og dens tilbeher skal opbevares pa
et morkt, tort og frostfrit sted uden for barns
reekkevidde. Den optimale lagertemperatur
ligger mellem 5 og 30°C. Opbevar el-veerkto-
jeti den originale emballage.

Inden leengere tids pause eller vintermagasi-
nering skal pumpen skylles grundigt igennem
med vand og temmes fuldsteendig; pumpen
opbevares tort.

Ved risiko for frost skal maskinen tommes
fuldsteendig.
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Efter leengere tid, hvor maskinen ikke har vae-
ret i brug, skal du afpreve, om rotoren drejer,
som den skal; det gares ved kortvarigt at kob-
le pumpen til og fra.



DA/NO

11. Fejlsogningsskema

Driftsforstyrrelser

Arsager

Afhjaelpning

Motoren starter ikke

Netspaending mangler
Pumpehijul blokeret termovaern har
koblet fra

Kontroller netspaendingen
Adskil pumpen, og rens den

Pumpen suger ikke

Sugeventil ikke i vand
Pumpehus uden vand
Luft i sugeledning

Sugeventil uteet
Sugekurv (sugeventil) tilstoppet
Maks. sugehgijde overskredet

Anbring sugeventil i vandet

Fyld vand i pumpehuset
Kontroller sugeledning for utaethe-
der

Rens sugeventil

Rens sugekurv

Kontroller sugehgjde

Utilstreekkelig
ydelse

Sugehgjde for hgj

Sugekurv snavset

Vandspejl synker hurtigt

Nedsat pumpeydelse p.g.a. urene
stoffer

Kontroller sugehgjde

Rens sugekurv

Anbring sugeslange dybere
Renger pumpe, og udskift sliddele

Termoafbryder kob-
ler pumpen fra

Motor overbelastet — for kraftig frik-
tion p.g.a. fremmedlegemer

Adskil og rens pumpe, undga inds-
ugning af fremmedlegemer (filter)
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Bortskaffelse

)¢

_ Li-lon
El-veerktej, akku, tilbehgr og emballage skal genbruges pa en miljgvenlig made.

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud sammen med det almindelige husholdningsaffald!

Geelder kun i EU lande:

Int. det europaeiske direktiv 2006/66/EF samt 2012/19/EU om affald fra elektrisk og elektronisk udstyr
og de nationale bestemmelser, der er baseret herpa, skal kasserede el-veerktgjer, samt defekte eller op-
brugte akkuer/batterier indsamles separat og genbruges iht. geeldende miljeforskrifter.

Ved forkert bortskaffelse kan elektrisk og elektronisk affald have skadelige virkninger pa miljget og men-
neskers sundhed pa grund af den mulige tilstedeveerelse af farlige stoffer.

Genoptryk eller anden kopiering af dokumentation og felgedokumenter til produkter, ogsé i uddrag, er
kun tilladt med udtrykkelig tilladelse fra Einhell Germany AG.

Ret til tekniske andringer forbeholdes
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Serviceinformationer

| alle lande, der er naevnt i garantibeviset, rader vi over kompetente servicepartnere, hvis kontaktdata
fremgar af garantibeviset. De stér til din radighed i forbindelse med enhver form for service som f.eks.
reparation, anskaffelse af reservedele og sliddele eller kab af forbrugsmaterialer.

Veer opmaerksom p4, at felgende dele pa produktet slides som fglge af brug eller udsaettes for naturligt
slid resp. at felgende dele anses som forbrugsmaterialer.

Kategori Eksempel
Sliddele* Forfilter, filterpatron
Forbrugsmateriale/ forbrugsdele*

Manglende dele
* er ikke n@dvendigvis indeholdt i leveringsomfanget!

Konstateres mangler eller fejl, bedes du melde fejlen pa internettet under www.Einhell-Service.com. Det
er vigtigt at beskrive fejlen sa ngjagtigt som muligt og i hvert fald besvare fglgende spergsmal:

Har produktet fungeret, eller var det defekt fra begyndelsen?

Har du bemeerket noget usaedvandligt, inden defekten opstod (symptom for defekt)?
Hvilken fejlfunktion mener du, at produktet er bergrt af (hovedsymptom)?

Beskriv venligst fejlfunktionen.
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Fara!

Innan maskinen kan anvandas maste séarskilda
sakerhetsanvisningar beaktas for att férhindra
olyckor och skador. Las darfér noggrant igenom
denna bruksanvisning och dessa sékerhetsanvis-
ningar. Férvara dem pa ett sakert stélle sa att du
alltid kan hitta 6nskad information. Om maskinen
ska Overlatas till andra personer maste aven
denna bruksanvisning och dessa sékerhetsanvis-
ningar medfélja. Vi dvertar inget ansvar fér olyckor
eller skador som har uppstatt om denna bruksan-
visning eller sékerhetsanvisningarna asidosatts.

Férklaring av symbolerna som anvénds

(se bild 6)

1. Fara! - Las igenom bruksanvisningen for att
sanka risken fér skador.

1. Sakerhetsanvisningar

Gallande sakerhetsanvisningar finns i det bifoga-
de héaftet.

Fara!

Lé&s alla sdkerhetsanvisningar och instruktio-
ner. Férsummelser vid iakttagandet av sékerhets-
anvisningarna och instruktionerna kan férorsaka
elstét, brand och/eller svara skador. Férvara alla
sékerhetsanvisningar och instruktioner fér
framtiden.

Denna apparat kan anvéndas av barn fran 8 ars
alder samt av personer med begrénsade fysiska,
sensoriska eller mentala forméagor eller som sak-
nar erfarenhet och kunskap, under férutséattning
att de halls under uppsikt eller har instruerats om
saker anvandning av apparaten och forstar vilka
faror som kan uppsta. Barn far inte leka med ap-
paraten. Barn far endast rengéra och underhalla
apparaten under uppsikt.

2. Beskrivning av maskinen samt
leveransomfattning

2.1 Beskrivning av maskinen (bild 1-2)
Avtappningsplugg fér vatten
Nivaindikering

Suganslutning

Forfilterplugg

Tryckanslutning

Avluftningsplugg

Béarhandtag

LED-indikering

ONO>GO AN~

9. Reset-knapp

10. Nyckel for forfilterplugg

11. Anslutningsadapter ca. 33,3 mm
(R1) yttergédnga

12. Forfilter

13. Backventil

2.2 Leveransomfattning
Kontrollera att produkten ar komplett med hjalp av
beskrivningen av leveransen. Om delar saknas vill
vi be dig ta kontakt med vart servicecenter eller
butiken d&r du képte produkten inom fem dagar
efter att du kdpte artikeln. Tank pa att du maste
visa upp ett giltigt kvitto. Beakta &ven garantita-
bellen i serviceinformationen i slutet av bruksan-
visningen.
Oppna férpackningen och ta férsiktigt ut pro-
dukten ur férpackningen.
Ta bort férpackningsmaterialet samt férpack-
nings- och transportsékringar (om férhan-
den).
Kontrollera att leveransen &r komplett.
Kontrollera om produkten eller tillbehérsdelar-
na har skadats i transporten.
Spara om mdjligt pa férpackningen tills ga-
rantitiden har gatt ut.

Fara!

Produkten och férpackningsmaterialet &r ing-
en leksak! Barn far inte leka med plastpasar,
folie eller smadelar! Risk for att barn svaljer
delar och kvéavs!

Automatisk hus- och tradgardspump
Anslutningsadapter ca. 33,3 mm
(R1) yttergédnga

Nyckel for forfilterplugg
Original-bruksanvisning
Sékerhetsanvisningar

3. Andamalsenlig anvindning

Anvandningsomrade
F&r bevattning av planteringar, tradgardsland
och tradgardar
For drift av vattenspridare
For vattentagning frin dammar, béckar, regn-
vattentunnor, regnvattencisterner och brunnar
For tappvattenférsérjning

Pumpningsvétskor
For pumpning av klart vatten (sétvatten),
regnvatten eller svag tvattlut/tappvatten.



Vid kontinuerlig drift bér den maximala tem-
peraturen pa vétskan som ska pumpas inte
Overskrida +35°C.

Denna apparat far inte anvandas till att pum-
pa brannbara, gasavgivande eller explosiva
vatskor.

Dessutom méaste man undvika att pumpa
aggressiva vatskor (syra, lut, lakvatten fran
silo osv) samt vatskor med abrasiva &mnen
(sand).

Denna apparat &r inte avsedd fér pumpning
av dricksvatten.

Maskinen far endast anvandas till sitt avsedda
andamal. Anvandningar som stracker sig utéver
detta anvandningsomrade &r ej andamalsenliga.
Foér materialskador eller personskador som resul-
terar av sddan anvandning ansvarar anvandaren/
operatoren sjalv. Tillverkaren patar sig inget an-
svar.

Téank pa att vara produkter endast far anvandas
till &ndamalsenligt syfte och inte har konstruerats
for yrkesmassig, hantverksmassig eller industriell
anvandning. Vi ger darfér ingen garanti om pro-
dukten ska anvandas inom yrkesméssiga, hant-
verksmassiga eller industriella verksamheter eller
vid liknande aktiviteter.

4. Tekniska data

Natanslutning..........ccceceeveene 220-240V ~ 50 Hz
Effektbenov.......ccccvvriiiiiiiic 1050 W
Kapacitet: ..........cceeeee .4200 I’h
Max. uppfordringsh®jd .........ccccoeeeiieiiiinenn. 48 m
Max. matningstryck................. 0,48 MPa (4,8 bar)
Max. SUGhOJd ......eveeeiiieiieee e 8m
Tryckanslutning....... ca 33,3 mm (R1) innergénga
Suganslutning..........cccceeeee ca42 mm (R1%) AG
Max. vattentemperatur............cccoevvirneennen. 35°C
Ljudeffektniva .........ccoceevvreeienenes 81,4 dB (A)
Osakerhet ......ccocceeeeiieiiieeeeeeee e, 3,25 dB
Kapslingsklass.........ccccoeeiiniiiiiiiiiiiiiccee IPX4

5. Fére anvéndning

Innan du ansluter maskinen méaste du dvertyga
dig om att uppgifterna pa typskylten stammer
Overens med nétets data.

For att undvika langa insugningstider vid aterstart
samt onddiga skador pa pumpen av stenar och
fasta frammande dmnen, rekommenderar vi prin-
cipiellt att ett forfilter och ett insugningsgarnityr
med sugslang, insugningskorg och backventil
anvands.

5.1 Ansluta sugledningen
Anslut sugslangen (minst ca 19 mm (34%)
plastslang med spiralarmering) antingen di-
rekt eller med en gangnippel vid apparatens
suganslutning ca 42 mm (R1%) AG.
Anvéand anslutningsadaptern (11) fér att re-
ducera gangan i suganslutningen till ca. 33,3
mm (R1) yttergénga:
Sugslangen som anvénds ska vara férsedd
med en sugventil. Om sugventilen inte kan
anvandas ska en backventil installeras i sug-
ledningen.
Lagg sugledningen sa att den stiger uppat
fran vattenkallan till apparaten. Undvik tvung-
et att 1dgga sugledningen hégre &n appara-
ten. Luftbubblor i sugledningen kan férdréja
eller férhindra insugningen.
Lagg sug- och tryckledningarna sa att de inte
utdévar nagot mekaniskt tryck pa apparaten.
Sugventilen méaste ligga tillrackligt djupt i
vattnet sa att apparaten inte kor torrt d&ven om
vattennivan sjunker.
Om sugledningen ar otat suger den in luft, vil-
ket innebér att vatten inte kan sugas in.
Undvik att suga in frammande féremal (t ex
sand). Installera ett forfilter vid behov.

5.2 Ansluta tryckledningen
Tryckledningen (ska vara minst 19 mm (34”))
maste anslutas till apparatens trycklednings-
anslutning (33,3 mm (R1) IG) direkt eller med
hjélp av en gangnippel.
Givetvis kan en 12" tryckslang med lamplig
skruvkoppling dven anvéndas. Transport-
prestandan reduceras av den mindre
tryckslangen.
Under insugningen maste sparrdonen (mun-
stycken, ventiler osv) i tryckledningen éppnas
helt, sa att luften som finns i sugledningen
kan strémma ut helt.

5.3 Elektrisk anslutning
Elektrisk anslutning vid ett jordat vagguttag
220-240 V~ 50 Hz. Sakring minst 10 Ampere.
Motorn skyddas mot éverbelastning eller
blockering med den inbyggda temperatursen-
sorn. Vid éverhettning kopplar
temperatursensorn ur pumpen automatiskt
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och efter avkylningen kopplas pumpen auto-
matiskt in pa nytt.

6. Anvanda

6.1 Ta apparaten i drift
Stall apparaten pa en fast, jamn och vagrat
plats.
Skruva ut avluftningspluggen (6).
Skruva av forfilterpluggen (4) och ta av forfil-
tret (12) inkl. backventilen (13) med hjélp av
bifogad nyckel (10) enligt beskrivningen i bild
3. Déarefter kan du fylla pa vatten i pumphuset
genom forfilterpluggen (4). Insugningen gar
snabbare om sugledningen har fyllts pa.
Montera samman i omvéand ordningsféljd.
Oppna tryckledningen.
Anslut ndtkabeln.
Insugningen startar automatiskt.
Dra ut apparatens stickkontakt efter att arbe-
tet har avslutats.

6.2 LED-indikering och flédesbrytare
Flédesbrytaren kan inte stéllas in eller kopplas
om. Den fungerar helautomatiskt.

Aktuell driftstatus indikeras endast med tre lysdi-
oder (bild 4).

Gron och gul lysdiod ar tdnda:
Pumpen &r i drift och startar genast, en férbrukan-
de enhet for avtappning av pumpvétska ar éppen.

Gron och rod lysdiod ar tanda:

1. Pumpen héjer trycket (t ex vattenkran stangd)
och kopplas ifrdn automatiskt.

Pumpen befinner sig i torrkérning utan pump-
vatska. Flédesbrytaren genomfor tre férsdk
att atgarda torrkérningen innan torrkdérnings-
skyddet slutligen utléses.

2.

Gron lysdiod tand, réd lysdiod blinkar:
Torrkérningsskyddet har I6st ut. Pumpvétska kan
inte l&ngre sugas upp. Lokalisera stérningen (t ex
otét sugledning) med hjalp av bruksanvisningen
till pumpen och atgarda darefter. Ta sedan pum-
pen i drift pa nytt genom att trycka in reset-knap-
pen pa flodesbrytaren.

6.3 Insugningsmanometer

Om pumpen tas i drift pa féreskrivet satt matar
den vatten. Insugningsmanometern i forfilter-
pluggen (4) stiger upp till motsvarande sughéjd.
Under drift kan den aktuella sughdjden lasas av

pa insugningsmanometern (4) (bild 5).

Om pumpen inte matar nagot vatten efter ett
insugningsférsok och vardet pa insugningsmano-
metern stagnerar vid 0 m féreligger ett problem
pa sugsidan. Kontrollera alla anslutningar samt
insugningsslangen pa ev. lackage. Om pumpen
har fyllts pa med vatten kan detta underlatta in-
sugningsférséket. Vi rekommenderar principiellt
att ett insugningsgarnityr inkl. sugslang, insug-
ningskorg och backventil anvands.

7. Byta ut natkabeln

Fara!

Om nétkabeln till denna produkt har skadats méas-
te den bytas ut av tillverkaren, kundtjéanst eller av
en annan person med liknande behérighet efter-
som det annars finns risk fr personskador.

8. Rengoring, Underhall och
reservdelsbestéllning

Apparaten kraver till storsta delen inget underhall.
For att garantera lang livslangd rekommenderar
vi dock att du kontrollerar och vardar apparaten
med jamna mellanrum.

Fara!
Infér varje underhall ska apparaten kopplas span-
ningsfri. Dra ut stickkontakten ur stickuttaget.

8.1 Underhall
Om apparaten ar blockerad méaste du ansluta
tryckledningen till vattenledningen och sedan
demontera sugslangen. Oppna vattenled-
ningen. Sl& pa apparaten flera ganger under
ca tva sekunder. | de flesta fall kan blocke-
ringar atgardas pa detta satt.
I maskinens inre finns inga delar som kréver
underhall.

8.2 Rengéra forfilter-insatsen
Rengér Iuftfilter-insatsen regelbundet. Byt ut
vid behov.
Skruva ut férfilterpluggen (4) och ta ut forfiltret
(12) inl. backventilen (13) (bild 3).
Anvand inte aggressiva rengdringsmedel eller
bensin for att rengéra forfiltret eller backven-
tilen.
Rengér forfiltret och backventilen genom att
sla dem mot en plan yta. Om delarna ar myck-
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et smutsiga ska de tvéattas ur med tvalldsning,
darefter spolas ur med klart vatten och slutli-
gen lufttorkas.

Montera samman i omvéand ordningsféljd.

8.2 Reservdelsbestéllning
Lamna féljande uppgifter vid bestéllning av re-
servdelar:

Maskintyp

Maskinens artikel-nr.

Maskinens ident-nr.

Reservdelsnummer fér erforderlig reservdel
Aktuella priser och ytterligare information finns pa
www.Einhell-Service.com

9. Skrotning och atervinning

Produkten ligger i en férpackning som fungerar
som skydd mot transportskador. Denna férpack-
ning bestar av olika material som kan atervinnas.
Lamna in férpackningen till ett insamlingsstalle fér
atervinning. Produkten och dess tillbehdr bestar
av olika material som t ex metaller och plaster.
Defekta produkter far inte kastas i hushallssopor-
na. Ldmna in produkten till ett insamlingsstélle

i din kommun fér professionell avfallshantering.
Hor efter med din kommun om du inte vet var
narmsta insamlingsstalle finns.

10. Férvaring

Forvara produkten och dess tillbehdr pa en
mork, torr och frostfri plats samt otillgéngligt
fér barn. Den basta férvaringstemperaturen ar
mellan 5 och 30°C. Forvara elverktyget i origi-
nalférpackningen.

Infér l&ngre avbrott eller férvaring under vin-
tern maste pumpen spolas igenom noggrant
med vatten, tdmmas komplett och darefter
férvaras pa en torr plats.

Om det finns risk for frost maste apparaten ha
tédmts helt.

Efter langre stillestand kan du koppla in syste-
met under kort tid, fér att se om rotorn roterar
ordentligt.
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11. Felsékning

Storningar

Orsaker

Atgarder

Motorn startar inte

Natspénning saknas
Pumphijul blockerat - termosensor
har kopplat ur

Kontrollera natspanningen
Demontera och rengdr pumpen

Pumpen suger
inte in

Sugventil inte i vatten
Pumputrymme utan vatten

Luft i sugledning
Sugventil otat

Sugkorg (sugventil) otéat
Max. sughdjd éverskriden

L&gg ner sugventilen i vatten

Fyll pa vatten vid insugningsanslut-
ningen

Kontrollera att sugledningen &r tat
Rengér sugventilen

Rengér sugkorgen

Kontrollera sughéjden

Otillrécklig trans-

Sughdjd for stor

Kontrollera sughéjden

kopplar ur pumpen

frammande partiklar

portméangd Sugkorg nedsmutsad Rengdr sugkorgen
Vattennivan sjunker snabbt L&gg sugslangen langre ned
Pumpprestanda sjunker pga skadli- Rengér pumpen och byt ut slita-
ga amnen gedelar

Termobrytaren Motor 6verbelastad - friktion pga Demontera och rengér pumpen,

férhindra att for stor frammande
partiklar sugs in (filter)

-44 -




Avfallshantering

)¢

| Liton

Elverktyg, laddningsbara batterier, tillbehdr och férpackningar ska sorteras for miljévanlig atervinning
Slang inte elverktyg och batterier/uppladdningsbara batterier i hushallsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt direktiv 2012/19/EU om avfall fran elektrisk och elektronisk utrustning och dess inférlivande i
nationell lagstiftning maste elverktyg som inte langre ar anvandbara och, enligt direktivet 2006/66/EG,
defekta eller urladdade batterier samlas in separat och kasseras pa ett miljoriktigt satt.

Om den kasseras pa fel satt kan avfall fran elektrisk och elektronisk utrustning ha skadliga effekter pa
miljén och manniskors halsa, pa grund av potentiell forekomst av farliga &mnen.

Kopiering eller nagon typ av mangfaldigande av dokumentation som medfoljer, i sin helhet eller delvis,
ar endast tillatet efter skriftligt godkannande fran Einhell Germany AG.

Ratten till tekniska andringar forbehalles
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Serviceinformation
| alla lAnder som namns i garantibeviset har vi kompetenta servicepartners. Adresserna till dessa part-
ners finns i garantibeviset. Vara partners stér gérna till tjénst for alla slags servicearbeten sdsom repara-

tion och tillhandahallande av reservdelar, slitagedelar och foérbrukningsmaterial.

Kom ihag att féljande delar i denna produkt ar utsatta for ett bruksmassigt och naturligt slitage samt att
féljande delar kravs som férbrukningsmaterial.

Kategori Exempel
Slitagedelar* Forfilter, filterpatron

Forbrukningsmaterial/férbrukningsdelar®

Delar som saknas

* ingar inte tvunget i leveransomfattningen!

Vid brister eller stérningar kan du anmala detta pa webbplatsen www.Einhell-Service.com. Ge en detal-
jerad beskrivning av felet som har uppstatt och besvara alltid féljande fragor:

® Fungerade produkten forst eller var den defekt fran borjan?
® Markte du av ndgonting innan produkten slutade att fungera (symptomer fére defekt)?
* Enligt din sikt, vilken funktion &r felaktig i produkten (huvudsymptom)?

Beskriv den felaktiga funktionen.
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Gevaar!

Bij het gebruik van toestellen dienen enkele
veiligheidsmaatregelen te worden nageleefd om
lichamelijk gevaar en schade te voorkomen. Lees
daarom deze handleiding / veiligheidsinstructies
zorgvuldig door. Bewaar deze goed zodat u de in-
formatie op elk moment kunt terugvinden. Mocht
u dit toestel aan andere personen doorgeven,
gelieve dan deze handleiding / veiligheidsin-
structies mee te geven. Wij zijn niet aansprakelijk
voor ongevallen of schade die te wijten zijn aan
niet-naleving van deze handleiding en van de vei-
ligheidsinstructies.

Verklaring van de gebruikte symbolen

(zie afbeelding 6)

1. Gevaarle - Handleiding lezen om het letselri-
sico te verminderen.

1. Veiligheidsaanwijzingen

De overeenkomstige veiligheidsinstructies vindt u
in de bijgaande brochure.

Gevaar!

Lees alle veiligheidsinstructies en aanwijzin-
gen. Nalatigheden bij de inachtneming van de
veiligheidsinstructies en aanwijzingen kunnen
elektrische schok, brand en/of zware letsels tot
gevolg hebben. Bewaar alle veiligheidsinstruc-
ties en aanwijzingen voor de toekomst.

Dit toestel kan door kinderen vanaf 8 jaar en ou-
der en ook door personen met verminderde fysie-
ke, sensorische of mentale vaardigheden of een
gebrek aan ervaring en kennis worden gebruikt,
mits deze onder toezicht staan of met betrekking
tot het veilige gebruik van het toestel geinstrueerd
werden en begrijpen welke gevaren van het toe-
stel kunnen uitgaan. Kinderen mogen niet met het
toestel spelen. Reiniging en onderhoud door de
gebruiker mogen niet zonder toezicht door kinde-
ren worden uitgevoerd.

2. Beschrijving van het gereedschap
en leveringsomvang

2.1 Beschrijving van het gereedschap
(fig. 1-2)

Wateraftapplug

Vulstandindicatie

Zuigaansluiting

Voorfilterschroef

rPOD~

Drukaansluiting
Ontluchtingschroef
Draaggreep

LED-indicatie

. Reset toets

0. Sleutel voor voorfilterschroef
1. Aansluitadapter ca. 33,3 mm
(R1) buitendraad

12. Voorfilter

13. Terugslagklep

SO0 NOO

2.2 Leveringsomvang
Gelieve de volledigheid van het artikel te contro-
leren aan de hand van de beschreven omvang
van de levering. Indien er onderdelen ontbreken,
gelieve u dan binnen 5 werkdagen na aankoop
van het artikel te wenden tot ons servicecenter
of tot het verkooppunt waar u het apparaat heeft
gekocht, en leg een geldig bewijs van aankoop
voor. Gelieve daarvoor de garantietabel in de ser-
vice-informatie aan het einde van de handleiding
in acht te nemen.

Open de verpakking en neem het toestel

voorzichtig uit de verpakking.

Verwijder het verpakkingsmateriaal alsmede

verpakkings-/transportbeveiligingen (indien

aanwezig).

Controleer of de leveringsomvang compleet

is.

Controleer het toestel en de accessoires op

transportschade.

Bewaar de verpakking indien mogelijk tot het

verloop van de garantieperiode.

Gevaar!

Het toestel en het verpakkingsmateriaal zijn
geen speelgoed voor kinderen! Kinderen mo-
gen niet met plastic zakken, folies en kleine
stukken spelen! Er bestaat inslik- en verstik-
kingsgevaar!

Automatische huis- en tuinpomp
Aansluitadapter ca. 33,3 mm
(R1) buitendraad

Sleutel voor voorfilterschroef
Originele handleiding
Veiligheidsinstructies



3. Reglementair gebruik

Toepassingsgebied
Voor het irrigeren en gieten van plantsoenen,
groentebedden en tuinen
Voor de werking van gazonsproeiers
Voor wateronttrekking uit vijvers, beken, re-
gentonnen, regenwaterbakken en putten
Voor industriewatervoorziening

Transportmediums
Voor het transport van helder water (zoet wa-
ter), regenwater of licht wasloog/water voor
industrie of landbouw.
De maximale temperatuur van de transport-
vloeistof mag in het continue bedrijf +35°C
niet overschrijden.
Met dit apparaat mogen geen brandbare, gas
lekkende of explosieve vloeistoffen getrans-
porteerd worden.
Het transport van agressieve vloeistoffen
(zuren, logen, uit silo’s sijpelend sap enz.) en
van vloeistoffen met abrasieve stoffen (zand)
moet eveneens vermeden worden.
Dit toestel is niet geschikt voor drinkwater-
transport.

De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is. Elk
ander verder gaand gebruik is niet reglementair.
Voor daaruit voortvloeiende schade of verwon-
dingen van welke aard dan ook is de gebruiker/
bediener, niet de fabrikant, aansprakelijk.

Wij wijzen erop dat onze gereedschappen over-
eenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd
zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel
gebruik. Wij geven geen garantie indien het ge-
reedschap in ambachtelijke of industriéle bedrij-
ven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt
gebruikt.

4. Technische gegevens

Netaansluiting.........cccocoeeveene 220-240V ~ 50 Hz
Krachtontneming 1050 watt
Wateropbrengst: .........cccovieiiiiiiniieenn 4200 l/u
Opvoerhoogte MaX. ........ccoeeveereeenieereeeneeenns 48 m
Opvoerdruk max. ........cccceenee. 0,48 MPa (4,8 bar)
Aanzuighoogte Max.: .......cccceeerrreeerineeernnnn 8m
Drukaansluiting..... ca. 33,3 mm (R1) binnendraad
Zuigaansluiting:................... ca.42 mm (R1%) AG

Watertemperatuur max. ........ccocceeecveeneennenne 35°C
Geluidsdrukniveau ........ 81,4 dB (A)
Onzekerheid .......... ....3,25dB

5. VO6r inbedrijfstelling

Controleer of de gegevens vermeld op het ken-
plaatje overeenkomen met de gegevens van
het stroomnet alvorens het gereedschap aan te
sluiten.

In principe raden wij aan om een voorfilter en een
zuigset met zuigslang, zuigkorf en terugslagklep
in te zetten om lange heraanzuigtijden en een
onnodige beschadiging van de pomp door stenen
en harde vreemde voorwerpen te verhinderen.

5.1 Aansluiting van de zuigleiding
Bevestig de zuigslang (min. ca. 19 mm (%
") versterkt door spiraaldraad)) rechtstreeks
of via een schroefdraadnippel aan de zui-
gaansluiting ca. 42 mm (R1%) AG van het
apparaat.
Gebruik de aansluitadapter (11) om de
schroefdraad van de zuigaansluiting te redu-
ceren tot ca. 33,3 mm (R1) buitendraad.
De gebruikte zuigslang moet voorzien zijn
van een zuigklep. Indien de zuigklep niet kan
worden gebruikt, dan moet een terugslagklep
in de zuigleiding zijn aangebracht.
De zuigleiding vanaf de waterontname tot
aan het apparaat stijgend leggen. Vermijd
absoluut het leggen van de zuigleiding bo-
ven de hoogte van de pomp, luchtbellen in
de zuigleiding vertragen en verhinderen het
aanzuigen.
Zuig- en drukleiding moeten zo worden aan-
gebracht, dat deze geen mechanische druk
uitoefenen op het apparaat.
De zuigklep moet diep genoeg in het water
liggen, zodat het drooglopen van het ap-
paraat door daling van het waterpeil wordt
vermeden.
Een ondichte zuigleiding verhindert door aan-
zuigen van lucht het aanzuigen van het water.
Vermijd het aanzuigen van vreemde voor-
werpen (zand enz.). Indien nodig installeert u
hiertoe een voorfilter.

5.2 Aansluiting van de drukleiding
De drukleiding (moet min. 19 mm (34” zijn))
moet direct of via een schroefdraadnippel
worden aangesloten aan de drukleidingaan-



sluiting (33,3 mm (R1) IG van het apparaat.
Mits gepaste koppelstukken kan uiteraard
ook een drukslang van 13 mm ('2”) worden
gebruikt. Het pompvermogen wordt geredu-
ceerd door de kleinere drukslang.

Tijdens het aanzuigen moeten de in de
drukleiding voorhanden zijnde afsluiters
(spuitmondstukken, kleppen etc.) helemaal
opengedraaid zijn zodat de lucht vrij uit de
zuigleiding kan ontsnappen.

5.3 Elektrische aansluiting
De elektrische aansluiting gebeurt aan een
wandcontactdoos met aardingscontact 220-
240V~ 50 Hz, ampérage van de zekering
minstens 10 amp.
De motor wordt door de ingebouwde ther-
mische contactverbreker beschermd tegen
overbelasting of blokkering. In geval van
oververhitting wordt de pomp automatisch
uitgeschakeld door deze contactverbreker en
na het afkoelen wordt de pomp automatisch
opnieuw in werking gesteld.

6. Bediening

6.1 Inbedrijfstelling
Het apparaat opstellen op een stabiele, viak-
ke en horizontale standplaats.
Verwijder de ontluchtingsschroef (6).
Schroef de voorfilterschroef (4) af m.b.v. de
bijgaande sleutel (10) en verwijder de voorfil-
ter (12) met terugslagklep (13) zoals getoond
in fig. 3. Daarna kunt u het pomphuis met
water vullen via de voorfilterschroef (4). Het
vullen van de zuigleiding versnelt het aanzui-
gen.
De assemblage gebeurt in omgekeerde volg-
orde.
Drukleiding openen.
Netleiding aansluiten.
Het aanzuigproces start automatisch.
Na beéindiging van het werk de netstekker
van het apparaat uittrekken.

6.2 LED-indicatie en debietschakelaar

De stromingsschakelaar heeft geen instel- of
schakelmogelijkheden, hij werkt volledig automa-
tisch.

Alleen de operationele toestand wordt gesigna-
leerd door 3 LEDs. (afbeelding 4)

Groen en geel brandt:
De pomp is in bedrijf en loopt meteen aan, een

verbruiker is geopend om transportvloeistof te
ontnemen.

Groen en rood brandt:

1. Pomp bouwt druk op (bijv. waterkraan geslo-
ten) en schakelt dan vanzelf uit.

2. De pomp loopt droog zonder transport-
vloeistof. De stromingsschakelaar voert 3
pogingen uit om het drooglopen te verhelpen,
voordat de droogloopbeveiliging definitief rea-
geert.

Groen brandt, rood knippert:

De droogloopbeveiliging heeft gereageerd, er is
geen aanzuiging van de transportvloeistof meer
mogelijk. Met behulp van de handleiding van

de pomp de oorzaak van de fout (bijv. ondichte
zuigleiding) opsporen en verhelpen. Daarna door
de Reset-knop aan de stromingsschakelaar in te
drukken de pomp weer in bedrijf nemen.

6.3 Aanzuigmanometer

Bij de correcte inbedrijfstelling van de pomp
transporteert de pomp water en de indicatie op
de aanzuigmanometer in de voorfilterschroef (4)
stijgt tot de betreffende aanzuighoogte. Tijdens
het bedrijf kan aan de aanzuigmanometer (4) de
momentele aanzuighoogte worden afgelezen
(afbeelding 5).

Indien de pomp bij een aanzuigpoging geen
water transporteert en de waarde aan de aan-
zuigmanometer stagneert of blijft staan bij 0 m,
dan is er sprake van een probleem aan zuigzijde.
Controleer alle verbindingen en de aanzuigslang
op mogelijke lekkages. Vullen van de pomp met
water kan de aanzuigpoging vergemakkelijken. In
principe raden wij aan om een zuigset met zuigs-
lang, zuigkorf en terugslagklep in te zetten.

7. Vervanging van de
netaansluitleiding

Gevaar!

Als de netaansluitleiding van dit apparaat be-
schadigd wordt, dan moet hij door de fabrikant
of diens klantendienst of door een gelijkwaardig
gekwalificeerde persoon vervangen worden, om
gevaren te vermijden.
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8. Reiniging, onderhoud en
bestellen van wisselstukken

Het apparaat is verregaand onderhoudsvrij. Voor
een lange levensduur raden wij echter een regel-
matige controle en onderhoud aan.

Gevaar!

Voor elk onderhoud moet het apparaat span-
ningsvrij geschakeld worden; hiervoor trekt u de
netstekker van de pomp uit het stopcontact.

8.1 Onderhoud
Bij eventuele verstopping van het apparaat
sluit u de drukleiding aan aan de waterleiding
en neemt u de zuigslang eraf. Open de wa-
terleiding. Schakel het apparaat meermaals
gedurende ca. twee seconden in. Op deze
manier kunnen verstoppingen in de meeste
gevallen geélimineerd worden.
In het toestel zijn er geen andere te onder-
houden onderdelen.

8.2 Voorfiterelement reinigen
Voorfilterelement regelmatig reinigen, indien
nodig, vervangen.

Voorfilterschroef (4) verwijderen en voorfilter
(12) met terugslagklep (13) wegnemen (fig.
3).

Voor het reinigen van de voorfilter en de te-
rugslagklep mogen geen agressieve reinigers
of benzine worden gebruikt.

De voorfilter en de terugslagklep door uit-
kloppen op een effen vlak reinigen. Bij erge
vervuiling met zeepsop wassen, daarna met
helder water uitspoelen en aan de lucht laten
drogen.

De assemblage gebeurt in omgekeerde volg-
orde.

8.3 Bestellen van wisselstukken:
Gelieve bij het bestellen van wisselstukken vol-
gende gegevens te vermelden:
Type van het toestel
Artikelnummer van het toestel
Ident-nummer van het toestel
Wisselstuknummer van het benodigd stuk
Actuele prijzen en info vindt u terug onder
www.Einhell-Service.com

9. Verwijdering en recyclage

Het toestel bevindt zich in een verpakking om
transportschade te voorkomen. Deze verpakking
is een grondstof en bijgevolg herbruikbaar of kan
naar de grondstofkringloop worden teruggevoerd.
Het toestel en zijn accessoires bestaan uit di-
verse materialen, zoals b.v. metaal en kunststof.
Defecte toestellen horen niet thuis in het huisvuil.
Om zich van het toestel naar behoren te ontdoen
dient het naar een geschikte verzamelplaats te
worden gebracht. Als u geen verzamelplaats kent
gelieve u dan bij de gemeente te informeren.

10. Opbergen

Bewaar het toestel en de accessoires op

een donkere, droge en vorstvrije plaats die
voor kinderen ontoegankelijk is. De optimale
opbergtemperatuur ligt tussen 5° C en 30°

C. Bewaar het elektrische gereedschap in de
originele verpakking.

Vo6or een langdurig niet-gebruik of voor

het opbergen gedurende de winter moet
de pomp grondig met water worden doorge-
spoeld, volledig geleegd en droog bewaard.
Bij kans op vorst moet het apparaat helemaal
leeggemaakt worden.

Na een langdurige stilstand controleren of de
rotor behoorlijk draait door de pomp kort in en
uit te schakelen.
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11. Foutopsporing

Anomalieén

Oorzaken

Verhelpen

Motor start niet -

Geen netspanning

Pompuwiel zit vast - motor werd door
zijn veiligheidsschakelaar uitge-
schakeld

Spanning controleren
Pomp uit elkaar halen en schoon-
maken

Pomp zuigt niet aan | -

Zuigklep niet in het water
Pomphuis zonder water
Lucht in de zuigleiding

Zuigklep ondicht
Zuigkorf (zuigklep) verstopt
Max. zuighoogte overschreden

Zuigklep in het water aanbrengen
Pomphuis met water vullen
Dichtheid van de zuigleiding con-
troleren

Zuigklep reinigen

Zuigkorf reinigen

Zuighoogte controleren

Slagvolume onvol- | -
doende -

Zuighoogte te hoog

Zuigkorf vervuild
Waterspiegel daalt snel
Pompcapaciteit neemt af door
schadelijke stoffen

Zuighoogte controleren

Zuigkorf reinigen

Zuigklep dieper plaatsen

Pomp reinigen en versleten onder-
delen vervangen

Motorbeveiligings- | -
schakelaar schakelt
de pomp uit

Motor overbelast - wrijving door
vreemde stoffen te hoog

Pomp demonteren en reinigen, het
aanzuigen van vreemde stoffen
voorkomen (filter)
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Afvalverwijdering

)¢

/T
Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoires en bijpbehorende verpakkingen moeten op een voor
het milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en batterijen niet bij het huisvuil, maar breng ze naar een in-
zamelpunt.

Alleen voor landen binnen de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU inzake afgedankte elektrische en elektronische apparatuur,
en de implementatie hiervan in nationaal recht, moeten niet bruikbare elektrische gereedschappen op
een voor het milieu verantwoorde wijze worden ingezameld en gerecycled. Volgens de Europese richtlijn
2006/66/EG moeten defecte of verbruikte accu’s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor het
milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Bij een verkeerde afvoer kunnen afgedankte elektrische en elektronische apparaten vanwege de moge-
lijke aanwezigheid van gevaarlijke stoffen schadelijke uitwerkingen op het milieu en de gezondheid van
mensen hebben.

Nadruk of andere reproductie van documentatie en geleidepapieren van de producten, geheel of ge-
deeltelijk, enkel toegestaan mits uitdrukkelijke toestemming van Einhell Germany AG.

Technische wijzigingen voorbehouden
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Service-informatie

Wij werken in alle landen die in het garantiebewijs zijn genoemd, samen met competente servicepart-
ners, wier contactgegevens u kunt afleiden uit het garantiebewijs. Deze staan voor alle diensten zoals
reparatie, het verschaffen van wisselstukken of slijtdelen of voor de aankoop van verbruiksmaterialen te
uwer beschikking.

U moet er rekening mee houden dat bij dit product de volgende delen onderhevig zijn aan een slijtage
door gebruik of een natuurlijke slijtage, resp. dat de volgende delen nodig zijn als verbruiksmaterialen.

Categorie Voorbeeld
Slijtstukken* Voorfilter, filterpatroon
Verbruiksmateriaal/verbruiksstukken*

Ontbrekende onderdelen
* niet verplicht bij de leveringsomvang begrepen!

Bij gebreken of defecten verzoeken wij u om de fout te melden op het internet onder
www.Einhell-Service.com. Gelieve te zorgen voor een nauwkeurige beschrijving van de fout en daarbij
in elk geval de volgende vragen te beantwoorden:

Heeft het toestel reeds eenmaal gewerkt of was het vanaf het begin defect?

Is u iets opgevallen voordat het defect zich voordeed (symptoom voor het defect)?
Welke foutieve werkwijze vertoont het toestel volgens u (hoofdsymptoom)?
Beschrijf deze foutieve werkwijze.
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Peligro!

Al usar aparatos es preciso tener en cuenta una
serie de medidas de seguridad para evitar le-
siones o danos. Por este motivo, es preciso leer
atentamente este manual de instrucciones/adver-
tencias de seguridad. Guardar esta informacion
cuidadosamente para poder consultarla en cual-
quier momento. En caso de entregar el aparato a
terceras personas, sera preciso entregarles, asi-
mismo, el manual de instrucciones/advertencias
de seguridad. No nos hacemos responsables de
accidentes o dafios provocados por no tener en
cuenta este manual y las instrucciones de segu-
ridad.

Explicacion de los simbolos empleados

(véase fig. 6)

1. Peligro! - Leer el manual de instrucciones
para reducir cualquier riesgo de sufrir dafios.

1. Instrucciones de seguridad

Encontrara las instrucciones de seguridad corres-
pondientes en el prospecto adjunto.

Peligro!

Lea todas las instrucciones de seguridad

e indicaciones. El incumplimiento de dichas
instrucciones e indicaciones puede provocar des-
cargas, incendios y/o dafos graves. Guarde to-
das las instrucciones de seguridad e indica-
ciones para posibles consultas posteriores.

Este aparato podra ser utilizado por nifos a partir
de 8 afios y personas cuyas capacidades estén
limitadas fisica, sensorial 0 psiquicamente, o que
no dispongan de la experiencia y/o los conoci-
mientos necesarios siempre y cuando estén vigi-
ladas o hayan recibido formacion o instrucciones
sobre el funcionamiento seguro del aparato y de
los posibles peligros. Esta prohibido que los nifios
jueguen con el aparato. Los nifilos no podran rea-
lizar los trabajos de limpieza y mantenimiento a
no ser que estén vigilados por un adulto.

2. Descripcion del aparato y
volumen de entrega

2.1 Descripcion del aparato (fig. 1-2)
1. Tornillo para la purga de agua

2. Indicador de llenado

3. Empalme para la aspiracion

4. Tornillo del filtro previo

5. Toma de presion

6. Tornillo de purga de aire
7. Asade transporte

8. Indicador LED

9. Tecla Reset

1

1

0. Llave para tornillo de filtro previo

1. Adaptador de conexion aprox. 33,3 mm
(R1) RM

12. Filtro previo

13. Vélvula de retencion

2.2 Volumen de entrega
Sirviéndose de la descripcion del volumen de en-
trega, comprobar que el articulo esté completo. Si
faltase alguna pieza, dirigirse a nuestro Service
Center o a la tienda especializada mas cercana
en un plazo méaximo de 5 dias laborales tras la
compra del articulo presentando un recibo de
compra valido. A este respeto, observar la tabla
de garantia de las condiciones de garantia que se
encuentran al final del manual.
Abrir el embalaje y extraer cuidadosamente
el aparato.
Retirar el material de embalaje, asi como los
dispositivos de seguridad del embalaje y para
el transporte (si existen).
Comprobar que el volumen de entrega esté
completo.
Comprobar que el aparato y los accesorios
no presenten dafos ocasionados durante el
transporte.
Si es posible, almacenar el embalaje hasta
que transcurra el periodo de garantia.

Peligro!

iEl aparato y el material de embalaje no son
un juguete! jNo permitir que los nifnos jue-
guen con bolsas de plastico, laminas y pie-
zas pequenas! jRiesgo de ingestion y asfixia!

Bomba automatica doméstica y de jardin
Adaptador de conexién aprox. 33,3 mm
(R1) RM

Llave para tornillo de filtro previo

Manual de instrucciones original
Instrucciones de seguridad

3. Uso adecuado
Campo de aplicacion

Para el riego de zonas verdes, parterres de
verdura y jardines.
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Para el funcionamiento de aspersores de
césped.

Indicado para tomar agua de estanques,
arroyos, toneles y cisternas de agua de lluvia,
asi como pozos

Para suministrar agua sanitaria

Liquidos a bombear:
Agua limpia (agua dulce), agua de lluvia o
lejia en baja concentracion /agua no potable.
La temperatura maxima del liquido bombea-
do no debe sobrepasar los +35°C en funcio-
namiento continuo.
Esta prohibido bombear sustancias inflama-
bles, gaseosas o explosivas con este apara-
to.
Asimismo, estéa prohibido bombear sus-
tancias agresivas (acidos, lejias, jugo de
filtracion de silo, etc.), asi como liquidos con
sustancias abrasivas (arena).
Este aparato no ha sido concebido para su-
ministrar agua potable.

Utilizar la maquina sélo en los casos que se indi-
can explicitamente como de uso adecuado. Cual-
quier otro uso no sera adecuado. En caso de uso
inadecuado, el fabricante no se hace responsable
de dafios o lesiones de cualquier tipo; el respon-
sable es el usuario u operario de la maquina.

Tener en consideraciéon que nuestro aparato no
esta indicado para un uso comercial, industrial o
en taller. No asumiremos ningun tipo de garantia
cuando se utilice el aparato en zonas industria-
les, comerciales o talleres, asi como actividades
similares.

4. Caracteristicas técnicas

Tension de red .. 220-240V ~ 50 Hz
CONSUMO ...t 1050 vatios
Caudal: ......oeeeiirieee e 4200 1/h
Altura de presion... . max.48 m
Presion de elevacion max. ...... 0,48 MPa (4,8 bar)

Altura max. de aspiracion:........cccccceereeeieeenene. 8m
Toma de presion............ aprox. 33,3 mm (R1) RH
Empalme para

la aspiracion:.................. aprox. 42 mm (R1%) AG
Temperatura max. del agua............ccccceeneeee. 35°C
Nivel de potencia acustica .............. 81,4dB (A)
IMPrecision .........ccccovceeeiiiieeiee e 3,25 dB
Tipo de proteccion.........ccccovveveciiiiiiiieecnene IPX4

5. Antes de la puesta en marcha

Antes de conectar la maquina, asegurarse de
que los datos de la placa de identificacion coinci-
dan con los datos de la red eléctrica.

Generalmente se recomienda utilizar un filtro
previo, asi como un juego de aspiracién con tubo,
cesta de aspiracion y valvula de retencion con el
fin de evitar tiempos de aspiracion de arranque
largos y que la bomba sufra dafios innecesarios
causados por piedras o cuerpos extrafios solidos.

5.1 Conexion del conducto de aspiracion
Fijar el tubo flexible de aspiracién (manguera
de plastico de min. aprox. 19 mm (32 ”) con
refuerzo espiral) de forma directa o con un
racor roscado al empalme para la aspiracion
aprox. 42 mm (R1%) AG del aparato.

Utilizar el adaptador de conexion (11) para
reducir la rosca del empalme para la succién
a aprox. 33,3 mm (R1) RM.

El tubo flexible de aspiracion empleado debe
estar dotado de una vélvula de aspiracion.
En caso de no poder emplear la valvula de
aspiracion, deberia instalarse una valvula de
retencion en el conducto de aspiracion.
Colocar el conducto de aspiracion de forma
ascendente entre la toma de agua y el apa-
rato. Es imprescindible evitar que el conducto
quede colocado mas arriba de la bomba,
puesto que la entrada de burbujas de aire en
el conducto retardarian y obstaculizarian el
proceso de aspiracion.

El conducto de aspiracion y el de presiéon
deben colocarse de forma que no ejerzan
presién mecanica sobre el aparato.

Es imprescindible sumergir la valvula de aspi-
racion a profundidad suficiente, de modo que
el aparato no pueda trabajar en seco al bajar
el nivel de agua.

Un conducto de aspiracion no estanco aspira
aire, lo cual obstaculiza la succién del agua.
Evitar aspirar cuerpos extrafnos (arena, etc.).
Siempre que sea necesario, instalar para tal
fin un filtro previo.

5.2 Conexion del conducto de presion
El conducto de presion (de min. 19 mm
(34”)) debe estar conectado directamente o
mediante un racor filetado a la conexion del
conducto de presion 33,3 mm (R1) IG del
aparato.
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Usando las atornilladuras adecuadas puede
utilizarse sin problemas una manguera de
bombeo de 13 mm (12”). La capacidad de
bombeo se reduce en este caso debido al
diametro inferior de la manguera.

Durante el proceso de aspiracion deben
abrirse completamente los dispositivos de
cierre que se encuentren en la manguera
de bombeo (boquilla pulverizadora, valvulas
etc.), con el fin de que pueda salir el aire que
se halle en la manguera.

5.3 Conexion eléctrica
La conexion eléctrica se realiza mediante un
enchufe de proteccion 220-240 V ~ 50 Hz.
Proteccion minima de 10 amperios.
Un dispositivo de control de la temperatura
protege el motor ante una sobrecarga o
bloqueo. En caso de sobrecalentamiento, el
dispositivo de control de la temperatura para
automaticamente la bomba y tras su enfria-
miento ésta se pone de nuevo automatica-
mente en marcha.

6. Manejo

6.1 Puesta en marcha
Colocar el aparato sobre una superficie hori-
zontal, plana y resistente.
Quitar el tornillo de purga de aire (6).
Desmontar el tornillo del filtro previo (4) con
la llave suministrada (10) y sacar el filtro
previo (12) con la vélvula de retencién (13)
segun se muestra en la fig. 3. A continuacién
se puede llenar de agua la carcasa de la
bomba a través del tornillo del filtro previo (4).
El llenado del conducto de aspiracion acelera
el proceso.
El montaje se realiza siguiendo el mismo or-
den pero a la inversa.
Abrir conducto de presion.
Conectar cable de red.
El proceso de aspiracion se pone en marcha
de forma automatica.
Una vez finalizado el trabajo, desenchufar el
aparato.

6.2 Indicador LED e interruptor de paso

El interruptor de paso no presenta opciones de
ajuste o conmutacion, funciona de forma comple-
tamente automética.

El estado de servicio se indica exclusivamente a
través de 3 LED. (Fig. 4)

Se ilumina el verde y amarillo:

La bomba esté funcionando y se pone en marcha
en el momento en que un consumidor para la
toma de liquido de bombeo estd abierto.

Se ilumina el verde y rojo:

1. Labomba forma presion (p. €j., el grifo de
agua esta cerrado) y se desconecta automa-
ticamente.

2. Labomba se encuentra funcionando en seco
sin liquido de bombeo. El interruptor de paso
lleva a cabo 3 intentos de eliminar el funcio-
namiento en seco antes de que la proteccion
de marcha en seco se active definitivamente.

El verde se ilumina, el rojo parpadea:

Se ha activado la proteccion de marcha en seco,
ya no es posible aspirar liquido. Con ayuda del
manual de la bomba, localizar averias (p. €j.,
conducto de aspiracion con fugas) y eliminarla. A
continuacion, accionar el pulsador de ,Reinicio”
en el interruptor de paso para volver a poner en
marcha la bomba.

6.3 Mandmetro de succion

Una vez puesta en marcha correctamente, la
bomba transporta agua y la indicacion en el ma-
németro de succién en el tornillo de filtro previo
(4) sube hasta la altura de succion pertinente.
Durante el funcionamiento, la altura de succion
se puede leer en el mandémetro de succion (4).
(Fig. 5)

Si, en un intento de succién, la bomba no trans-
porta agua y el valor en el manémetro de succion
se estanca o se queda en 0 m, existe un proble-
ma de succion. Comprobar todas las conexiones,
asi como que no existan fugas en la manguera de
succion. Se puede facilitar el intento de succion
simplemente llenando la bomba de agua. Se
recomienda utilizar un juego de succién con man-
guera, cesta y valvula de retencion.

7. Cambio del cable de conexién a
la red eléctrica

Peligro!

Cuando el cable de conexion a la red de este
aparato esté danado, deberé ser sustituido por
el fabricante o su servicio de asistencia técnica
0 por una persona cualificada para ello, evitando
asi cualquier peligro.
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8. Mantenimiento, limpieza y pedido
de piezas de repuesto

El aparato requiere un mantenimiento minimo.
No obstante, recomendamos realizar controles y
cuidados periédicos para asegurar una vida util
prolongada.

Peligro!
Desenchufar el aparato antes de realizar cual-
quier trabajo de mantenimiento.

8.1 Mantenimiento
Si se atasca el aparato, conectar el conducto

de presion a la toma de agua y extraer el tubo

de aspiracién. Abrir la toma de agua. Conec-
tar el aparato varias veces durante unos 2
segundos. Asi, en la mayoria de los casos se
podra eliminar el atasco.

No hay que realizar el mantenimiento a mas
piezas en el interior del aparato.

8.2 Limpiar el filtro previo
Limpiar el filtro previo periédicamente, cuan-
do sea necesario cambiarlo
Quitar el tornillo del filtro previo (4) y sacar el
filtro previo (12) con la vélvula de retencion
(13) (fig. 3).
Para limpiar el filtro previo y la valvula de
retencion no utilizar productos agresivos ni
bencina.
Limpiar el filtro previo y la valvula de reten-
cion simplemente sacudiéndolos contra
una superficie plana. En caso de estar muy
sucios, limpiar con jabén, aclarar con agua
limpia y dejar secar al aire.
El montaje se realiza siguiendo el mismo
orden pero a la inversa.

8.3 Pedido de piezas de recambio:
Al solicitar recambios se indicaran los datos si-
guientes:

Tipo de aparato

No. de articulo del aparato

No. de identidad del aparato

No. del recambio de la pieza necesitada.
Encontrard los precios y la informacién actual en
www.Einhell-Service.com

9. Eliminacidn y reciclaje

El aparato esta protegido por un embalaje para
evitar dafos producidos por el transporte. Este
embalaje es materia prima y, por eso, se puede
volver a utilizar o llevar a un punto de reciclaje. El
aparato y sus accesorios estan compuestos de
diversos materiales, como, p. €j., metal y plastico.
Los aparatos defectuosos no deben tirarse a la
basura doméstica. Para su eliminaciéon adecuada,
el aparato debe entregarse a una entidad reco-
lectora prevista para ello. En caso de no conocer
ninguna, sera preciso informarse en el organismo
responsable del municipio.

10. Alimacenamiento

Guardar el aparato y sus accesorios en un lu-
gar oscuro, seco, protegido de las heladas e
inaccesible para los nifios. La temperatura de
almacenamiento optima se encuentra entre
los 5y 30 ‘C. Guardar la herramienta eléctri-
ca en su embalaje original.

Antes de guardarla durante un largo periodo
o durante el invierno, limpiar a fondo la bom-
ba con agua, vaciarla completamente y dejar
que se seque.

En caso de que exista peligro de heladas,
vaciar completamente la bomba.

Tras periodos de inactividad largos, compro-
bar conectando y desconectando brevemen-
te la bomba si el rotor gira.
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11. Plan para localizacién de fallos

Averias

Causas

Solucion

El motor no arranca

Falta tension de red

La rueda de la bomba esta blo-
queada, proteccion de sobretem-
peratura ha sido activada

Comprobar la tension
Desmontar la bomba y limpiarla

La bomba no aspira

La valvula de aspiracién no esta
Interior de la bomba sin agua

Aire en la manguera de aspiracion

Valvula de aspiracion pierde

La cesta de aspiracion (valvula de
aspiracion) esta

Se ha sobrepasado la altura de as-
piracion

Sumergir la valvula sumergida
Llenar agua en la conexion de aspi-
racion

Comprobar que no esté dafiada la
manguera

Limpiar la valvula

Lavar la cesta de bloqueada aspira-
cién

Comprobar altura correcta

Caudal insuficiente

Altura de aspiracion demasiado
elevada

Cesta de aspiracion sucia
Descenso rapido del nivel de agua

Caudal reducido por suciedad

Comprobar altura correcta

Limpiar la cesta

Poner la manguera de succion a
mas profundidad

Limpiar la bomba y sustituir pieza
de desgaste.

El dispositivo de
sobretemperatura
desconecta la
bomba

Motor sobrecargado debido a la
accion de cuerpos extrafos.

Desmontar y limpiar la bomba Evi-
tar la aspiracion de cuerpos extra-
nos (Filtro)
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Eliminacién

_ Li-lon
Las herramientas eléctricas, baterias, accesorios y embalajes deberan someterse a un proceso de re-
cuperacion que respete el medio ambiente.
iNo arroje las herramientas eléctricas, acumuladores o pilas a la basura!
Este producto deber depositarse como residuo en un lugar de recogida adecuado para su reciclaje

Sdlo para los paises de la UE:

De acuerdo con la directiva europea 2012/19/UE sobre aparatos eléctricos y electronicos de desecho y
su realizacién en la legislacion nacional y la directiva europea 2006/66/CE, las herramientas eléctricas
que ya no son aptas para su uso y respectivamente los acumuladores/las pilas defectuosos o vacios
deberan ser recogidos por separado y reciclados de manera respetuosa con el medio ambiente.

En el caso de una eliminacién inadecuada, los aparatos eléctricos y electronicos pueden tener efectos
nocivos para el medio ambiente y la salud humana debido a la posible presencia de sustancias peligro-
sas.

Solo esta permitido copiar la documentacion y documentos anexos del producto, o extractos de los
mismos, con autorizacion expresa de Einhell Germany AG.

Nos reservamos el derecho a realizar modificaciones técnicas
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Informacion de servicio

En todos los paises mencionados en el certificado de garantia disponemos de distribuidores compe-
tentes cuyos datos de contacto podran consultar en dicho certificado. Dichos distribuidores estan a su
disposicion para cualquier asunto relacionado con el servicio como reparacién, suministro de piezas de
repuesto y desgaste, o con respecto a los materiales de consumo.

Es preciso tener en cuenta, que las siguientes piezas de este producto se someten a desgaste natural
o provocado por el uso o que se necesitan las siguientes piezas como materiales de consumo.

Categoria Ejemplo
Piezas de desgaste” Filtro previo, cartucho de filtro
Material de consumo/Piezas de consumo*

Falta de piezas
*ino tiene por qué estar incluido en el volumen de entrega!

En caso de deficiencia o fallo, rogamos que lo registre en la pagina web www.Einhell-Service.com. De-
scriba exactamente el fallo y responda siempre a las siguientes preguntas:

¢Ha funcionado el aparato en algin momento o estaba defectuoso desde el principio?
¢Le ha llamado algo la atencion antes de surgir el fallo (indicio antes del fallo)?

¢Qué fallo de funcionamiento le parece que presenta el aparato (indicio principal)?
Describa ese fallo en el funcionamiento.
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Vaara!

Laitteita kaytettdessa tulee noudattaa tiettyja
turvallisuusvarotoimia tapaturmien ja vaurioiden
valttamiseksi. Lue sen vuoksi tdma kayttdohje /
nama turvallisuusmaéraykset huolellisesti 1api.
Sailyta ne hyvin, jotta niissa olevat tiedot ovat
myS&hemminkin milloin vain kaytettévissasi. Jos
luovutat laitteen muille henkiléille, ole hyva ja
anna heille my6s tamé kayttdohje / ndma turval-
lisuusméaaréykset laitteen mukana. Emme ota
mitdén vastuuta tapaturmista tai vaurioista, jotka
ovat aiheutuneet tdméan kayttdohjeen tai turvalli-
suusohjeiden noudattamisen laiminlyénnista.

Kéaytettyjen merkkien selitys (katso kuva 6)
1. Vaara! - Tapaturmavaaran vahentamiseksi
lue kéyttdohje.

1. Turvallisuusmaéaraykset

Laitetta koskevat turvallisuusmaéréaykset [16ydat
oheistetusta vihkosesta.

Vaara!

Lue kaikki turvallisuusméaéaraykset ja ohjeet.
Jos turvallisuusmaérayksia tai muita ohjeita ei
noudateta, saattaa tasté aiheutua sahkdiskuja,
tulipaloja ja/tai vaikeita vammoja. Sailyta kaikki
turvallisuusmaéaraykset ja ohjeet myé6hempéaa
tarvetta varten.

Tét4 laitetta saavat vahintdan 8-vuotiaat lapset
seké henkildt, joiden fyysiset, aistiperéiset tai
henkiset kyvyt ovat rajoitetut tai joilla ei ole tarvit-
tavaa kokemusta ja tietoutta, kaytté4 ainoastaan
valvottuina tai jos heitd on opastettu kayttaméaéan
laitetta turvallisesti ja he ymmartavat sen kéaytosta
aiheutuvat vaarat. Lapset eivat saa leikkia laitteel-
la. Lapset saavat suorittaa puhdistus- ja kayttaja-
huoltotoimia ainoastaan aikuisen valvonnassa.

2. Laitteen kuvaus ja toimituksen
sisalté

2.1 Laitteen kuvaus (kuvat 1-2)
Veden laskuruuvi
Tayttémaaran nayttd
Imuliitdnta

Esisuodattimen ruuvi
Paineliitant&

limanpoistoruuvi

Kantokahva

LED-nayttd

ONO>GO AN~

9. Reset-painike (nollaus)

10. Esisuodattimen ruuvin avain

11. LiitAntasovitin n. 33,3 mm (R1) ulkokierteet
12. Esisuodatin

13. Takaiskuventtiili

2.2 Toimituksen siséltd
Tarkasta tdssa kuvatun toimitusselostuksen avul-
la, etté tuote on tdysimaaréinen. Jos osia puuttuu,
ota viimeistéan 5. arkipaivana oston jalkeen
yhteytté asiakaspalveluumme tai siihen myyn-
tipisteeseen, josta olet ostanut laitteen, ja esit&
vastaava ostotosite. Huomioi tdssé myods tdméan
ohjekirjan lopussa olevat asiakaspalveluohjeet ja
takuusuoritustaulukko.
Avaa pakkaus ja ota laite varovasti pakkauk-
sesta.
Poista pakkausmateiriaalit sekéa pakkaus- ja
kuljetusvarmistukset (mikali kaytetty).
Tarkasta, onko toimitus taysilukuinen.
Tarksta, onko laitteessa ja varusteissa kulje-
tusvaurioita.
Sailyta pakkaus, mikali mahdollista, takuu-
ajan loppuun saakka.

Vaara!

Laite ja pakkausmateriaalit eivét ole lasten

leikkikaluja! Lapset eivat saa leikkid muovi-
pusseilla, kelmuilla tai pienilla osilla! Niista
uhkaa nielaisu- ja tukehtumisvaara!

Automaattiinen kotitalous-

j puutarhapumppu

LiitAntasovitin n. 33,3 mm (R1) ulkokierteet
Esisuodattimen ruuvin avain
Alkuperaiskayttdohje
Turvallisuusmaéaraykset

3. Maaraysten mukainen kaytt6

Kéyttéalue
Viheralueiden, vihannespenkkien ja puutar-
hoiden kasteluun
Ruohonkostuttimien k&ytt6én
veden ottoon lammikoista, puroista, sadevesi-
tynnyreisté, sadevesisailidista ja kaivoista
kayttéveden sy6ttdon

Pumpattavat véliaineet:
Kirkkaan veden (makean veden), sadeveden
tai kevyen pesuliuoksen/kayttéveden pump-
paamiseen.
Pumpattavan nesteen suurin lampétila ei saa
ylittda +35°C jatkuvassa kaytossa.
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Talla laitteella ei saa pumpata mitdén sytty-
via, kaasuuntuvia tai rajahdysalttiita nesteita.
Sydvyttavien nesteiden (happojen, lipeiden,
siilonesteiden jne.) seké hankaavia aineita
siséltéavien nesteiden pumppaamista tulee
samoin valttaa

tdma4 laite ei sovi juomaveden pumppaami-
seen.

Konetta saa kéyttéda ainoastaan sille maarattyyn
tarkoitukseen. Kaikkinainen taman ylittava kayttoé
ei ole maaréysten mukaista. Kaikista tésté aiheu-
tuvista vahingoista tai loukkaantumisista on vas-
tuussa laitteen omistaja/kayttaja eikéa suinkaan
sen valmistaja.

Ole hyva ja ota huomioon, etté laitteitamme ei ole
suunniteltu ja valmistettu kaytettavaksi pienteol-
lisuus- tai teollisuustarkoituksiin. Emme siksi ota
mitdén vastuuta vaurioista, jos laitetta kaytetdan
pienteollisuus-, kasitydlais- tai teollisuustydpai-
koilla tai naihin verrattavissa olevissa toimissa.

4. Tekniset tiedot

Verkkoliitdnta 220-240V ~50 Hz
Tehonottomé&ara. 1050 wattia
Pumppausmaara: ...........ccceeeeeiiiiiennen. 4200 1/h
Pumppauskorkeus enint.

Paineliitanta ............. n. 33,3 mm (R1) sisakierteet
Imulitnta:.........cooeiiiiennnn. n.42 mm (R1%) AG
Veden lampétila enint. .........ccoceeiiinieinnens 35°C
A&nen tehotaso.........cccccceueveveevenennnnn. 81,4 dB(A)
Epatarkkuus.........ccoooeeiiiiiiieee 3,25 dB
SUOJAlAJi: ... IPX4

5. Ennen kayttéonottoa

Tarkistakaa ennen kayttddnottoa, etta tyyppikilven
tiedot tsmé&avét verkkotietojen kanssa.

Periaatteellisesti suosittelemme kéytettavéksi
esisuodatinta ja imutarvikesarjaa, johon kuuluu
imuletku, imukori ja takaiskuventtiili. Nain valte-
taén pitkat uudelleenimuajat ja kivien ja kiinteiden
vieraiden esineiden aiheuttama pumpun tarpee-
ton vahingoittuminen.

5.1 Imujohdon liitanta
Kiinnita imuletku (kierrevahvisteinen muovilet-
ku, 1apimitta véh. n. 19 mm (34“) joko suoraan
tai kierrenipan avulla laitteen imuliitdntaan, n.
42 mm (R1%4) AG.
Kéyta liitdntasovitinta (11) imuliitdnnan kier-
teiden pienentédmiseksi noin 33,3 mm:n ko-
koon (R1) Ikokierteet.
Kéaytetty imuletku tulee varustaa imuventtiililla.
Jos imuventtiili4 ei voi k&ytta4, tulee imujoh-
toon asentaa suuntaisventtiili.
Veda imujohto veden ottopisteesta laittee-
seen pain nousevaksi. Valta ehdottomasti
imujohdon vetamista pumppua korkeammal-
le, koska imujohtoon joutuneet ilmakuplat
hidastavat ja vaikeuttavat imun aloittamista.
Imu- ja painejohdot tulee asentaa niin, etté ne
eivét aiheuta laitteeseen kohdistuvaa mekaa-
nista painetta.
Imuventtiilin tulee olla riittdvan syvalla vedes-
s&, niin ett véltetdan vedenpinnan alenemi-
sen aiheuttama pumpun kédyminen kuivana.
Epaétiivis imujohto estéda veden imemisen
imemalla ilmaa.
Valtd imemasta vieraita esineité (hiekkaa
jne.). Tarvittaessa asenna tahan tarkoitettu
esisuodatin.

5.2 Painejohdon liiténta
Painejohto (lapimitan tulee olla vah. 19 mm
(%4”) tulee liittdéd pumpun painejohtoliitdntdan
(33,3 mm (R1) IG) joko suoraan tai kierreni-
pan avulla.
On itsestaan selvaa, etta voit halutessasi
kayttda myods vastaavilla ruuviliitannéilla va-
rustettua 13 mm ('2”) paineletkua. Nostoteho
alenee pienemman lapimitan vuoksi.
Imunké&ynnistyksen aikana tulee painejohdos-
sa olevat sulkulaitteet (ruiskusuuttimet, vent-
tiilit jne.) avata taysin, jotta imujohdossa oleva
ilma paasee poistumaan vapaasti.

5.3 Sahkoliitanta
Sé&hkadliitdnta tehddén maadoitetulla pisto-
rasialla 220-240V ~ 50 Hz. Varoke vah. 10
ampeeria
Moottori on suojattu ylikuumenemiselta tai
kiinnijuuttumiselta sisdanrakennetulla lampé-
tilavalvonnalla. Ylikuumenemisen tapahtues-
sa sammuttaa lampétilanvalvoja pumpun, ja
pumppu kaynnistyy jadhdyttydan uudelleen
automaattisesti.
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6. Kayttd

6.1 Kéyttéonotto
Aseta laite kiintedlle, tasaiselle, vaakasuoralle
sijoituspaikalle.
Ota ilmanpoistoruuvi (6) pois.
Kierra esisuodattimen ruuvi (4) mukana toi-
mitetulla avaimella (10) irti ja ota esisuodatin
(12) takaiskuventtiilin (13) kera pois, kuten
kuvassa 3 naytetaan. Sitten voit tayttaa pum-
pun kotelon esisuodattimen ruuvin (4) kautta
vedella. Imujohdon tayttdminen nopeuttaa
imun aloitustapahtumaa.
Kokoaminen tehd&an péinvastaisessa jarjes-
tyksessa.
Avaa painejohto.
Liité verkkojohto.

6.2 LED-néytto ja lapivirtauskatkaisin
Lapivirtauskatkaisimessa ei ole s&até- tai kytken-
tdmahdollisuuksia, se toimii tysin automaattises-
ti. Vain kayttétila naytetdan 3 valodiodin avulla.
(kuva 4)

Vihrea ja keltainen valo palavat:

Pumppu on kéynnistetty ja l&htee heti kéyntiin,
yksi pumpattavan nesteen kuluttajalaite on avoin-
na.

Vihreé ja punainen valo palavat:

1. Pumppu kehitté4 paineen (esim. vesihana
suljettu) ja sammuu sitten automaattisesti.

2. Pumppu k&y kuivana iiman pumpattavaa nes-
tettd. Lapivirtauskatkaisin suorittaa 3 yritysta
poistaa kuivakéynti, ennen kuin kuivakaynti-
suojaus pysayttda pumpun lopullisesti.

Vihreé valo palaa, punainen vilkkuu:
Kuivakayntisuojaus on lauennut, pumpattavaa
nestetta ei voida endd imed. Loyda pumpun kayt-
téohjeen avulla héiridén syy (esim. epétiivis imu-
johto) ja poista se. Sen jéalkeen kaynnista pumppu
uudelleen painamalla lapivirtauskatkaisimen
reset-painiketta.

6.3 Imumanometri

Kun pumppu on kdynnistetty oikein, niin pumppu
nostaa vetta ja esisuodattimen ruuvissa olevan
imumanometrin (4) naytté nousee vastaavaan
imukorkeuteen. Kaytén aikana imumanometrista
(4) voidaan lukea senhetkinen imukorkeus. (kuva
5)

Jos pumppu ei nosta vetta imuyrityksen aikana ja
imumanometrin ndyttdma arvo pysyy ennallaan
tai jaa lukemaan 0 m, niin imupuolella on hairié.
Tarkasta kaikkien litosten seka imuletkun tiiviys
ja mahdolliset vuotokohdat. Pumpun téyttdminen
vedella voi helpottaa imuyritysté. Suosittelemme
periaatteellisesti imuletkun, imukorin ja suuntais-
venttiilin siséltdvén imuvarustepaketin kéayttda.

7. Verkkojohdon vaihtaminen

Vaara!

Kun tdman laitteen verkkojohto vahingoittuu sen
on korvattava joko valmistaja tai hdnen asiakas-,
huolto- ja varaosapalvelunsa tai vastaavan pa-
tevyyden omaava henkild, jotta vaaratilanteita ei
paase syntymaan.

8. Puhdistus, huolto ja varaosatilaus

Laite ei tarvitse lahes lainkaan huoltoa. Pitkan
elinian takaamiseksi suosittelemme kuitenkin
saanndllisia tarkastuksia ja hoitotoimia.

Vaara!

Ennen jokaista huoltoa tulee laite kytkea jannit-
teettémaksi, tata varten veda pumpun verkkopis-
toke pistorasiasta.

8.1 Huolto
Jos laite on mahdollisesti tukkiutunut, liité pai-
nejohto vesijohtoon ja ota imuletku pois. Avaa
vesijohto. Kaynnista laite muutaman kerran n.
kahden sekunnin ajaksi. Télla tavoin voidaan
tukkeutumat poistaa useimmissa tapauksis-
sa.
Laitteen sisdpuolella ei ole mitédan huoltoa
tarvitsevia osia.

8.2 Esisuodatinpatruunan puhdistus
Puhdista esisuodatinpatruuna saannéllisesti,
vaihda tarvittaessa
Poista esisuodattimen ruuvi (4) ja ota esi-
suodatin (12) takaiskuventtiilin (13) kera pois
(kuva 3).

Esisuodattimen ja takaiskuventtiilin puhdis-
tamiseen ei saa kéyttda vahvoja puhdistusai-
neita tai bensiinia.

Puhdista esisuodatin ja takaiskuventtiili ko-
puttelemalla ne tyhjiksi laakealla pinnalla. Jos
ne ovat likaantuneet pahasti, pese ne saip-
puavedelld, huuhtele sitten puhtaalla vedella
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ja anna niiden kuivua ilmassa.
Kokoaminen tehdéan péinvastaisessa jarjes-
tyksessa.

8.3 Varaosatilaus:
Varaosia tilatessasi anna seuraavat tiedot:
Laitteen tyyppi
Laitteen tuotenumero
Laitteen tunnusnumero
Tarvittavan varaosan varaosanumero.
Ajankohtaiset hinnat ja muut tiedot I6ydét osoit-
teesta www.Einhell-Service.com

9. Kaytdstapoisto ja uusiokayttd

Laite on pakattu kuljetuspakkaukseen, jotta vélte-
taan kuljetusvauriot. Taméa pakkaus on raaka-ai-
netta ja sité voi siksi kayttd4 uudelleen tai sen voi
toimittaa kierratyksen kautta takaisin raaka-aine-
kiertoon. Laite ja sen varusteet on valmistettu eri
materiaaleista, kuten esim. metallista ja muoveis-
ta. Vialliset laitteet eivat kuulu kotitalousjatteisiin.
Laite tulee toimittaa asianmukaiseen kerayspis-
teeseen ammattitaitoista havittdmisté varten. Jos

et tieda, missa on tallainen kerayspiste, tiedustele

asiaa kuntasi hallinnosta.

10. Séilytys

Sailyta laite ja sen varusteet valolta, kosteu-
delta ja pakkaselta suojatussa tilassa poissa
lasten ulottuvilta. Paras sailytyslampétila on
5°C ja 30°C valilla. Sailyta sahkotyokalut al-
kuperéaispakkauksissaan.

Ennen pitempé&a kayttétaukoa tai talvehtimis-
ta tulee pumppu huuhtoa perusteellisesti ve-
delld, tyhjentaa taysin ja varastoida kuivana.
Pakkasen uhatessa taytyy laite tyhjentaé tay-
sin.

Pitemman kéyttétauon jalkeen tulee kokeilla
paalle-/pois-katkaisinta lyhyesti painamalla,
ettd pumpun roottori pyérii moitteettomasti.
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11. Vianhakukaavio

Hairiét

Syyt

Poisto

Moottori ei kayn-
nisty

Verkkojannitetté ei ole

Pumpun ratas juuttunut kiinni - 1am-
pétilanvalvoja on sammuttanur
moottorin

Tarkasta jannite
Pura pumppu ja puhdista se

Pumppu eiime

Imuventtiili ei ole vedessa
Pumpputilassa ei ole vetta

limaa imujohdossa

Imuventtiili ei ole tiivis

Imukori (imuventtiili) on tukkeutunut
Suurin imukorkeus on ylitetty

Siirrd imuventtiilia veteen
Téayt4 vettd imuliitintdan
Tarkasta, onko imujohto tiivis
Puhdista imuventtiili
Puhdista imukori

Tarkasta imukorkeus

Nostomaara liian
vahéinen

Imukorkeus liian suuri

Imukori likaantunut

Vedenpinta laskee nopeasti
Pumpun teho véhentynyt vahingol-
listen aineiden vuoksi

Tarkasta imukorkeus

Puhdista imukori

Aseta imuletku syvemmalle
Puhdista pumppu ja vaihda kulunut
osa uuteen

Termokatkaisin
sammuttaa pumpun

Moottori ylikuumentunut - vieraiden
aineiden aiheuttama kitka liian suuri

Pura pumppu ja puhdista se, esta
vieraiden aineiden sisdanimeminen
(suodatin)
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Havitys

)¢

_ Li-lon
Séahkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa ympéristdystéavalliseen uusiokayttoon.
Ala heita sahkotyokaluja tai akkuja/paristoja talousjatteisiin!

Koskee vain EU maita:

Sé&hko- ja elektroniikkaromua koskevan EU-direktiivin 2012/19/EU ja sen kansalliseen lainsdadantoon
saattamisen mukaan kayttokelvottomat séahkotydkalut seka EU-direktiivin 2006/66/EY mukaan vialliset
tai loppuun kaytetyt akut/paristot on kerattava erikseen ja toimitettava ymparistoystavalliseen kierratyk-
seen.

Jos kaytdsta poistetut sdhko- ja elektroniikkalaitteet havitetdan epaasianmukaisesti, niiden mahdollises-
ti siséltamat vaaralliset aineet voivat aiheuttaa haittaa ymparistélle ja ihmisten terveydelle.

Tuotedokumentaation ja tuotteen mukana toimitettujen papereiden osittainenkin kopiointi tai muu monis-
taminen on sallittu ainoastaan Einhell Germany AG:n nimenomaisella luvalla.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan
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Asiakaspalvelutiedot
Meilla on kaikissa takuutodistuksessa mainituissa maissa patevia asiakaspalvelusta huolehtivia kump-
paneita, joiden yhteystiedot |6ydét takuutodistuksesta. Heidan kauttaan voit saada kaikki asiakaspalve-

lut, kuten korjaukset, varaosien ja kulumaosien seka tarvittavien kayttdmateriaalien toimitukset.

Huomaa, etta seuraaviin tdmén tuotteen osiin kohdistuu ké@ytdsta johtuvaa, luonnollista kulumista, ja etta
seuraavia osia tarvitaan kéyttémateriaaleina.

Laji Esimerkki

Kuluvat osat* Esisuodatin, suodatinpatruuna

Kayttdmateriaali / kayttdosat*

Puuttuvat osat

* ei valttdmatta kuulu toimitukseen!

Puutteellisuuksien tai vikojen ilmetessé pyydamme ilmoittamaan virheesté verkossa sivustoon
www.Einhell-Service.com. Ole hyva ja anna vian tarkka kuvaus ja vastaa sen liséksi joka tapauksessa
seuraaviin kysymyksiin:

®  Onko laite toiminut jo ainakin kerran, vai oliko se jo alusta |&htien viallinen?
© Havaitsitko jotain erikoista ennen vian ilmenemista (oireita ennen vikaa)?
® Mika mielestasi on laitteessa vikana (paaasiallinen vika)?

Kuvaa taté toimintavirhetta.
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Veszély!

A készllékek hasznalatanal, a sérulések és a
karok megakadalyozésanak az érdekébe be kell
tartani egy pér biztonséagi intézkedést. Ezért ezt

a hasznalati utasitast / biztonsagi utasitasokat
gondosan atolvasni. Orizze ezeket j6l meg, azért
hogy mindenkor a rendelkezésére alljanak az
informacidk. Ha mas személyeknek adna at a
készuléket, akkor kérjuk kézbesitse ki vele egyutt
ezt a haszndlati utasitast / biztonsagi utasitasokat
is. Nem vallalunk felel6séget olyan balesetekért
vagy karokért, amelyek ennek az utasitasnak és a
biztonsagi utasitasoknak a figyelmen kivul hagya-
sabdl keletkeznek.

A hasznalt szimbolumok magyarazata

(lasd a 6-es képet)

1. Veszély! - Sérilés veszélyének a lecsokken-
téséhez olvassa el a hasznalati utasitast.

1. Biztonsagi utasitasok

A megfeleld biztonséagi utasitasok a mellékelt fu-
zetecskében talalhatoak!

Veszély!

Olvason minden biztonsagi utalast és uta-
sitast el. A biztonsagi utalasok és utasitasok
betartasan bellli mulasztasok kévetkezménye
aramcsapas, tliz és/vagy nehéz sérilések lehet-
nek. Orizze meg a biztonsagi utalasokat és
utasitasokat a jovore nézve.

Ezt a készlléket 8 éves és a felett levd gyerekek-
nek, valamint csékkentett pszihikai, szenzoérikus
vagy szellemmie képességekkel vagy tapasztalat-
tal és tudassal nem rendelkezéeknek lehet hasz-
nélni, ha feligyelve vannak vagy a készulék biz-
tos hasznalataval kapcsolatban ki lettek oktatva
és megértették az abbdl eredé veszélyeket. Nem
szabad gyerekeknek jatszaniuk a készllékkel. A
tisztitast és a hasznaloé-karbantartast nem szabad
gyerekeknek fellgyelet nélkul elvégezniuk.

2. A késziilék leirasa és a szallitas
terjedelme

2.1 A késziilék leirasa (képek 1-t6l - 2-ig)
Vizleeresztécsavar

Toltéséllapot kijelzés

Szivdcsatlakozo

Elészlrécsavar

Nyomascsatlakozé

aprwD =

6. Légtelenitécsavar

7. Hordozéfogantyu

8. LED -kijelzés

9. Reset-gomb

10. Kulcs az el6ész(ird csavarhoz

11. Csatlakoz6 adapter kb. 33,3 mm (R1) IG
12. Elészuré

13. Visszacsapd szelep

2.2 A szadllitas terjedelme
Kérjik a leirott szallitasi terjedelem alapjan le-
ellendrizni a cikk teljességét. Hianyzo részek
esetén forduljon a cikk vasarlasa utan legkésdbb
5 munkanapon bellil egy érvényes vasarlasi
igazolas felmutatdsa mellett a szervizkdzponthoz
vagy a eladohelyhez, ahol vette a készliléket.
Kérjuk vegye ehhez figyelembe az utasitas végén
a szerviz-informéaciokban talalhaté szavatossagi
tablazatot.
Nyissa ki a csomagolast és vegye ki 6vatosan
a készuléket a csomagolasbal.
Tévolitsa el a csomagolasi anyagot valamint
a csomagolasi- / és szallitasi biztositékot (ha
létezik).
Ellendrizze le, hogy teljes a szallitas terjedel-
me.
Ellendrizze le a készliléket és a tartozékré-
szeket szallitasi karokra.
Ha lehetséges, akkor érizze meg a csomago-
last a garanciaidd lejaratanak a végéig.

Veszély!

A késziilék és a csomagolasi anyag nem
gyerekjaték! Nem szabad a gyerekeknek a
miianyagtasakokkal, foliakkal és aprorészek-
kel jatszaniuk! Fennall a lenyelés és a meg-
fulladas veszélye!

Automatikus hazi és kerti szivattyu
Csatlakozé adapter kb. 33,3 mm (R1) IG
Kulcs az elésziré csavarhoz

Eredeti hasznalati utasitas

Biztonséagi utasitasok

3. Rendeltetésszeriii hasznalat

Hasznalati terilet:
Parklétesitmények, zdldséges agyasok és
kertek dntdzésére és locsolasara
Kerti locsol6 Gzemltetéséhez
A tavakbol, folydkbdl, esévizgyjté hordokbdl,
esOvizet tarolo ciszternakbdl és kutakbdl levd
vizkivételre
A haztartasi vizellatasra
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Szallitasi javak:
Tiszta viz (édesviz), eséviz vagy enyhén mo-
sélug/haztartasi viz szallitasara.
A szallitott folyadék maximalis hdmérséklete-
nek a tartés izemben nem kellene a +35°C-t
tullépnie.
Ezzel a készulékkel nem szabad gyullékony,
gazképzé vagy robbanékony folyadékokat
szallitani.
Ugyszintén el kell keriilni az agressziv folya-
dékok (savak, lugok, silosickerlé stb.) szalli-
tasat, valamint abraziés anyagokat (homok)
tartalmazé folyadékok szallitasat.
Ez a készllék nem alkalmas az ivoviz szallita-
sara.

A gépet csak rendeltetése szerint szabad hasz-
nélni. Ezt tulhalad6 barmilyen hasznalat, nem
szamit rendeltetésszerlinek. Ebbdl ad6dé barmi-
lyen kérért vagy barmilyen fajta sérilésért a hasz-
nald ill. a kezeld felelés és nem a gyarto.

Keérjuk vegye figyelembe, hogy a készulékeink a
meghatarozasuk szerint nem kisipari, kézmdipari
vagy ipari Uzemek teruletén térténé bevetésre
lettek tervezve. Ezért a nem vallalunk szavatossa-
got, ha a készilék kisipari, kézmdipari vagy ipari
Uzemek teriletén valamint egyenértéku tevékeny-
ségek terliletén van hasznalva.

4. Technikai adatok

Halozati csatlakozas................ 220-240V ~ 50 Hz
Felvett teljesitmény ..........cccooeeevnenenne 1050 Watt
Szallitott mennyiség:.......ccccvvvevevreenens 4200 l/6ra

3,25dB

5. Beiizemeltetés elo6tt

Gy6z6djon meg a rakapcsolas elétt arrol, hogy
a tipustablan megadott adatok megegyeznek a
halézati adatokkal.

Alapjaban véve egy elész(ir6 és egy szivétomlé-
bél, szivokosarbodl és visszacsapd szelepbdl allé
szivégarnitura hasznalatéat ajanljuk, azért hogy
megakadalyozza a hosszu Ujramegszivasi idOket
és a szivattyunak a kdvek vagy méas kemény tar-
gyak altali fél6sleges megsérilését.

5.1 Szivovezeték csatlakozo
A szivotdml6t (legalabb cca. 19 mm ( 34%)
mianyagtémld spiralmerevitéssel) vagy di-
rektbe vagy egy menetes toldaton keresztul
racsavarni a készulék szivokapcsolatara cca.
42 mm (R1%4) AG.
A szivécstalakozé menetének a kb. 33,3 mm
(R1) IG vald rdeukalasara haszndlja a csatla-
kozo adaptert (11).
A hasznalt szivotdmldnek egy szivoszeleppel
kellene felszerelve lennie. Ha nem lehet hasz-
nalni a szivdszelepet, akkor egy visszacsapo-
déasi szelepnek kellene a szivovezetékbe
felszerelve lennie.
A szivovezetéket a készllékig a vizkivételtd|
emelkedden kell lefektetni. Kertlje okvetlenul
el a szivévezetéknek a szivattyd magassagan
felGli lefektetését, mivel a szivovezetékben
levé légbuborékok késleltetik és megakada-
lyozzak a megszivési folyamatot.
A szivo és a nyomo vezetékeket ugy kell fel-
szerelni, hogy ne gyakoroljanak mechanikai
nyomast a készulékre.
A szivoszelepnek elég mélyen kell a vizben
lennie, ugyhogy elkerllje a készlléknek a vi-
zallas leslllyedése altali szarazmenetét.
Egy szivargdé szivovezeték, a légbeszivas al-
tal megakadalyozza a viz megszivasat.
Kerllje el az idegen testeknek (homok stb.)
beszivasat. Ha sziikséges, installaljon erre a
célra egy elészurét.

5.2 Nyomovezetékcsatlakozé
A nyomoévezetéknek (legalabb 19 mm (34%)
kellene hogy legyen) direkt vagy egy menetes
toldattal kell a készulék nyomdévezetékcsat-
lakozoéjara (33,3 mm (R1) IG) rakapcsolva
lennie.
Természetessen lehet megfeleld csavar-
koétésel egy 13 mm (12”)-0s nyométdomliét
hasznalni. A szallitasi teljesitmény a kisebb
nyomotdmlé altal redukalva lesz.
A beszivasi folyamat alatt teljesen ki kell nyitni
a nyomovezetékben levd lezarasi szerveket
(szérofuvokak, szelepek stb.), azért hogy a
szivovezetékben levé levegd szabadon el
tudjon tavozni.
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5.3 Elektromos csatlakozas
A villamos csatlakozas egy védéérintkezés
dugaszoldaljzaton, 220-240 V~ 50 Hz, ke-
resztll térténik. Legalabb 10 Amperes 6vin-
tézkedéssel.
A motor tulterhelés vagy blokkolas ellen egy
beépitett hémérsékletfeliigyelSvel van védve.
Tulheviilés esetén a hdmérsékletfeliigyeld
automatikusan lekapcsolja a szivattyut és a
lehilés utan a készilék magatol ismét bekap-
csol.

6. Kezelés

6.1 Belizemelés
A késziléket egy feszes, sik és vizszintes
alléhelyre felallitani.
Vegye ki a légtelenitd csavart (8).
Csavarja le a mellékelt elész(iré csavarkulcs-
csal (10) az elészlré csavart (4) és vegye ki a
3-es képen mutatottak szerint a visszacsapo
szeleppel (13) az elészirét (12). Azutan az
eldszUr6 csavaron (4) keresztul feltéltheti viz-
zel a szivattyugéphazat. A szivovezeték feltdl-
tése meggyorsitsa a megszivasi folyamatot.
Az 6sszeszerelés az ellenkez sorrendben
toérténik.
Kinyitni a nyomévezetéket.
Rakapcsolni a haldzati vezetéket.
A megszivasi folyamat automatikusan indit.
A munka befejezése utan kihuzni a késziilék
héalézati csatlakozojat.

6.2 LED-kijelzés és atfolyasi kapcsolo

Az atfolyasi kapcsolonak nincsen beallitasi vagy
kapcsolasi lehetéségei, mivel teljesen automa-
tikusan mukédik. Az izemallapot csak 3 LED
keresztul lesz jelezve (4-es kép).

Zold és sarga vilagit:

Uzemben van a szivattyt és azonnal beindul, a
szallitando folyadék kivételéhez ki van nyitva egy
fogyaszté.

Zold és piros vilagit:
1. A szivattyu nyomast épit fel (mint példaul le-

zarva a vizcsap) és azutdn magatol kikapcsol.

2. A szivattyu van széllitandé folyadék nélkul
szaraz futtatasban. A szaraz futés elharitasa-
hoz az atfolyasi kapcsolo 3 prébat végez el
mieldtt a szaraz futas elleni védelem véglege-
sen kiold.

Z6ld vilagit, piros pislog:

Kioldott a szaraz futas elleni védelem, nem lehet-
séges tobbé a szdllitandé folyadék felszivasa. A
szivattyu utasitdsanak a segitségével megkeresni
és elharitani a hiba okat (mint példaul szivargd
szivovezetéket). Azutan az atfolyasi kapcsolon
levd Reset-gomb (izemeltetése altal ismét izem-
be venni a szivattyut.

6.3 Szivé manométer

A szivattyu helyes Uzembevételénél a szivaty-

tyu vizet szallit és az el6sz(rd csavarban (4) a
megfelelé szivasi magassagig névekszik a szivo
manomeéter kijelzése. Az izemben le lehet olvasni
a szivd manométeren (4) az aktualis szivomagas-
sagot. (5-6s kép)

Ha egy szivasi probanal nem szallit vizet a szi-
vattyu és stagnirozik az érték a szivé manomé-
teren vagy 0 m-nél llva marad, akkor a szivas
oldalrél egy probléma all fenn. Ellendrizzen le
minden csatlakozast, valamint a szivotéml6t le-
hetséges szivargasokra. A szivattyunka a vizzeli
megtdltése megkdnnyebbitheti a megszivasi
probat. Mar alapjaban véve egy szivétdmlébal,
szivokosarbol és visszacsapo szelepbdl allo szivé
garniturdnak a hasznalatat ajanljuk.

7. A haldzati csatlakozasvezeték
kicserélése

Veszély!

Ha ennek a készlléknek a haldzatra csatlakoz-
taté vezetéke megsérult, akkor ezt a gyarté vagy
annak a vevdszolgaltatasa, vagy egy hasonléan
szakképzett személy altal ki kell cseréltetni, azért
hogy elkerilje a veszélyeztetéseket.

8. Tisztitas, karbantartas és
poétalkatrészmegrendelés

A készllék nagyjaban nem igényel gondozast. De
azért egy hosszu élettartam érdekében egy rend-
szeres kontrollat és apolast ajanlunk.

Veszély!

Minden karbantartasi munka elétt a készuléket
feszultségmentesre kell kapcsolni, hizza ki a
szivattyu halézati csatlakozéjat a dugaszolé al-
jzatbol.
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8.1 Karbantartas
A késziilék esetleges eldugulasa esetén
kapcsolja ra a nyomévezetéket a vizveze-
tékre és vegye le a szivotdmldt. Nyissa meg
a vizvezetéket. Kapcsolja tdbbszér cca. két
masodpersre be a készliléket. Ezen a moédon
a legtébb esetben el lehet tavolitani az eldu-
gulést.

A készllék belsejében nem talalhaté tovabbi
karbantartando rész.

8.2 Az el6sziir6-betét megtisztitasa
Rendszeresen megtisztitani az elészlré-be-
tét, ha szlikséges kicserélni.

Eltavolitani az elészUré csavart (4) és kivenni
a visszacsapoédasi szeleppel (13) az elészu-
rét (12) (3-es kép).

Az elbszUré és a visszacsapodasi szelep tisz-
titdsahoz nem szabad mar6 hatasu tisztitékat
vagy benzint hasznalni.

Az elbszUrét és a visszacsapodasi szelepet
egy sima fellleten térténé kiporolas altal
megtisztitani. Erés szennyez6désnél szap-
panluggal kimosni, azutan tiszta vizzel kidbli-
teni és hagyni a levegén megszaradni.

Az 6sszeszerelés az ellenkez sorrendben
toérténik.

8.2 A pétalkatrész megrendelése:
Pétalkatrész megrendésénél a kdvetkez6 adato-
kat kellene megadni:

A készllék tipusat

A készllék cikk-szamat

A készllék ident- szaméat

A szlikséges pétalkatrész pétalkatrész sza-

mat
Aktualis arak és inforaciok a
www.Einhell-Service.com alatt talalhatoak.

9. Megsemmisités és
ujrahasznositas

A szallitasi karok megakadalyozasahoz a készu-
lék egy csomagolasban taldlhaté. Ez a csoma-
golas nyersanyag és ezaltal ismét felhasznal-
haté vagy pedig visszavezetheté a nyersanyagi
kérforgashoz. A készulék és annak a tartozékai
kilédnb6z6 anyagokbdl allnak, mint példaul fém-
bdl és mianyagokbdl. Defektes készllékek nem
tartoznak a hazi hulladékok kbzé. Szakszer(
megsemmisitéshez le kellene adni a készuléket
egy megfelelé gylijtéhelyen. Ha nem ismer gy(j-
téhelyeket, akkor érdekl6djon Gtanna a kbzségi

dnkormanyzatnal.

10. Tarolas

A készlléket és a készulék tartozékait egy
sOtét, szaraz és fagymentes valamint gyere-
kek szamara nem hozzéaférheté helyen tarolni.
Az optimalis tarolasi hémérséklet 5 és 30 °C
kdzo6tt van. Az elektromos szerszamot az ere-
deti csomagolasban &rizni.

Hosszabb nemhasznalat vagy atteleltetés
elétt a szivattyut alaposan at kell vizzel éblite-
ni, komplett kilriteni és szarazon tarolni.
Fagyveszély esetén a készuléket teljessen ki
kell Uriteni.

Hosszabb lGizemszunet utan egy révid
ki-be-kapcsolas altal leellenérizni, hogy egy
kifogastalan.
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11. Hibakeresési terv

Zavarok

Nem indul a motor

Nem sziv meg a
szivattyu

Nem kielégit6 a
szallitott mennyiség

A hékapcsolo lekap-
csolja a szivattyut

Lehetséges okok

Hianyzik a halozati feszlltség
Blokkol a szivattyukerék — lekap-
csolt a h66rzé

Nincs a vizben a szivészelep
Viz nélkll a szivattyugéphaz
Levegé van a szivévezetékben

Szivargo a szivészelep

El van dugulva a szivékosar (szivo-
szelep)

Tullépve a max. szivdmagassag

Tul magas a szivdbmagassag
Piszkos a szivokosar
Tul gyorsan leereszkedik a vizszint

Karos anyagok altal lecstkkentve a
szivattyuteljesitmény

Tulterhelve a motor, tul magas az
idegenanyagok altali surlédas
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Elharitas
Leellendrizni a haldzati fesziiltséget

Szétszedni a szivattyut és megtisz-
titani

Tegye a szivoszelepet a vizbe
Vizet télteni a szivattyugéphazba
Leellendrizni a szivovezeték tdomor-
ségeét

Megtisztitani a szivoszelepet
Megtisztitani a szivokosarat

Leellendrizni a szivasi magassagot

Leellendrizni a szivasi magassagot
Megtisztitani a szivokosarat
Alacsonyabbra fektetni a szivotém-
16t

Megtisztitani a szivattyut és kicse-
rélni a gyorsan kop6 részeket

Szétszerelni a szivattyut és meg-
tisztitani, megakadalyozni az ide-
gen anyagok beszivasat (szuro)



Artalmatlanitas

)¢

_ Li-lon
Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumulatorokat, a tartozékokat és a csomagolast a kdrnyezetveé-
delmi szempontoknak megfeleléen kell a kdrnyezetbarat Ujrahasznositashoz szétvalogatni, elékésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi szemétbe!

Csak az EU tagorszagok szamara:

Az elektromos és elektronikus berendezések hulladékairél sz6l6 2012/19/EU eurdpai iranyelvnek és a
nemzeti jogba valo atliltetésének megfeleléen a mar nem hasznalhato elektromos kéziszerszamokat
és a 2006/66/EK eurodpai iranyelvnek megfeleléen a mar nem hasznalhaté akkumulatorokat/ elemeket
kilon kell gydijteni, és a kdrnyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell artalmatlanitani, ujrafel-
hasznalasra leadni. Helytelen artalmatlanitas esetén a mar hasznalhatatlan elektromos és elektronikus
készilékek a bennik talalhaté veszélyes anyagok kdvetkeztében karos hatassal lehetnek a kérnyezetre
és az emberek egészségére.

A termékek dokumentacidjanak és a kisérépapirjainak az utdnnyomtatasa vagy egyébb sokszorositasa,
kivonatosan is csak az Einhell Germany AG kihangsulyozott beleegyezésével engedélyezett.

Technikai valtoztatasok jogat fenntartva
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Szerviz-informacidk

A garanciaokmanyokban megnevezett minden orszagban kompetens szerviz-partnereket tartunk fenn,
akik kontaktusi lehetdségét kérjuk vegye ki a garanciaokméanybdl. Ezek minden szerviz-ligyben mint
javitas, potalkatrész- és gyorsan kopo rész-ellatas vagy a fogydeszkdz6k megrendelhetéségével kapc-
solatban a rendelkezésére allnak.

Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kdvetkezd részek mar hasznalat szerinti vagy termés-
zetes kopasnak vannak alavetve ill. a kévetkezé részekre van mint fogyoeszkdzokre sziikség.

Kategoria Példa
Gyorsan kopo részek* Elész(ird, szurétoltény
Fogyoeszkdz/ fogyorészek*
Hianyzo részek

* nincs okvetlendl a szallitas terjedelmében!

Hianyok vagy hibak esetén kérjuk a hibaesetet a www.Einhell-Service.com alatt bejelenteni. Kérjik
tgyeljen egy pontos hibaleirasra és felelje meg mindenesetre a kdvetkezd kérdéseket:

Mikddott mar egyszer a késziilék, vagy elejétdl kezdve mar defekt volt?

Feltiint Onnek a defekt fellépése el6tt valami a készilléken (tiinet a defekt el6tt)?
Az On véleménye szerint mi a késziillék hibas mikddése (fétiinet)?

irja le ezt a hibas miikodést.
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Kivsuvog!

Katd tn xprion Twv CUCKELWYV TIPETIEL, TIPOG
anoduyn TPAUKATICUWY, VA TNEOVVTAL KAl Va
AauBavovtal oplopéva petpa acpaieiag. Ala-
BdoTe yia 1o Adyo autd pooekTiKa TIg Odnyieq
xpnong / Ynodei&elg aopaieiag. PuldEte Tiq
KOAQ yla va €XeTe TIG TIANPodOpieg TTAVTA 0N
S1d0eom| oag. EAv mapadwoeTe Tn CUCKELY) OE
AAAa dtopa, dwote padi kat avteg Tig Odnyieg
xpnong / Ynodei&elg aopaieiag. Aev avaiap-
Bdavoupe kapia euduvN yla atuxrparta 1y BAABeS
oV odeilovtal og P TPNON AUTWV TwV Odny!t-
WV Xpnong kat Twv Yrnodeifewv aodaeiag.

E&nynoeig ya ta xpnotpomnolovpeva cUuBo-

Aa (BAEnE €1K. 6)

1. Kivduvog! - la tn peiwon tou kivéuvou
Tpavpatiopov diapaocte v Odnyia xpriong.

1. Ymodei&elg acpalieiag

Oa Bpeite TIg avaAoyeg untodeikelg aodpaieiag
OTO €MouVvVanTouevo PIBALAPLO!

Kivsuvog!

AwaBaoTte 0Aeqg TI§ Yodei&elg acdpaAeiag
kat Tig O8nyieq. Eav dev akoAoubrioeTe TIq
Yrodei€elg aodaleia kat T1ig Odnyieg dev aro-
kAelovTtal nAekTpomAnéia, mupkayld kavn copa-
poi Tpavpatiopol. PUAAETE TIPOCEKTIKA OAEG
TI§ Yrodei&eig acpaiedaig kat tig Odnyieg
yia To HEAAOV.

AuTi n cuokeun Hropei va xpnouoromeei arnod
s Avw Twv 8 ETWV KABWGS Kal arnod mMpoow-
IO |IE TIEPLOPLIOUEVES CWUATIKES, ALOONTIKES

1} TIVEUUATIKEG IKAVOTNTEG 1) EAAEiEL TIEipAg
Kal eAAelPEL YVvwoewv, epOooV ETITNPOUVTAL

N éAaBav 0dnyieq yla tnv acdan xprion g
OUOKEUNG KataAapav Kat Toug anéd autny evoe-
XOMEVWG TIPOKAAOUEVOUG KIvEUVoUG. Ta madia
Sev erutpenetal va aifouv pe tn ouokeur). O
KaBAPLOUOG KAl 1] CUVTTHPNON €K LEPOUG TOU
XPNOTN SEV ETUTPETETAL VA EKTEAOUVTAL ATIO N
emTnpovpeva tadid.

2. Neprypadn TG CUCKEUNG Kal
cuumapadidopeva

2 1 Neprypacr} TG GUoKeVNG (EIK. 1-2)
Bida ekkévwong vepol

2. ‘Evéel&n Badpov mAnpwong

3. Zuvdeon avappdédpnong

Bida mpodiitpou

2uvdeon mieong avtAiag
Bida eEagplopov
XelpoAapn

‘Evéeign LED

MARkTpo reset

0. KAeidi yia Bida npodiitpou
1. Avtarttep ouvdeong miep. 33,3 mm (R1) e€w-
Tepkd omeipwpa
MNpodiitpo

BaABida avterotpodng

SO0 Ne O A

12.
13.

2.2 Tupnapadidopeva
Bdoel g meplypadniq Twv cupnapadidopevwy
TIApaKaAoUE va eEAEYEETE TNV TIANPOTNTA TOU
TPOIOVTOG. X€ TePIMTWOoN EAAEIPEWV TUNUATWY
mapakaAoUpe va arnotavbeite evtog 5 epydol-
MWV NUEPWYV ATIO TNV NUEPOUNVIA ayopdq oTo
Kevtpo ZepPig (Service Center) Tng eTaipeiag
Hag 1} 0TO KATAoTNHA ard To OToio ayopdoate
TN CUOKEUN, TIPOCKOWIZOVTAG TNV LloXUouoa aro-
Sel&n ayopdg. MapakaAovpe va iPooeEeTe TOV
Tiivaka €yyunong oToug 6poug eyyunong oTo
TEAOG TWV OSNYLWV.
Avoite T cuokevaoia kat ByAATe TIPOOEKTL-
KQ TN ouokeun.
ATIOHOKPUVTE TA UAIKA GUOKEVAOIAG KaBWG
Kal T0 CUCTTUATA TIPOOTACIAG TNG CUOKEUA-
oiag / petadpopdag (eav umdpxouv).
EAEyETe eav eival TAN)peG To TIEPLEXOEVO.
EAEyETe T ouokeun kal Ta agooudp ya
evdexoueveg {nuIEG amd tn petagpopd.
®uAagte TN cuokevaaoia av yivetal pExpL Tnv
Apodo NG MPoBeTALg TNG EYYUNONG.

KivSuvog!

H ouokeun kat Ta VAIkA cuckevaciag Sev €i-
vau rtaryvidia! Ta madia dev emrpEneTal va

naiouv Pe TIAACTIKEG COKOUAEG, TIAACTIKEG
HEUPBPAVEG Kal pikpoavTikeipeva! Yoiotartat
Kivéuvog katamoong kat acopugiag!

AuTOHATN AVTALA YLO TO OTITL KAL TOV KNTTO
Avtantep ouvdeong tep. 33,3 mm (R1) e§w-
Tepkd omeipwpa

KAeldi yia Bida mpodirtpou

NpwTtoéTuteg Odnyieg xpriong

Yrodei&elg aopaAeiag
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3. Zwot xpnon

Nedio epappoyngq:
lMa oTIoNa TAPKWYV, TIAPTEPLWV [E AAXAVIKA
Kal YO TIOTIOUA KNTIWV.
la AetToupyia TOTIOTIKWY CUCTNHATWY.
lMa TNV ekkEvwaon Tou vepou artod ALUVOUAEG,
puakla, BapeéAta vepou, SeEapueveg Bpdxivou
vepoU Kat Tnyddia.
lMa rapoxn} vepou OIKIAKNG XProNg.

Metapepopeva VAIKA:
lMa n petadopd kabapou vepol (YAUKO
vePO), BPOXIVOU VEPOU 1] OXL TIOAU CUYKE-
VTIPWHEVO VEPO TIAUOTG / OLKIAKNAG XPNONG.
H péylot Bepokpacia Tou petadepopevou
UYPOU GE GuVeEXT) AelToupyia va unv urep-
Baivel Toug +35°.
Me Tn ouokeur) autr) Sev ETITPEMETAL N [E-
Tapopd EVPAEKTWYV, TITNTIKWYV 1) EKPNKTIKWV
UYpWV.
Emiong va anogpevyetal n petagpopd dia-
BpwTikwV vypwv (0EEWV, LOXUPWV aAKa-
AWV SIOAUPATWY, XUHWV artd OO KATL.)

KaBWG Kal VypwV Pe AELAVTIKA UAIKA (AUPOG).

AuTr n ouokeur| dev evdeikvuTal Yla Tnv Ta-
POXT) TIOCLOU VEPOU.

H pnxavn emutpénetal va xpnotomnoineei pévo
Yla TOV OKOTIO yla ToV ottoio TipoopideTal. Kabe
TIEPav TOUTOU XPrion Sev avTanokpievTal oTo
oKOTIO yla Tov ottoio ripoopiCetat. Na BAAPeg
oV odeilovtal og TTapPOUOLA XPTioN 1 Yia Tpau-
patiopovg mavtog eidoug eubuveTal o Xpriontg/
XEPLOTNG KAl OXL O KATAOKEVAOTAG.

MapakaAoUE va TIPOCEEETE TIWG Ol CUCKEVES
pag dev rpoopidovTal Kat SEV €X0UV KATATKEL-
aoTel yla EMAYYEAUATIKY), BLOTEXVIKN 1] BlOpN-
XQVIKR xprion. Aev avaAapBavoupe gyyunon oe
TIEPITITWOT KATA TNV OTI0iA 1] GUCKEUT] XPNOLMO-
TIoOnkKe o€ ouvepyeia, Blotexvieg 1y otn Bloun-
Xavia 1 oe epyaocieq MAPOUOLES |IE AUTEG.

4. TeXVIKA XAPAKTNPLIOTIKA

HAektpikr) Tpododoaia........... 220 - 240V~ 50 Hz
ATIOPPODNON LOXVOG ... 1050 Watt
MooOTNTA HETAPOPAG: .o 42001/h
"YWOG HETADOPAG HEY. evveruveerireanreerireeneeanns 48 m
MNieon HETAPOPAG HEY. .eevvnnee 0,48 MPa (4,8 bar)
Mey. UPog avappOPNONG .ecveveuveeirerieerieeene 8m

2UVOEON THEONG wvveveenenne mep. 33,3 mm (R1) IG
2Uvdeon avappodnong: . miep. 42 mm (R11) AG
Méylotn Bgppokpacia vepou .
2TABWN OKOUOTIKNG LOXUOG. . eeeeeeenes

ABEBALOTNTA. ..

Eid0G MpooTaciag: ..cooveeeeeeeeeee e IPX4

5. Mpwv ™ 6€0m o€ AetToupyia

Mpwv ™ ouvdeon otyoupeuTeite WG TA OTOIKEIA
OTNV ETIKETA TOU CUUGDWVOUV [E TA OTOIXEID TOU
SIKTUOU.

Katd kavova 6ag cuvioTOUE TN XPrion TIPodiA-
TPOU KAl OET avappodnong e CWANva avap-
podNoNgG, KAAAOL avappodnong Kat Baipida
QVTETIOTPODNG, WOTE VA ATIOPUYETE TN LEYAAN
Sldpkela emavavappodnong Kat ackotn PAARN
™G avtAiag amo TMETPEQ Kal EEva avTiKeipeva.

5.1 Zuvdeon aywyou avappodpnong
2TePEWOTE TOV KATW Bpayiova wbnong
(MAaoTIKO cwANnva TouA. Ttiep. 19 mm (34”) ue
OTUPAA evioxuon) eite amneubeiag eite peow
OTIEPWHATOG 0T oUVOEDT avapPOPNOoNG
mep. 42 mm (R1%) AG Tng GuoKeungq.
XPNOLLOTIONOTE TOV AVTATITEP OUVAEDNG
(11) ya va JelwoeTe TO OTEIpWA TNG GUV-
deong avappodgpnong oe miep. 33,3 mm (R1)
eEwTePKO oTEipwa.

O xpnotomolovuevog owArvag va ivat e€o-
TIALOUEVOG e BaABida avappodnong. Eav
Sev uropei va xpnouuoronBei n BaABida
avappodpnong, va tornodetnOei BaArBida ava-
OTPOGNG 0TO CWANVa avappoéPnong.

Na TomoBeteite Tov aywyo avappodnong
avodIKA aro TnV TIAapoxT) TPOG Tr GUCKEUT.
Na arnodelyeTe OIWOdNTIOTE TNV TOTIOOE-
non Tou aywyou avappddnong mavw aro
T0 UYogq TG avTtAiag. Ot pucaAideg agpa
oToV aywyo avappodnong KabuoTepoUv Kal
eunodidouv tn dadikaoia avappddpnong.

O aywyoi avappodnong kat Tieong va ToTo-
BeToUVTAL £TOL WOTE VA PNV ACKOUV UNXavt-
KN Ttieon oTn ouokeun.
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H BaABida avappddnong va Bpioketal ap-
KETA BabLd oTo vePD, £TOL WOTE Va ATIOPEV-
YETE O€ TEPIMTWON LEiwon TG oTABUNG Tou
VEPOU TN OTEYVI] AELTOUPYIA TNG CUOKEUNG.
‘Evag un oteyavog aywyog avappddnong
eumnodidel e avappocdnon agpa Tnv avappo-
¢non Tou vepou.

Na anogpevyete TNV avappddnon EEvwv
QAVTIKEIEVWYV (AUMOG KATL). EAv xpelaoTei
TOTIOOETEIOTE Yla TOV OKOTIO AUTO €va TIPO-
PiAtpo.

5.2 ZUv8eon aywyov mieong
O aywyog mieong (va gival TOUAAGXLoToV Ttep.
19 mm (34“)) mpénet va ouvdebei apeoa
UEOW OTIEPWHATOG OTN oUVSEDT aywyou Tii-
gong mep. 33,3 mm (R1) IG Tng ouokeungq.
DuoIKA UTTopEi, e TOUG avAAOYoug oUVSE-
OMOUG Va XpnoluorionBei cwArvag tieong
miep. 13 mm (1/2”). H andédoon petagpopag
LEWVETAL ATIO TOV HIKPOTEPO CWATVA Tiie-
ong.
Katd ) didpkela g avappddnong va
avolyTouV Ta GpAyHaTa oTov aywyo mieong
(akpoduola, BaABideq KATL.) yla va Slapuyel
0 0€pag amno Tov aywyo.

5.3 HAekTpikn ouvdeon
H nAektpikn oUvdeon yivetal pe Tpida couko
220-240 V~ 50 Hz. AopdaAela TouAaxoTov
10 Amper.
Katd urntepdpdpTwong 1} UAoKapiopatog
TIPOOTATEVETAL I UNXAVT A0 TOV EVOWA-
TWHEVO EAEYKTT) BepoKpaoiag. Ze TepinTw-
on urepBeppavong o eAeykMqg Bepokpaai-
Qg amevePYoTIolel auTopaTa TNV avtAia Kat
adov KPUWOEL 1 AVTAIA ETTAVEVEPYOTIOLEITAL
autéuara.

6. XELPIONOGQ

6.1 ©@€on oe Aettoupyia
ToTtoBETNOTE TN CUCKEUY) OE OTEPET), ETTITIE-
&n kat oplovTIa emidpdvela.
Adaipéote ™ Bida eEaeplopov (6).
ZeBdwote TV Bida Tou TipodiAtpou (4) e
To ouunapadidopevo kAeldi (10) kat adat-
p€ote To TPodiAtpo (12) pe v BaABida
avtemotpodnq (13) énwg daivetat otnv
elova 3. AKOAOUBWG UTTOPEiTE Va YEWIoETE
TO K€AUPOG TNG avTAiag péow g Bidag Tou
nipodiAtpou (4) pe vepod. H mAnpwon tou
aywyou avappodpnong ertaxvuvel I dtadt-

Kaoia avappoédnong.

H ouvappoAoynon ekteAeital otV avti-
otpodn oelpd.

Avoite Tov aywyo mieong.

2uvdeon pe 1o SikTuo.

H dadikacia avappopnong apxilet autoud-
TWG.

Metd o épag TN epyaciag anevepyorol-
NOTE TN GUOKEUN L€ TOV SLaKOTTTN oUVSEONQ
He To SikTuo.

6.2 'Evéeign LED kat S1akomIng pong

O SlakdTTNg por|g dev €xel SuvatoTNnTeS PUBLUL-
ong N HETAYWYNG, AAAd Aettoupyei autduata.
Méow 3 LED emonuaivetal n katdaotaon Ael-
Toupyiag. (Ew. 4)

Avdapel To IPAGCLVO Kal KiTPLVo pwg:

H avtAia eival oe Aettoupyia, £vag katavaiw-
NG eival avolkTog yla adaipeon aviAoUEVOU
uypoU.

AvaBel To IPACLVO Kal KOKKIVO GpwG:

1. HavtAia dnuioupyei miieon (T1.X. KAEWOT
Bpuon vepoU) Kal KATOTILV ATIEVEPYOTIOLEITAL
autopara.

2. HavtAia Bpioketal og oTeEYVH AEtTOoUpYia
Xwpig avtAovupevo uypo. O Slakdmtng pong
€KTEAEL 3 TIPOOTIABELES YIA TNV ATIOKATACTA-
o1 NG OTEYVNG AetToupyiag, TpLv EVEPYO-
ToN o€l TEAIKA TO CUCTNHA TIpooTaciag anod
oteyvn Asttoupyia.

Avapel To mpactvo, avaBooPrvel TO KOKKLVO
Pwg:

Evepyoro|énke to cUoTNnua pooTaciag ano
AetTtoupyia kevou, ev eival TAéov duvatn N
anoppodpnon aviAoUUEVOU uypou. AvalntrioTe
He TN BorBela Twv odnywwv g avtiiag tnv
aitia BAAPNG (TL.X. Un oTEYAVOG aywyods avappo-
$nong) Kat anokatactrote Tnv. Katorv rieote
TO TIANKTPO reset 0Tov SLaKOTTTN POorig yla va
ETIAVEVEPYOTIO)OETE TNV AVTAIQ.

6.3 Mavopetpo avappopnong

2e owoTtn Aettoupyia n avtAia petadepel vepod
KaL n EVOELEN 0TO LAVORETPO avappddnong otn
Bida podiAtpou (4) aveBaivel LEXPL TO avAioyo
uyog avappddnong. Katd tn Aettoupyia propei
OTO HavOUETPO avappodpnong (4) va diaBaotei
T0 UYog avappdopnong. (Ewk. 5)

-77 -



Edv n avtAia mapoAn tnv npootdbela dev pe-
Tapepel vepod kat Sev avePaivel ) EVSeIEN oTo
HavOUETPO 1 Tapapével oTo 0, UTIApXeL TIPORAN-
Ha avappodpnong. EAEyETe 0Aeq TIg ouvdEoelg
KOl TO CWAR VA yla evdexoueveS Slappogg. Me
TIANPwWoN TNG avtAiag pe vepo, SIEUKOAUVETE
Vv npooTdbela avappodpnong. Katda kavéva
OGUVIOTOULE TN XP1on EVOG O€T avappddnong He
owAnva avappdédnong, kaAdblL avappoddpnong
kat BaABida avtikpouong.

7. AVTIKATAOTAGCT) TOU aywyou
ouvdeong ME To SikTuo

Kivsuvog!

Edv mtabel BAGRN To kaAwdlo ouvdeon NG ou-
OKEUNQ LE TO SIKTUO, TIPETIEL TIPOG ATIODUYT] KLV-
SUvou, va avTikataoTtabei amod TOV KATACKEU-
aoTN 1) TO TUAKA TOU EEUTNPETNONG TIEAATWV 1)
arod mapopoLa eEEISIKEVIEVO TIPOOWTTO.

8. KaBapioudg, cuvTtripnon Kat
mapayyeAia avtaAAAKTIKWY

H ouokeun dev xpeladetal oxedov kaboAou ou-
vpnon. MNa pakputepn Sidpkela {wng 0ag GuvL-
OTOUE OPWG TAKTIKO EAEYXO KAl TIEPLTTOINON.

Kivsuvog!

Mpwv ané kabe epyacia cuvtripnong g aviiiag
va dlakorretal ) tpododdtnon tdong Pydlo-
VTag To Buopa TG avtAiag amd v Tpida.

8.1 Zuvmpnon
2 TePITTWON TIOV €XEL BOUAWOEL N CUOKEUT),
OUVSEDTE TOV AYWYO TIEONG OTOV AyWwYO TOU
VEPOU Kal adpalp€ote ToV owAnva avappod-
$nong. AvoiEte Tn Bplon Tou vepou. Evepyo-
TIOOTE TNV avTAia TeplocoTePes GOPES et
TieP. SUO0 SEUTEPOAETITA. ZTIG TIEPIOCOTEPES
TIEPUTTWOELG amokabioTatal £ToL N CUPPO-
pnon.
270 E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG SEV UTIAPXOUV
eaptmpata mou Xpeldlovtal cuvtrpnon.

8.2 KaBbaplopog Tou €vOeTou Tou IPoPiA-
TpOU
Na kaBapileTte TAKTIKA TO €VOETO TOU TIPO-
PiATpov, €dV XpelaoTel va TO AVTIKATAOTN-
OETE.
Adal’peote T Bida Tou Tipoditpou (4) kat
ATIOUAKPUVTE TO TIPOPIATPO (12) pe Tnv Bida

avtemotpodng (13) (Ew. 3).

lMa Tov kabaplopd Tou TipodiAtpou kal TG
BaABidag avtemiotpodrq dev eTTPEMETAL
va xpnouyLoromeouv SlaBpwTikd kabaploTi-
KA1 Bevaivn.

KaBapiote 10 podiAtpo kat T BaABida
QVTETIOTPOPNG e EAAPPO KTUTINUA OE
eminedn erdavela. Xe mepinTwon emnipovwy
akabapolwv va TIAUBoUV [IE CATIOUVOVEPO,
Katérmiv va EemAubouv e kabapod vepod Kat
va Ta aprioETE VA OTEYVWOOUV OTOV AgPal.
H ouvappoAdynon ekteAeital otV avti-
otpodn oelpd.

8.3 MNapayyeAia avTaAAGKTIKWV:
Katd v napayyeAia avTaAAKTIKWV va avape-
peTe TA €ENG:

TUTOG TNG CUCKEUNG

ApBudg €idoug TNG CUOKEUNG

Ap1Bu6G TAUTIONG TNG CUOKEUNG

ApB6S avTaAAaKTIKOU
Oa Bpeite TIG loXVOUOEG TYES Kal TIANPodopieg
otV lotooeAida www.Einhell-Service.com

9. AlaOeon ota amoppippaTa Kat
EMavaypnoiomoinon

H ouokeur| Bpioketal og Wia cuokevaoia pog
aroduyn {NuUIwv Katd ™ petagpopd Autr 1 ou-
okevaoia anoteAeital anod MPWTeG VAEG Kal £TOL
MTTopEl va emavaypnoyLomomnoel 1) va avakukAw-
Bei. H ouokeun kal ta e§apTMHaTA TNG Anote-
AouvTal amno Stadopa VAIKA, OTIwG TT.X. METAAAO
KaL TIAQOTIKA UAIKA. Agv eTITpETETAL N amtdppudn
EAATTWHATIKWY CUCKEUWY OTA OLKLAKA ATIOP-
pippata. ZwoTr andppudn eival n tapddoon oe
KATAAANAQ KEVTPQA CUAAOYNG HETAXELPIOUEVWV
ouokeuwv. Eav dev yvwpileTe Tov Bpioketal
TIAPOHOLO KEVTPO GUAAOYNG LETAXEIPIOUEVWV
OUOKEUWYV, pWTNAOTE OTN SL0ikNnom TG KowoTn-
TAG 0agG.

10. ®VAagn

Na diatnpeite T cuokeun kal Ta afgooudp
NG O€ OKOTELVO, OTEYVO XWPO, XWPIG Ttaye-
16. H 1davikn Bepuokpacia eivat LeTagu 5 kat
30 °C. Na puAd&ete Tn ouoKeLT) OTNV TIPW-
TOTUTIN CuoKevaaoia tng.
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*  Tpw amd peyaAlTePO XPOVIKO SIACTNUA 1N
XpNong 1 TpLv ard tn XeepLvn iepiodo
AKLVNTOTIOINONG, TAUVTE TNV KAAd LE VEPOD,
adeldote TNV TeAEiwg kat GUAAETE TNV oe
OTEYVO UEPOG.

* 3 mepintwon KvdUvou BepUoKPACIWY KATW
arnod To UndEv TIPETIEL VA EKKEVWOEL TEAEIWG
1 CuoKeun.

*  Metd ané peyaAltepa SLOOTHATA AKIVNTO-
Toinong eAéy&Te e ouvVTOUN gvepyorioinon/
artevepyorttoinon edv meplotpédpetal Agoya
0 péTOopPag.
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11. Mivakag avalntnong aitiag BAGBNg

BAaBeg

Aev Taipvel prpo-
OTA O KIVNTNPpag

H avtAia 6ev avap-
poda

AVETIOPKNG TTI000-
™rta petadopdq

O Beppodlakomng
QTIEVEPYOTIOLEL TNV
avTtAia

Evéexopevn attia

Aev unidpyel Tdon SikTuou
MrmAokaplopévog TPoxoOg avTAi-
ag-o eAeYKTNG Beppokpaciag are-
VEPYOTIOINoE TNV avtAia

H BaABida avappddnong dev Ppi-
OKETAL OTO VEPO

To k€AudOG TNG avTtAiag sival xw-
pig vepd

A€pag oTov aywyo avappoopnong

Awappor otn BaABida avappodn-
oneg

BouAwpévo KaAdlL avappodnong
(BaABida avappodnong)
YriépBaon peylotou UPoug avap-
popnong

"YPog avappddnong oAU YnAd
Akabapoieg 0To KAAABL avappo-
$nong

H otabun tou vepou pewwveTal
ypriyopa

Melwpévn andédoong avtiiag Adyw
eTBAABWV VAWV

YephopTWHEVOS KIvNTNPag,
uTtEPPBOAIKN TPRN amod EEva avTl-
Keipeva
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Armnokaraoctaon

- 'EAgyxog NG tAong Siktuou
- AmoouvappoAdynon kat kabapt-
OuoG NG avtAiag

- BdAte ) BaABida avappopnong
07O vePD

- Tepiote vepod oTo KEAUDOG TNG
avTAiag

- EAéy&te m oTeyavotnTa TOU AYW-
You avappodnong

- KaBaplopog BaApidag avappodpn-
ong

- KaBapiopdg kahablov avappodpn-
ong

- 'EAgYX0G UYPoug avappodnong

- 'EAeyxog voug avappddpnong

- Kabaplopog kahabol avappddn-
ong

- BdAte ™V avtAia avappodpnong
IO XaunAd

- Kabaplopog avtAiag kat avtikatd-
0TAON AVAAWOCIWY

- ATIOOUVAPROAOYNOTE TNV aVTAiQ
Kal kaBapioTe TNV, va apeUnodt-
otein avappodnon EEVwV avTIKEL-
MEVWV (diATpo)



Anéoupon

)¢

_ Li-lon
Ta nAeKTpIKA epyaAeia, oL uratapieq, Ta eEAPTHATA KAl OL CUCKEVAGIEG TIPETIEL VA OVAKUKAWVOVTAL
UE TPOTIO PIAKO TIPOG TO TIEPLBAAAOV.
Mnv pixvete Ta nAeKTPIKA EpYaAeia Kal TI UTaTapieq oTa anoppiypara Tov oritiov oag!

Movo yia xwpeg g EE:

2Uupdwva pe v Eupwraikr) odnyia 2012/19/EE oXeTIKA pe TIG TIAALEG NAEKTPIKEG KAl NAEKTPOVIKEG
OUOKEUEG Kal T petadopd Tng odnyiag autng oe eBviko Sikalo Ta dxpnota NAEKTPpIKA epyaAeia kat
oupdwva pe v Evpwrtaikny odnyia 2006/66/EK oL XQAQOUEVEQ 1) XPTOLLOTIOMIEVES UITaTApieq TIpE-
TIEL VA GUAAEYOVTAL EEXWPLOTA, YA VA AVAKUKAWBOUV PE TPOTIO PIAKO TIPOG TO TIEPIBAAAOV.

2 e TIEPITTTWON HN EVOESELYUEVNG ATIOCUPONG OL NAEKTPIKEG KAl NAEKTPOVIKEG CUCKEVEG AOYW EVOEXO-
UEVNG TIAPOUGIag ETIKIVEUVWY OUCLWV PTTIOPOUV Va £XOUV ETIIPAAREIQ ETUMTWOELG 0TO TIEPBAAAOV Kal
oTnV avepwriivn vyeia.

H avatunwon 1) omolacdnnote AAANG Hopdr|§ avarapaywyr) TG TEKUNPiwong 1y AGAAwv SiKaloAoynTti-
KWV TIOU avadEPOVTaL 0TA TIPOIOVTA, AKOUN KAl ATIOCTIACUATIKA, ETUTPETETAL HOVO [IE PNTT) OUYKATA-
Beom g Einhell Germany AG.

Me erupUAQEN TEXVIKWV TPOTIOTIONCEWV
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Evnuépwon yia to o€pPig

2 & OAEG TIG XWPEG TIOU avadpEPOVTaL OTNV £yyUnon €Xoule appoédla cuvepyeia ou cuvepyaldovtal
padi pag, n dievbuvon Twv omoiwv TPOKUTITEL amd Tnv eyyunon. Ta cuvepyeia autd Bpiokovtal on
S140eom| 0ag yla ETIOKEVEG, AVTAAAAKTIKA 1) aEE0OUAp 1 Yla TNV ayopd AVOAWCIUWY.

MpoogEte &TL 0TN ouoKELT| AUTY) Ta akOAouBa eEQPTANATA UTIOKEVTAL OE KOWVr) $Bpod 1) OTL
xpewadovtal Ta akoAouba avaiwaotya.

Katnyopia Napaderypa
DBepdueva eEaptnpata* MpodiAtpo, duotyya dirtpou
AvaAwotua uAikd/avaAwotua Turuata’
EAAeipelg

* 5ev ouUTEPIAAUBAVOVTAL UTIOXPEWTIKA OTO TIEPLEXOUEVO TNG CUCKEVAOIAG!

2 € MEPIMTWOoN EAATTWHATWY 1} CPAAUATWY 0aG TIAPAKAAOULE VA SNAWOCTE TNV TIEPITITWON OTO
ivtepvet oto www.Einhell-Service.com. MNpooé&te va meptypagete e akpifela 1o opaiua Kat
ATAVTAOTE OTIS AKOAOUBEG EPWTNOELG:

Aettolpynoe owaoTA 1 CUCKEUN 1) EiXE Ao TNV apxr) KATIOL0 EAATTWHA?

Mnmnwg poogfate KATL TIEPIEPYO TIPOTOU TIAPOUCLACTEL TO EAATTWUA (CUMTITWHA 1) BAGRN)?
Mola SucAetToupyia mapatnpeital 0Tn CUCKEUT] (KUPLO CUUTTTWHA)?

MNeprypdyeTe autr tn SuoAetroupyia.
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Perigo!

Ao utilizar ferramentas, devem ser respeitadas
algumas medidas de seguranga para prevenir
ferimentos e danos. Por conseguinte, leia atenta-
mente este manual de instrugdes / estas instru-
¢oes de seguranga. Guarde-o num local seguro,
para que o possa consultar sempre que neces-
sario. Caso passe o aparelho a outras pessoas,
entregue também este manual de instrugdes /
estas instrucdes de seguranca. Nao nos respon-
sabilizamos pelos acidentes ou danos causados
pela ndo observancia deste manual e das instru-
¢cOes de seguranga.

Explicacédo dos simbolos utilizados

(ver figura 6)

1. Perigo! - Para reduzir o risco de ferimentos
leia 0 manual de instrucdes.

1. Instrucdes de seguranca

As instru¢des de seguranga correspondentes
encontram-se na brochura fornecida.

Perigo!

Leia todas as instru¢oes de seguranca e
indicag¢6es. O incumprimento das instru¢des de
segurancga e indicagdes pode provocar choques
eléctricos, incéndios e/ou ferimentos graves.
Guarde todas as instrucoes de seguranca e
indicagc6es para mais tarde consultar.

Este aparelho pode ser usado por criangas a par-
tir dos 8 anos de idade, assim como por pessoas
com capacidades fisicas, sensoriais ou mentais
reduzidas ou sem experiéncia nem conhecimen-
tos, desde que mantidas sob vigilancia ou instrui-
das relativamente & utilizacdo segura do aparelho
e conscientes dos perigos inerentes. As criangas
nao podem brincar com o aparelho. A limpeza

e manutencdo ndo podem ser efectuadas por
criangas sem vigilancia.

2. Descricao do aparelho e material
a fornecer

2.1 Descricao do aparelho (figura 1-2)
Parafuso para a saida da agua
Indicador do nivel de enchimento
Ligacéo de aspiracao

Parafuso do pré-filtro

Ligacédo de presséao

Parafuso de evacuagéo de ar

ook wN~

7. Pegade transporte

8. Visor LED

9. Tecla Reset

10. Chave para parafuso do pré-filtro

11. Adaptador de ligagcéo aprox. 33,3 mm
(R1) rosca exterior

12. Pré-filtro

13. Vélvula de retencéo

2.2 Material a fornecer
Com a ajuda da descricdo do material a fornecer,
verifique se o artigo se encontra completo. Caso
faltem pecas, dirija-se num prazo maximo de 5
dias uteis apos a compra do artigo a um dos nos-
sos Service Center ou ao ponto de venda onde
adquiriu o aparelho, fazendo-se acompanhar de
um talédo de compra valido. Para o efeito, consulte
a tabela da garantia que se encontra nas informa-
¢coes do servico de assisténcia técnica no fim do
manual.

Abra a embalagem e retire cuidadosamente o

aparelho.

Remova o material da embalagem, assim

como os dispositivos de seguranca da emba-

lagem e de transporte (caso existam).

Verifique se o material a fornecer esta com-

pleto

Verifique se o aparelho e as pegas acesso-

rias apresentam danos de transporte.

Se possivel, guarde a embalagem até ao ter-

mo do periodo de garantia.

Perigo!

O aparelho e o material da embalagem nao
sao brinquedos! As criangas nao devem
brincar com sacos de plastico, peliculas ou
pecas de pequena dimensao! Existe o perigo
de degluticao e asfixia!

Bomba automatica de casa e jardim
Adaptador de ligagéo aprox. 33,3 mm
(R1) rosca exterior

Chave para parafuso do pré-filtro
Manual de instrugdes original
Instru¢des de segurancga

3. Utilizacao adequada

Campo de aplicacao:
Para rega e aspersao de espagos verdes,
talhdes de legumes e jardins.
Para operar aspersores.
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Com pré-filtro para a recolha da agua de
lagos, ribeiros, tonéis pluviais, cisternas de
agua pluvial e fontes.

Para o abastecimento de 4gua industrial.

Liquidos a vazar:
Para bombagem de agua limpa (agua doce),
agua pluvial ou dgua saponificada/agua de
uso industrial.
No modo de operagao continua, a tempera-
tura maxima do liquido a vazar ndo devera
exceder os +35 °C.
Este aparelho néo é adequado para liquidos
inflamaveis, explosivos ou que libertem ga-
ses.
Deve ser igualmente evitada a bombagem de
liquidos agressivos (acidos, bases, liquido de
ensilagem, etc.) ou que contenham substan-
cias abrasivas (areia).
Este aparelho n&o é indicado para a bomba-
gem de agua potavel.

A magquina s6 pode ser utilizada para os fins a
que se destina. Qualquer outro tipo de utilizagao
é considerado inadequado. Os danos ou feri-
mentos de qualquer tipo dai resultantes séo da
responsabilidade do utilizador/operador e ndo do
fabricante.

Chamamos a atengéo para o facto de os nossos
aparelhos néo terem sido concebidos para uso
comercial, artesanal ou industrial. Nao assumi-
mos qualquer responsabilidade se o aparelho for
utilizado no comércio, artesanato ou industria ou
em actividades equiparaveis.

4. Dados técnicos

Ligacdo arede .........cceeueene 220-240V ~ 50 Hz
Poténcia absorvida ........c.cccceveenienen. 1050 Watt
Vazao: ....cccevevereenncns 4200 1/h
Altura manométrica max. .......ccccceevveceereennnn. 48 m
Pressdo max. produzida ......... 0,48 MPa (4,8 bar)
Altura de aspirag@o Max.: .....ccceeeveeereerieeenene. 8m
Ligagéo de

pressao ......... aprox. 33,3 mm rosca interior (R1)
Ligacdo de

aspiragao: ........cceeeeenne. aprox. 42 mm (R1%) AG
Temperatura max. da agua ............ccceceeene 35°C
Nivel de poténcia acustica ............... 81,4dB (A)
INCENezZa ....coeoeeeeeee e 3,25 dB
Grau de proteCGao: .........coeverierieiiriciieiens IPX4

5. Antes da colocagcao em
funcionamento

Antes de ligar a maquina, certifique-se de que
os dados constantes da placa de caracteristicas
correspondem aos dados de rede.

Por principio, recomendamos o uso de um pré-
-filtro e de um acessorio de aspiragdo com man-
gueira de aspiracao, ralo e vélvula de retencéo,
para evitar tempos de reaspiracéo prolongados
e danos desnecessarios na bomba devido a pe-
dras ou outros corpos estranhos sélidos.

5.1 Ligacao do tubo de aspiracao
Fixe a mangueira de aspira¢éo ( mangueira
de plastico de, no min., aprox. 19 mm (34 ")
com reforgo em espiral) directamente ou
através de um niple roscado na ligacéo de
aspiragéo de aprox. 42 mm (R1%4) AG do
aparelho.
Utilize o adaptador de ligagao (11) para re-
duzir a rosca da ligagao de aspira¢éo para
aprox. 33,3 mm (R1) rosca exterior.
A mangueira de aspira¢@o usada devera es-
tar equipada com uma valvula de aspiracgéo.
Se néo for possivel recorrer a uma valvula de
aspiragao, deve estar instalada uma vélvula
de retengéo no tubo de aspiragéo.
Disponha, em sentido ascendente, o tubo de
aspiragao entre o ponto de recolha da 4gua e
o aparelho. O tubo de aspiragdo ndo devera,
em nenhuma circunstancia, ser disposto
acima da altura da bomba, uma vez que as
bolhas de ar no tubo retardam e podem até
mesmo impossibilitar o processo de aspira-
cao.
Os tubos de aspiragéo e pressdo devem
ser instalados de maneira a ndo exercerem
qualquer tipo de pressao mecéanica sobre o
aparelho.
A vélvula de aspiragé@o deve estar localizada
a uma profundidade adequada para impedir
que o aparelho funcione a seco com a desci-
da do nivel da agua.
As fugas no tubo de aspira¢éo impossibilitam
a aspiracao da agua devido & admisséo de
ar.
Evite aspirar corpos estranhos (areia, etc.).
Se necessario, instale um pré-filtro para o
efeito.
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5.2 Ligacao do tubo de pressao
O tubo de presséao (de, no min., aprox. 19
mm (% ”)) tem de ser ligado directamente
ou através de um niple roscado a ligagéao do
tubo de presséo de aprox. 33,3 mm (R1) ros-
ca interna do aparelho.
Claro que também é possivel utilizar uma
mangueira de presséo de aprox. 13 mm (2
”) com as respectivas unides roscadas. A
poténcia de fluxo é reduzida através da man-
gueira de pressdo mais pequena.
Durante o processo de aspiracéo, os disposi-
tivos de corte existentes no tubo de pressao
(bicos aspersores, valvulas, etc.) devem es-
tar totalmente abertos, para que o ar do tubo
de aspiracao possa ser evacuado.

5.3 Ligacao eléctrica
Aligagéo eléctrica é efectuada numa tomada
com contacto de seguranga de 220-240 V~
50 Hz. Protecgéo por fusivel de pelo menos
10 amperes.
O motor é protegido contra sobrecarga ou
bloqueio através do controlador da tempera-
tura incorporado. Em caso de sobreaqueci-
mento, o controlador da temperatura desliga
automaticamente a bomba e, depois de
arrefecer, o aparelho volta a ligar-se automa-
ticamente.

6. Operacéo

6.1 Colocacao em funcionamento
Coloque o aparelho numa base sélida, plana
e horizontal.
Retire o parafuso de evacuacéo de ar (6).
Desenrosque o parafuso do preé-filtro (4) com
a chave juntamente fornecida (10) e retire o
pré-filtro (12) com a vélvula de retencéo (13)
como demonstra a figura 3. A seguir, pode
encher a carcaca da bomba com agua atra-
vés do parafuso do pré-filtro (4). O enchimen-
to do tubo de aspira¢éo acelera o processo
de aspiracgao.
A montagem é realizada na sequéncia inver-
sa.
Abra o tubo de presséo.
Ligue o cabo eléctrico.
O processo de aspiragao inicia automatica-
mente.
Ap0Os a concluséo do trabalho, retirar a ficha
de alimentag&o do aparelho.

6.2 Visor LED e interruptor do caudal

No interruptor do caudal ndo é possivel fazer ne-
nhum ajuste ou ligagao, pois o seu funcionamen-
to é totalmente automético.

Existem 3 LEDs para assinalar o estado de fun-
cionamento. (Figura 4)

Verde e amarelo acesos:

A bomba estd em funcionamento e comega ime-
diatamente a trabalhar, esta aberto um consumi-
dor para a recolha do liquido a vazar.

Verde e vermelho acesos:

1. A bomba cria pressao (p. ex. torneira de agua
fechada) e desliga-se depois automatica-
mente.

2. A bomba estd a trabalhar a seco, sem liquido
avazar. O interruptor do caudal faz 3 tenta-
tivas para superar o funcionamento a seco,
antes que a proteccao de funcionamento a
seco seja activada.

Verde aceso, vermelho a piscar:

A protec¢éo de funcionamento a seco esta acti-
va, ja ndo é possivel sugar o liquido a vazar. Com
a ajuda do manual da bomba, encontre a origem
do erro (p. ex. tubo de aspiragdo com fugas) e eli-
mine-o. De seguida, coloque a bomba novamente
em funcionamento, accionando o botédo de Reset
no interruptor do caudal.

6.3 Mandmetro de aspiracao

Durante a correta colocagdo em funcionamento
da bomba, esta bombeia dgua e a indicagéo no
manometro de aspiragéo no parafuso do preé-filtro
(4) aumenta até a respetiva altura de aspiracao.
Durante o funcionamento é possivel ler a altura
de aspira¢do atual no manémetro de aspiracéo
(4). (Figura 5)

Se a bomba ndo bombear agua durante uma
tentativa de aspira¢éo e o valor no manémetro
de aspiragdo estagnar ou parar nos 0 m, ha um
problema no lado da aspiragéo. Verifique todas
as ligagdes, bem como o tubo flexivel de aspi-
racéo quanto a possiveis fugas. Um enchimento
da bomba com agua pode facilitar a tentativa de
aspiragao. Por principio, recomendamos o uso de
um acessorio de aspiragdo com mangueira de
aspiragao, ralo e valvula de retencéo.
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7. Substituicdo do cabo de ligacao a
rede

Perigo!

Para evitar perigos, sempre que o cabo de li-
gacéo a rede deste aparelho for danificado, é
necessario que seja substituido pelo fabricante
ou pelo seu servigo de assisténcia técnica ou por
uma pessoa com qualificagéo.

8. Limpeza, manutencao
e encomenda de pecas
sobressalentes

O aparelho quase ndo necessita de manutengao.
Para alcangar uma vida util longa, aconselhamos,
no entanto, um controlo e uma conservagao re-
gulares.

Perigo!

Antes de cada manutencao, o aparelho tem de
ser desligado da corrente. Para tal, desligue a
ficha de alimentacéo da bomba da tomada.

8.1 Manutencéao

Em caso de eventual entupimento do apare-
Iho, ligue o tubo de pressao ao tubo de agua
e remova a mangueira de aspiragéo. Abra o
tubo de agua. Ligue repetidamente o apare-
Iho, mantendo-o ligado durante aprox. dois
segundos. Deste modo, é possivel eliminar
entupimentos na maior parte dos casos.

No interior do aparelho, ndo existem quais-
quer pecas que necessitem de manutengao.

8.2 Limpar o inserto do pré-filtro
Limpe regularmente o inserto do pré-filtro e
quando necessario substitua-o.
Remova o parafuso do pré-filtro (4) e retire o
pré-filtro (12) com a vélvula de retencéo (13)
(figura 3).
Para limpar o pré-filtro e a valvula de reten-
¢ao nao podem ser utilizados produtos de
limpeza agressivos ou gasolina.
Limpe o pré-filtro e a valvula de retencéo,
sacudindo-os numa superficie lisa. No caso
de estarem muito sujos, limpe-os com sabao
e de seguida enxague-os com agua limpa e
deixe-0s secar ao ar.
A montagem é realizada na sequéncia inver-
sa.

8.3 Encomenda de pecas sobressalentes:
Ao encomendar pecgas sobressalentes, devem-se
fazer as seguintes indicacdes:

Tipo da maquina

Numero de artigo da maquina

Numero de identificagdo da maquina

Numero da pecga sobressalente necessaria
Pode encontrar os precos e informag6es actuais
em www.Einhell-Service.com

9. Eliminacéao e reciclagem

O aparelho encontra-se dentro de uma emba-
lagem para evitar danos de transporte. Esta
embalagem é matéria-prima, podendo ser reuti-
lizada ou reciclada. O aparelho e os respectivos
acessorios séo de diferentes materiais, como p.
ex. 0 metal e o plastico. Nao deite os aparelhos
defeituosos para o lixo doméstico. Para uma
eliminagéo ecologicamente correcta, o aparelho
deve ser entregue num local de recolha adequa-
do. Se néo tiver conhecimento de nenhum local
de recolha, informe-se junto da sua administra-
¢ao autarquica.

10. Armazenagem

Guarde o aparelho e os respectivos aces-
sorios em local escuro, seco e sem risco de
formag&o de gelo. A temperatura ideal de ar-
mazenamento situa-se entre os 5 e os 30 °C.
Guarde o aparelho na embalagem original.
Lave bem a bomba com agua, esvazie-a
completamente e guarde-a num local seco,
sempre que nao a va utilizar durante muito
tempo ou em caso de baixas temperaturas.
Em caso de perigo de congelamento, o apa-
relho tem de ser completamente esvaziado.
Apods paragens por um periodo de tempo
mais prolongado, verificar, ligando e desli-
gando por breves instantes, se ocorre uma
rotacdo perfeita do rotor.
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11. Plano de localizacao de falhas

Avarias

Sem arranque do
motor

A bomba néo aspira

Vazao insuficiente

O disjuntor térmico
desliga a bomba

Possivel causa

Falha de tens&o de rede

Roda da bomba bloqueada, o con-
trolador da temperatura desligou-
-se

A valvula de aspiragdo ndo esta
dentro de agua
Carcaga da bomba sem agua

Ar no tubo de aspiragéo

Valvula de aspiragdo com fugas
Ralo (valvula de aspirac¢éo) entupi-
do

Altura max. de aspiragao excedida

Altura de aspiragcéo excessiva
Ralo sujo
Nivel da dgua desce rapidamente

O débito da bomba diminui em vir-
tude de substancias nocivas

Motor sobrecarregado, friccao de-
masiado elevada devido a substan-
cias estranhas
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Solucéao

Verifique a tensao de rede
Desmonte e limpe a bomba

Posicione a valvula de aspiracdo
dentro de agua

Ateste com agua através da carca-
¢a da bomba

Verifique a estanqueidade do tubo
de aspiragcao

Limpe a valvula de aspiracdo
Limpe o ralo

Verifique a altura de aspiracao

Verifique a altura de aspiracao
Limpe o ralo

Coloque a valvula de aspiracao a
uma profundidade maior

Limpe a bomba e substitua as pe-
¢as desgastadas

Desmonte e limpe a bomba, evite
a aspiragéao de corpos estranhos
(filtro)



Eliminacao

/T
As ferramentas elétricas, as baterias, os acessdrios e as embalagens devem ser enviados a uma reci-
clagem ecoldgica de matéria prima.

Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/ pilhas no lixo doméstico!

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE relativa aos residuos de equipamentos elétricos e eletréni-
cos e a sua implementacgéo na legislagéo nacional, &€ necessario recolher separadamente as ferra-
mentas elétricas que ja ndo sdo usadas e, de acordo com a Diretiva Europeia 2006/66/CE, as baterias/
pilhas defeituosas e encaminha-las para uma reciclagem ecoldgica.

No caso de uma eliminagao incorreta, os aparelhos elétricos e eletrénicos antigos podem ter efeitos
nocivos no ambiente e na saida humada devido a possivel presenga de substancias perigosas.

A reproducéo ou duplicagdo, mesmo que parcial, da documentacéo e dos anexos dos produtos carece
da autorizagdo expressa da Einhell Germany AG.

Reservado o direito a alteragdes técnicas
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Informacodes do servico de assisténcia técnica

Estamos representados em todos os paises mencionados no certificado de garantia por agentes auto-
rizados competentes, cujos contactos podera encontrar no certificado de garantia. Estes encontram-se
ao seu dispor para todos os servigos de que necessita, tais como reparagdes, fornecimento de pegas
sobressalentes e pecas desgastadas ou a aquisicdo de consumiveis.

Deve-se ter em atengéo que, neste produto, as seguintes pegas estdo sujeitas a um desgaste natural
ou decorrente da sua utilizagao, ou entéo sdo necessarias como consumiveis.

Categoria Exemplo
Pecas de desgaste* Pré-filtro, cartucho do filtro
Consumiveis/pegas consumiveis*

Pecas em falta
* ndo incluido obrigatoriamente no material a fornecer!

Em caso de deficiéncias ou erros, pedimos-lhe que comunique o problema através da pagina de Inter-
net www.Einhell-Service.com. Certifique-se de que faz uma descricao exacta do problema, responden-
do sempre as seguintes questoes:

O aparelho ja funcionou alguma vez ou possui o defeito desde o inicio?

Antes do surgimento do defeito, apercebeu-se de algo estranho (sintoma antes do defeito)?
Na sua opiniéo, que erro de funcionamento apresenta o aparelho (sintoma principal)?
Descreva este erro de funcionamento.

-89 -



Oht!

Vigastuste ja kahjustuste valtimiseks tuleb
seadme kasutamisel vbtta tarvitusele méningad
ohutusabindud. Seeparast lugege kasutusjuhend
/ ohutusjuhised hoolikalt labi. Hoidke need korra-
likult alles, et informatsioon oleks teil igal hetkel
kéeulatuses. Kui peaksite seadme teisele isikule
edasi andma, siis andke talle ka kasutusjuhend

/ ohutusjuhised. Me ei vota endale vastutust 6n-
netuste voi kahjude eest, mis tekivad kdesoleva
juhendi ja ohutusjuhiste mittejargimisel.

Kasutatud siimbolite seletus (vt joonis 6)
1. Oht! - vigastusohu vahendamiseks lugege
kasutusjuhendit.

1. Ohutusjuhised

Vastavad ohutuseeskirjad leiate kaasasolevast
brosudrist.

Oht!

Lugege koiki ohutusjuhiseid ja juhendeid.
Ohutusjuhiste ja juhendite eiramine vdib pdhjus-

tada elektrild6gi, pdletuse ja/vai raskeid vigastusi.

Hoidke koik ohutusjuhised ja juhendid alles.

Lapsed alates 8. eluaastast ning piiratud fuusilis-
te, sensoorsete voi vaimsete voimetega inimesed
vOi kogemuste ja oskusteta isikud tohivad seda
seadet kasutada juhul, kui neile on tagatud jére-
levalve voi juhul, kui neid on juhendatud seadme
ohutu kasutamise osas ja nad mdistavad sellest
tulenevaid ohte. Lapsed ei tohi seadmega méangi-
da. Puhastus- ja kasutajapoolseid hooldustéid ei
tohi teostada lapsed ilma jarelevalveta.

2. Seadme kirjeldus ja
tarnekomplekt

2.1 Seadme kirjeldus (joonised 1-2)
Vee tlhjenduskruvi
Taitetaseme naidik
Imilhendus
Eelfiltri kruvi
Survelihendus
Ohutuskruvi
Kandesang
LED-naidik
Lahtestusnupp
. Eelfiltri kruvi voti
. Uhendusliitmik u 33,3 mm (R1) valiskeere
. Eelfilter

©COoNOOAWN

13. Tagasiléégiventiil

2.2 Tarnekomplekt
Kontrollige loendi alusel, kas tarnekomplektis on
kdik vajalikud osad. Juhul, kui mdni osa on puu-
du, pdérduge hiljemalt 5 td6paeva jooksul parast
kauba ostmist meie teeninduskeskusesse voi la-
himasse padevasse ehitusmaterjalide kauplusse
ning esitage kehtiv ostukviitung. Jargige siinkohal
juhendi I16pus esitatud garantiitingimustes olevat
garantiitabelit.
Avage pakend ja votke seade ettevaatlikult
vélja.
Eemaldage pakkematerjal ning pakke- ja
transporditoed (kui on olemas).
Kontrollige, kas tarnekomplekt on terviklik.
Kontrollige, ega seadmel ja tarvikutel pole
transpordikahjustusi.
Hoidke pakend vbimalusel kuni garantiiaja
I6puni alles.

Oht!

Seade ja pakkematerjal ei ole laste méngu-
asjad! Lapsed ei tohi kilekottide, fooliumi ja
pisidetailidega mangida! Oht alla neelata ja
lambuda!

Automaatne kodu- ja aiapump
Uhendusliitmik u 33,3 mm (R1) véliskeere
Eelfiltri kruvi voti

Originaalkasutusjuhend

Ohutusjuhised

3. Sihiparane kasutamine

Kasutusvaldkond
Haljasalade, aedviljapdldude ja aedade niisu-
tamiseks ja kastmiseks
Vihmutusseadmete kéaitamiseks
Vee votmiseks tiikidest, ojadest, veetlinni-
dest, vihmaveemabhutitest ja kaevudest
Olmeveega varustamiseks

Pumbatavad ained:
Puhta vee (mageda vee), vihmavee véi lahja
seebivee / olmevee pumpamiseks
Pumbatava vedeliku maksimaalne tempera-
tuur ei tohi pidevas rezZiimis Uletada +35°C.
Selle seadmega ei tohi pumbata sittivaid,
gaasilisi ega plahvatavaid vedelikke.
Samuti tuleb valtida agressiivsete (hapete,
leeliste, silomahla jms) ning tahkeid osakesi
(nt liiva) sisaldavate vedelike pumpamist.
See seade ei sobi joogivee pumpamiseks.

-90-



Masinat voib kasutada ainult sihiparasel otstarbel.
Igasugune teisel otstarbel kasutamine ei ole sihi-

pérane. Kdigi sellest tulenevate kahjude voi vigas-
tuste eest vastutab kasutaja/kéitaja ja mitte tootja.

Votke palun arvesse, et meie seadmed ei ole
konstrueeritud ettevotluses, kasitdéénduses ega
tédstuses kasutamise otstarbel. Me ei anna min-
git garantiid, kui seadet kasutatakse ettevotluses,
kasitddnduses voi todstuses jt sarnastel tegevus-
aladel.

4. Tehnilised andmed

Vérgulihendus ... .220 - 240V~ 50 Hz
VOBIMSUS.....oovieiiiciee e 1050 vatti
JOUAIUS: ..o 42001/h
Pumpamiskdrgus maksimaalselt ................. 48 m
Pumpamissurve

maksimaalselt............ceceeene 0,48 MPa (4,8 baari)

5. Enne kasutuselevottu

Enne hendamist veenduge, et tulbisildil toodud
andmed vastaksid toiteandmetele.

Véltimaks pikki imemisaegu ja pumba kahjustu-

mist kivide ja tahkete vdorkehade téttu, soovitame

kasutada filtrit ja imivooliku, imikurna ja tagasil66-
giventiiliga imivarustust.

5.1 Imilihendus
Kinnitage imivoolik (spiraaltugevdusega
plastvoolik, vahemalt ligikaudu 19 mm (34"))
kas otse voi keermega nipli abil pumba imi-
Uhenduse ligikaudu 42 mm (R1%4) AG kdlge.
Kasutage Uihendusliitmikku (11) imiihenduse
keerme vahendamiseks u 33,3 mm (R1) va-
liskeere peale.
Kasutatav imivoolik peaks olema varustatud
imiventiiliga. Kui imiventiili ei saa kasutada,
tuleb imitorusse installeerida tagasilédgi-
ventiil.

Paigutage imivoolik veevétukohast seadmeni
tousvalt. Valtige kindlasti imivooliku asendit
pumbast kdrgemal, sest Shumullid imivoo-
likus aeglustavad ja takistavad imemisprot-
sessi.

Seadke imi- ja survevoolik nii, et need ei aval-
daks seadmele mehaanilist survet.

Imiventiil peab asuma vees piisavalt stigavalt,
et veetaseme langemise korral oleks seadme
kuivalt tdétamine valistatud.

Kui imivoolik ei ole piisavalt tihe, takistab 6hu
sisselase vee imemist.

Valtige vodrkehade (liiv jms) sisseimemist.
Vajadusel paigaldage selleks otstarbeks filter.

5.2 Surveiihendus
Survevoolik peab olema (vdhemalt 19 mm
(%4”)) otse voi keermega nipli abil seadme
survetihenduse (33,3 mm (R1) IG) klilge
Uhendatud.
Loomulikult voib kasutada ka vastava keer-
mega 13 mm (12“) survevoolikut. Vaiksem
survevoolik vdhendab pumpamisvimsust.
Imemisprotsessi ajal peavad kéik survevooli-
kus asuvad sulgeseadised (pihustid, ventiilid
jms) téiesti avatud olema, et imivoolikus olev
Ohk vabalt valjuda saaks.

5.3 Elektrisiisteemi ihendamine
Elektrilihendus toimub maandusega pistiku-
pessa 220-240 V ~ 50 Hz. Kaitse véhemalt 10
amprit.

Ulekoormuse véi blokeerumise eest kaitseb
mootorit sisseehitatud termokaitse. Ulekuu-
menemisel lUlitab termokaitse pumba auto-
maatselt vélja ja parast mahajahtumist [Glitub
pump automaatselt sisse.

6. Kaitamine

6.1 Kasutuselevott
Seadke veeautomaat kindlale, tasasele ja
horisontaalsele kohale.
Votke dhutuskruvi maha (6).
Kruvige eelfiltri kruvi (4) kaasasoleva votme
abil maha ja votke (10) eelfilter (12) koos ta-
gasilédgiventiiliga (13) &ra, nagu on néidatud
joonisel 3. Seejarel saate pumbakorpuse
eelfiltri kruvi (4) kaudu veega téita. Imivooliku
taitmine kiirendab imemisprotsessi.
Kokkupanek toimub vastupidises jarjekorras.
Avage survevoolik.
Uhendage toitejuhe.
Imiprotsess kaivitub automaatselt.
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Tdmmake péarast td6tamist seadme vorgupis-
tik valja.

6.2 LED-néidik ja labivooluliiliti
Labivoolululitil ei ole reguleerimis- ega lllitusvoi-
malusi, see toimib taisautomaatselt. Tédolekut
néaidatakse ainult 3 LEDi abil (joonis 4).
Roheline ja kollane p6levad:

Pump td6tab hakkab otsekohe kéima, tarbija on
pumbatava vedeliku vétmiseks avatud.

Roheline ja punane pélevad:

1. Pump kasvatab rdhku (nt veekraan on sule-
tud) ja lUlitub siis ise valja.

2. Pump tdétab kuivalt, iima pumbatava ve-
delikuta. Labivoolullliti teeb 3 katset kuivalt
téétamise kdrvaldamiseks, enne kui kuivalt
téétamise kaitse 16plikult peale 1aheb.

Roheline p6leb, punane vilgub:

Kaitse kuivalt té6tamise vastu on peal, pumbata-
va vedeliku imemine pole enam véimalik. Leidke
pumba kasutusjuhendi abil rikke phjus (nt lekkiv
imivoolik) ja kérvaldage see. Seejérel votke pump
uuesti kasutusse, vajutades labivooluliliti Re-
set-nupule.

6.3 Manomeeter

Pumba korrektse kasutuselevotu korral pumpab
pump vett ja ndidik manomeetril eelfiltri kruvis (4)
téuseb kuni vastava imikérguseni. Tééreziimis
saab manomeetrilt (4) lugeda hetkel kehtivat imi-
korgust. (joonis 5)

Juhul kui pump ei transpordi imemiskatse korral
vett ja vaartus manomeetril seisab paigal voi jaab
0 m juurde, on probleem imemisega. Kontrollige
kiki litmikke ning imivoolikut voimalike lekete
osas. Pumba taitmine veega voib imemiskatset
lihtsustada. PGhiméotteliselt soovitame kasutada
imivarustust imivooliku, imikurna ja tagasil66gik-
lapiga.

7. Toitejuhtme vahetamine

Oht!

Kui kdesoleva seadme toitejuhe on kahjustatud,
tuleb see ohtude valtimiseks lasta tootjal v6i teda
esindaval klienditeenindusel vdi sarnase kvalifi-
katsiooniga isikul vahetada.

8. Puhastus, hooldus ja varuosade
tellimine

Seade on suuremas osas hooldusvaba. Pika
kasutusea tagamiseks soovitame siiski teostada
korrapérast kontrolli ja hooldust.

Oht!

Enne igat hooldust tuleb seade pinge alt vabas-
tada, selleks tdmmake pumba vorgupistik pesast
vélja.

8.1 Hooldus
Seadme voimaliku ummistuse korral (ihenda-
ge survevoolik veevoolikuga ja vdtke imivoolik
ara. Avage veetorustik. Lilitage seade mitu
korda umbes kaheks sekundiks sisse. Tavali-
selt saab ummistused sel moel kérvaldada.
Seadme sisemuses ei ole rohkem hooldata-
vaid detaile.

8.2 Eelfiltri sisu puhastamine
Puhastage eelfiltri sisu regulaarselt, vajadusel
vahetage.
Eemaldage eeffiltri kruvi (4) ja votke eelfilter
(12) koos tagasilddgiventiiliga (13) ara (joonis
3).
Filtri sisu ja tagasilé6giventiili puhastamiseks
ei tohi kasutada tugevatoimelist puhastusva-
hendit ega bensiini.
Puhastage eeffilter ja tagasiléégiventiil tasa-
sel pinnal koputamisega. Tugeva méardumu-
se korral peske seebiveega ja loputage seeja-
rel puhta veega ning laske 6hu kées kuivada.
Kokkupanek toimub vastupidises jarjekorras.

8.3 Varuosade tellimine
Varuosade tellimisel on vajalikud jargmised and-
med:

Seadme tilp

Seadme artiklinumber

Seadme identifitseerimisnumber

Vajamineva varuosa varuosanumber
Kehtivad hinnad ja info leiate aadressilt
www.Einhell-Service.com.
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9. Jaatmekaitlus ja taaskasutus

Transpordikahjustuste véltimiseks on seade
pakendis. See pakend on toormaterjal ja seega
taaskasutatav ning selle saab toorainetdétlusse
tagasi toimetada. Seade ja selle tarvikud koosne-
vad mitmesugustest materjalidest nagu nt metall
ja plast. Katkised seadmed ei kuulu olmeprugi
hulka. Asjatundlikuks kaitlemiseks tuleks seade
anda &ra vastavasse kogumiskohta. Kui Te ei tea
Uhtki kogumiskohta, siis kusige teavet kohalikust
omavalitsusest.

10. Hoiustamine

Hoidke seadet ja selle lisatarvikuid pimedas,
kuivas ja kilmakindlas ning lastele ligipaas-
matus kohas. Optimaalne laotemperatuur on
vahemikus 5 kuni 30°C. Hoidke elektritdoriista
originaalpakendis.

Pikemal mittekasutamisel voi talveks seis-
mapanemisel tuleb pump veega pohjalikult
puhtaks pesta, téielikult tihjendada ja kuivalt
hoida.

Kilmumisohu korral tuleb seade téaielikult tih-
jendada.

Parast pikemat t66tamiseta seismist kontrol-
lige toitellliti luhida vajutamisega, kas tiivik
pdorleb korralikult.
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11. Veaotsinguplaan

Torked

Pohjused

Korvaldamine

Mootor ei kéivitu

Vorgupinge puudub
Pumba tiivik blokeeritud — termo-
kaitse lulitas vélja

Kontrollige pinget
Votke pump lahti ja puhastage

Pump eiime

Imiventiil ei ole vees

Pumba sisemuses ei ole vett
Imivoolikus on 6hk

Imiventiil ei ole tihe

Imikurn (imiventiil) on ummistunud
Maksimaalne imikdrgus on uletatud

Pange imiventiil vette

Lisage vett imithenduse kaudu
Kontrollige imivooliku tihedust
Puhastage imiventiil
Puhastage imikurn

Kontrollige imikdrgust

Ebapiisav jéudlus

Imik6rgus on liiga suur

Imikurn on maardunud

Veetase langeb kiiresti

Pumba j6udlus on saasteainete
tottu véhenenud

Kontrollige imikdrgust

Puhastage imikurn

Asetage imivoolik stigavamale
Votke pump lahti ja puhastage,
takistage voorkehade sisseimemist
(filtriga)

Termoldliti Iilitab
pumba vélja

Mootor on Uilekoormatud — hddrdu-
mine vodrkehade t6ttu on liiga suur

Votke pump lahti ja puhastage,
takistage voorkehade sisseimemist
(filtriga)
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Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

)¢

_ Li-lon
Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse vétta.
Arge kaidelge elektrilisi toriistu ja akusid/ patareisid koos olmejaatmetega!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt direktiivile 2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jaatmete kohta ning nende kohalda-
misele riigi digusaktides tuleb kasutusressursi ammendanud elektritdoriistad ja vastavalt direktiivile
2006/66/EU defektsed vai kasutusressursi ammendanud akud/patareid eraldi kokku koguda ja suunata
keskkonnasaéstlikku taaskasutusse.

Vale jaatmekaitluse korral voivad vanad elektri- ja elektroonikaseadmed, milles sisaldub kahjulikke ai-
neid, kahjustada keskkonda ja inimeste tervist.

Tootedokumentatsiooni ja kaasasolevate dokumentide kordustrikk voi muul viisil paljundamine, ka osa-
liselt, on lubatud ainult Einhell Germany AG loal.

Tehniliste muudatuste 6igus reserveeritud
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Hooldusteave
Meil on kdikides garantiitunnistusel loetletud riikides padevad hoolduspartnerid, kelle kontaktandmed
leiate garantiitunnistuselt. Nemad on Teie k&sutuses seoses mis tahes hoolduskiisimustega, nagu re-

monditédd, varu- ja kuluosade muretsemine voi kulumaterjalid.

Tuleb tdhele panna, et selle toote korral esineb kasutamisest tulenevaid v6i loomulikke kulumisilmin-
guidjargmistel detailidel ning neid detaile k&sitletaksekulumaterjalina.

Kategooria Naide

Kuluosad* Eeffilter, filtripadrun

Kulumaterjal / Kuluosad*

Puuduolevad detailid

* ei pruugi tingimata tarnekomplektiga kaasas olla!

Puuduste voi rikete korral palume Teid registreerida see internetis aadressil www.Einhell-Service.com.
Markigekindlasti vea tpne kirjeldus ja vastake lisaks igal juhul jargmistele kisimustele.

o Kas seade on td6tanud voi oli ta algusest peale defektne?
o Kas Teile hakkas enne defekti iimnemist midagi silma (defekti tunnused)?
® Missugune torge Teie arvates seadmel on (p&hitunnus)?

Kirjeldage seda torget.
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C€ 19.01.2027 =

DE Konformitéatserklarung: Wir erkléren Konformitat geman EU- HR 1ZJAVA O SUKLADNOSTI potvrduje sljedec¢u uskladenost prema
Richtlinie und Normen fiir Artikel smjernicama EU i normama za artik|
EN Declaration of conformity: We declare conformity in accordance BS 1ZJAVA O SUKLADNOSTI potvrduije sliedeéu uskladenost prema
with the EU directive and standards for article smjernicama EU i normamaza artikl
FR Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor- SR DEKLARACIJA O USUGLASENOST potvrduje sledeéu
mément aux directives et normes UE pour l‘article uskladenost prema smernicama EZ i normama za artikal
IT Dichiarazione di conformita: dichiariamo la conformita secondo la TR  Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi ve triin standartlar uyarinca
direttiva UE e le norme per l‘articolo uygunlugunu beyan ederiz
DA Overensstemmelseserkleering: Vi attesterer overensstemmelse iht. RU 3asBneHue o cooTBeTCTBUM ToBapa: HacTosAwmm
EU-direktiv samt standarder for artikel YAOCTOBEPAETCA, YTO CNEAYIOWME NPOAYKTbI COOTBETCTBYIOT
SV Forsékran om dverensstdmmelse: Vi férklarar foljande 6verens- [AMpeKTnBam 1 Hopmam EC
stammelse enl. EU-direktiv och standarder for artikeln ET Vastavusdeklaratsioon: Toendame toote vastavust EL direktiivile ja
CS Prohlaseni o shodé: Prohlasujeme shodu podle smérnice EU a standarditele
norem pro vyrobek ) LV  Atbpilstibas deklaracija: Més apliecinam atbilstibu ES direktivai un
SK  Vyhlasenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podla smernice EU a standartiem talak minétajam precém
noriem pre vyrobok LT  Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES
NL  Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU- direktyva ir standartus
richtlijn en normen voor artikel PL Deklaracja Zgodnosci - deklarujemy zgodno$é wymienionego
ES Declaracion de conformidad: declaramos la conformidad a tenor ponizej artykutu z nastgpujgcymi normami na podstawie
de la directiva y normas de la UE para el articulo dyrektywy EU
FI Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, ettéd EU-direktiivin BG /[leknapauus 3a CboTBeTCTBUE: Hie AeKknapupame CbOTBETCTBUE
ja standardien vaatimukset tayttyvat tuotteelle Ha inpexTtusute 1 Hopmute (EC) 3a usgenmns
SL  1ZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledeco skladnost s smernico EU UK /[leknapalyisi BiANOBiAHOCTI: MM 3aABAAEMO NPO BIANOBIAHICTL
in standardi za izdelek 3rigHo 3 [lnpekTuBoto EC Ta cTaHAapTaMy CTOCOBHO apTUKyna
HU  Konformitasi nyilatkozat: Az EU-iranyvonal és norméak szerinti MK MsjaBa 3a coobpasHocT: U3jaByBame cOO6pa3HOCT CO
konformitast jelentjuk ki a cikkekhez perynatusara u co HopmuTe Ha EY 3a aptukam
RO Declaratie de conformitate: Declardm conformitate conform NO Samsvarserkleering: Vi erkleerer samsvar i henhold til EU-direktiv
directivei si normelor UE pentru articolul og standarder for artikkel
EL AnAwon ouppdpdwong: ANAWVOULE CUPHOPGWOT) GUUGWVA LE IS Samraemisyfirlysing: Vié Utskurdum samraemi vid EU-reglugerd og
Oényia Ee kat tpéTuTIA yla Ta IPoidvTa stédlum fyrir vérutegund

PT Declaragdo de conformidade: Declaramos a conformidade de
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo

Autom. Haus- und Gartenpumpe* GE-AW 1042 FS (Einhell)

[J2014/29/EU [x]2006/42/EC
[[]2005/32/EC_2009/125/EC [JAnnex1v
Notified Body:
[J(Eu)2015/1188 Reg. No.:
[]2014/35/EU [X] 2000/14/EC_2005/88/EC
[]2006/28/EC % Annex V
Annex VI
IX' 2014/30/EU Noise: measured L, = 81,4 dB (A); guaranteed L,,,, = 85 dB (A)
[]2014/32/EU P =kW; /@ =om
D 2014/53/EU D Notified Body:
2012/46/EU_(EU)2016/1628
D 2014/68/EU Emission No.:
[1(Eu)2016/426
Notified Body:
[](Eu)2016/425

[X]2011/65/EU_(EU)2015/863

Standard References: EN 60335-1; EN IEC 60335-2-41; EN 62233; EN IEC 55014-1;
EN IEC 55014-2; EN IEC 61000-3-2; EN 61000-3-3

iSC GmbH - EschenstraBe 6 - D-94405 Landau/lsar

Landau/lsar, den 15.12.2025 ﬂ/ H&% ZZWV}\A

Andreas Weichselgard)er/General-Manager Hoss Zhang/Product-| Management
First CE: 2025 Archive-File/Record: NAPR036255
Art.-No.: 41.770.10 1.-No.: 21025 Documents registrar: Maximilian Weber
Subject to change without notice EschenstraBe 6, D-94405 Landau/lsar
* EN Automatic home and garden pump - FR? Pompe automatique pour la maison et le jardin - /T Pompa automatica da casa e giardino - DANO hus- og -sv hus- och
tradgardspump - CS Automalcks domci  zahvach Gorpadlo  SK Automaticks Serpadlo na vod pre domécnot a zéhradu - N Automalische huis-en tinomp - ES Bomba automtia domestca y
de jardin - FI inen kotitalous- j HU ikus hézi és kerti szivattyG - RO Pompa automaté pentru uz casnic si grading - EL AUTOMGTT GVTAIA Y10 TO OTUTL Kal Tov k1o - PT

Bomba automtica de casa e jardim - HAVBS Automatska kuéna i vrina pumpa - SR Automatska pumpa za kuéu ivit - PL Automatyczna pompa do domu i grodu - TR Automatyczna pompa do dormu
i ogrodu - RU ABTOMaTHHeCKWi! Hacoe AnA Aoma 1 caa - ET Automaatne kodu- ja aiapump - LV Automatisks majsaimniecibas un darza suknis - LT Automatinis vandens siurblys namams ir sodui - BG
ABTOMATH|HA AOMALUHA FPBAMHCKA NOMNA - UK ABTOMATM4Ha HACOCHA CTaHUIA A1A AOMy Ta cady - MK ABToMaTCKa Nymna 3a KyKaTa v rpagukata - NO Automatisk hus- og havepumpe
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C € 20.01.2027 EU

DE Konformitéatserklarung: Wir erkléren Konformitat geman EU- HR 1ZJAVA O SUKLADNOSTI potvrduje sljedec¢u uskladenost prema
Richtlinie und Normen fiir Artikel smjernicama EU i normama za artik|
EN Declaration of conformity: We declare conformity in accordance BS 1ZJAVA O SUKLADNOSTI potvrduije sliedeéu uskladenost prema
with the EU directive and standards for article smjernicama EU i normamaza artikl
FR Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor- SR DEKLARACIJA O USUGLASENOST potvrduje sledeéu
mément aux directives et normes UE pour l‘article uskladenost prema smernicama EZ i normama za artikal
IT Dichiarazione di conformita: dichiariamo la conformita secondo la TR  Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi ve triin standartlar uyarinca
direttiva UE e le norme per l‘articolo uygunlugunu beyan ederiz
DA Overensstemmelseserkleering: Vi attesterer overensstemmelse iht. RU 3asBneHue o cooTBeTCTBUM ToBapa: HacTosAwmm
EU-direktiv samt standarder for artikel YAOCTOBEPAETCA, YTO CNEAYIOWME NPOAYKTbI COOTBETCTBYIOT
SV Forsékran om dverensstdmmelse: Vi férklarar foljande 6verens- [AMpeKTnBam 1 Hopmam EC
stammelse enl. EU-direktiv och standarder for artikeln ET Vastavusdeklaratsioon: Toendame toote vastavust EL direktiivile ja
CS Prohlaseni o shodé: Prohlasujeme shodu podle smérnice EU a standarditele
norem pro vyrobek ) LV  Atbpilstibas deklaracija: Més apliecinam atbilstibu ES direktivai un
SK  Vyhlasenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podla smernice EU a standartiem talak minétajam precém
noriem pre vyrobok LT  Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES
NL  Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU- direktyva ir standartus
richtlijn en normen voor artikel PL Deklaracja Zgodnosci - deklarujemy zgodno$é wymienionego
ES Declaracion de conformidad: declaramos la conformidad a tenor ponizej artykutu z nastgpujgcymi normami na podstawie
de la directiva y normas de la UE para el articulo dyrektywy EU
FI Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, ettéd EU-direktiivin BG /[leknapauus 3a CboTBeTCTBUE: Hie AeKknapupame CbOTBETCTBUE
ja standardien vaatimukset tayttyvat tuotteelle Ha inpexTtusute 1 Hopmute (EC) 3a usgenmns
SL  1ZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledeco skladnost s smernico EU UK /[leknapalyisi BiANOBiAHOCTI: MM 3aABAAEMO NPO BIANOBIAHICTL
in standardi za izdelek 3rigHo 3 [lnpekTuBoto EC Ta cTaHAapTaMy CTOCOBHO apTUKyna
HU  Konformitasi nyilatkozat: Az EU-iranyvonal és norméak szerinti MK MsjaBa 3a coobpasHocT: U3jaByBame cOO6pa3HOCT CO
konformitast jelentjuk ki a cikkekhez perynatusara u co HopmuTe Ha EY 3a aptukam
RO Declaratie de conformitate: Declardm conformitate conform NO Samsvarserkleering: Vi erkleerer samsvar i henhold til EU-direktiv
directivei si normelor UE pentru articolul og standarder for artikkel
EL AnAwon ouppdpdwong: ANAWVOULE CUPHOPGWOT) GUUGWVA LE IS Samraemisyfirlysing: Vié Utskurdum samraemi vid EU-reglugerd og
Oényia Ee kat tpéTuTIA yla Ta IPoidvTa stédlum fyrir vérutegund

PT Declaragdo de conformidade: Declaramos a conformidade de
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo

Autom. Haus- und Gartenpumpe* GE-AW 1042 FS (Einhell)

[J2014/29/EU [x] (EU)2023/1230
[[]2005/32/EC_2009/125/EC [JAnnex1
Notified Body:
[J(Eu)2015/1188 Reg. No.:
[]2014/35/EU [X] 2000/14/EC_2005/88/EC
[]2006/28/EC % Annex V
Annex VI
IX' 2014/30/EU Noise: measured L, = 81,4 dB (A); guaranteed L,,,, = 85 dB (A)
[12014/32/EU P =kW; /@ =om
D 2014/53/EU Notified Body:
[[]2012/46/EU_(EU)2016/1628
g 2014/68/EU Emission No.:
(EU)2016/426
Notified Body:
[1(Eu)2016/425

[X]2011/65/EU_(EU)2015/863

Standard References: EN 60335-1; EN IEC 60335-2-41; EN 62233; EN IEC 55014-1;
EN IEC 55014-2; EN IEC 61000-3-2; EN 61000-3-3

iSC GmbH - EschenstraBe 6 - D-94405 Landau/lsar

Landau/lsar, den 15.12.2025 ﬂ/ H&% ZZWV}\A

Andreas Weichselgard)er/General-Manager Hoss Zhang/Product-| Management
First CE: 2025 Archive-File/Record: NAPR036255
Art.-No.: 41.770.10 1.-No.: 21025 Documents registrar: Maximilian Weber
Subject to change without notice EschenstraBe 6, D-94405 Landau/lsar
* EN Automatic home and garden pump - FR? Pompe automatique pour la maison et le jardin - /T Pompa automatica da casa e giardino - DANO hus- og -sv hus- och
tradgardspump - CS Automalcks domci  zahvach Gorpadlo  SK Automaticks Serpadlo na vod pre domécnot a zéhradu - N Automalische huis-en tinomp - ES Bomba automtia domestca y
de jardin - FI inen kotitalous- j HU ikus hézi és kerti szivattyG - RO Pompa automaté pentru uz casnic si grading - EL AUTOMGTT GVTAIA Y10 TO OTUTL Kal Tov k1o - PT

Bomba automtica de casa e jardim - HAVBS Automatska kuéna i vrina pumpa - SR Automatska pumpa za kuéu ivit - PL Automatyczna pompa do domu i grodu - TR Automatyczna pompa do dormu
i ogrodu - RU ABTOMaTHHeCKWi! Hacoe AnA Aoma 1 caa - ET Automaatne kodu- ja aiapump - LV Automatisks majsaimniecibas un darza suknis - LT Automatinis vandens siurblys namams ir sodui - BG
ABTOMATH|HA AOMALUHA FPBAMHCKA NOMNA - UK ABTOMATM4Ha HACOCHA CTaHUIA A1A AOMy Ta cady - MK ABToMaTCKa Nymna 3a KyKaTa v rpagukata - NO Automatisk hus- og havepumpe
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UK

C A Declaration of conformity
We, Einhell UK Ltd

Champions Business Park, First Floor Unit 10, Arrowe Brook Rd, Upton, Wirral CH49 0AB,
United Kingdom

declare the conformity to UK standards and legislation was assessed for:

Auto. Home/Garden Water Pump GE-AW 1042 FS (Einhell)

UK legislation

|:| Simple Pressure Vessels (Safety) Regulation |Z| Electromagnetic Compatibility Regulation
|:| Electrical Equipment (Safety) Regulation |:| Measuring Instruments Regulation

|:| Radio Equipment Regulation |:| Pressure Equipment (Safety) Regulation

|:| Personal Protective Equipment Regulation
|:| The Ecodesign for Energy-Related Products and Energy Information Regulation
|z| The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in Electrical and Electronic Equipment Regulation
|:| Noise Emission in the Environment by Equipment for use Outdoors Regulation
|:| Annex V

|:| Annex VI
Noise: measured L, = 81,4 dB (A); guaranteed L, = 85 dB (A)
P=kW;L/@ = cm
UK Approved Body:

|Z| Supply of Machinery (Safety) Regulation

|:| Annex IV
UK Approved Body:

UKTE Certificate No.:

Standard references: BS EN 60335-1; BS EN IEC 60335-2-41; BS EN 62233;
BS EN IEC 55014-1; BS EN IEC 55014-2; BS EN IEC 61000-3-2; EN 61000-3-3

ol Dol

Tom Chambers, Managing Director Einhell UK Ltd.

Wirral, 2025.12.15

Archive-File/Record: NAPR036255
Article Number: 41.770.10  L.-No.: 21025 Documents registrar: Maximilian Weber
Subject to change without notice Wiesenweg 22, 94405 Landau/lsar, Germany

-99-



EH 06/2026 (01)



	1.	Sicherheitshinweise 
	2.	Gerätebeschreibung und Lieferumfang
	3.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.	Technische Daten
	5.	Vor Inbetriebnahme
	6.	Bedienung
	7.	Austausch der Netzanschlussleitung
	8.	Reinigung, Wartung und Ersatzteilbestellung
	9.	Entsorgung und Wiederverwertung
	10.	Lagerung
	11.	Fehlersuchplan
	1.	Safety regulations
	2.	Layout and items supplied
	3.	Proper use
	4.	Technical data
	5.	Before starting the equipment
	6.	Operation
	7.	Replacing the power cable
	8.	Cleaning, maintenance and ordering of spare parts
	9.	Disposal and recycling
	10.	Storage
	11.	Troubleshooting guide
	1.	Consignes de sécurité
	2.	Description de l’appareil et volume de livraison
	3.	Utilisation conforme à l’affectation
	4.	Données techniques
	5.	Avant la mise en service
	6.	Commande
	7.	Remplacement de la ligne de raccordement réseau
	8.	Nettoyage, maintenance et commande de pièces de rechange
	9.	Mise au rebut et recyclage
	10.	Stockage
	11.	Plan de recherche des erreurs
	1.	Avvertenze sulla sicurezza
	2.	Descrizione dell’apparecchio ed elementi forniti
	3.	Utilizzo proprio
	4.	Caratteristiche tecniche
	5.	Prima della messa in esercizio
	6.	Uso
	7.	Sostituzione del cavo di alimentazione
	8.	Pulizia, manutenzione e ordinazione dei pezzi di ricambio 
	9.	Smaltimento e riciclaggio
	10.	Conservazione
	11.	Tabella per l’eliminazione delle anomalie
	1.	Sikkerhedsanvisninger
	2.	Produktbeskrivelse og leveringsomfang  
	3.	Formålsbestemt anvendelse
	4.	Tekniske data
	5.	Inden ibrugtagning
	6.	Betjening
	7.	Udskiftning af nettilslutningsledning
	8.	Rengøring, vedligeholdelse og reservedelsbestilling
	9.	Bortskaffelse og genanvendelse
	10.	Opbevaring
	11.	Fejlsøgningsskema
	1.	Säkerhetsanvisningar
	2.	Beskrivning av maskinen samt leveransomfattning 
	3.	Ändamålsenlig användning
	4.	Tekniska data
	5.	Före användning
	6.	Använda
	7.	Byta ut nätkabeln
	8.	Rengöring, Underhåll och reservdelsbeställning
	9.	Skrotning och återvinning
	10.	Förvaring
	11.	Felsökning
	1.	Veiligheidsaanwijzingen
	2.	Beschrijving van het gereedschap en leveringsomvang  
	3.	Reglementair gebruik
	4.	Technische gegevens
	5.	Vóór inbedrijfstelling
	6.	Bediening
	7.	Vervanging van de netaansluitleiding
	8.	Reiniging, onderhoud en bestellen van wisselstukken
	9.	Verwijdering en recyclage
	10.	Opbergen
	11.	Foutopsporing
	1.	Instrucciones de seguridad 
	2.	Descripción del aparato y volumen de entrega  
	3.	Uso adecuado
	4.	Características técnicas
	5.	Antes de la puesta en marcha
	6.	Manejo
	7.	Cambio del cable de conexión a la red eléctrica
	8.	Mantenimiento, limpieza y pedido de piezas de repuesto
	9.	Eliminación y reciclaje
	10.	Almacenamiento
	11.	Plan para localización de fallos
	1.	Turvallisuusmääräykset
	2.	Laitteen kuvaus ja toimituksen sisältö 
	3.	Määräysten mukainen käyttö
	4.	Tekniset tiedot
	5.	Ennen käyttöönottoa
	6.	Käyttö
	7.	Verkkojohdon vaihtaminen
	8.	Puhdistus, huolto ja varaosatilaus
	9.	Käytöstäpoisto ja uusiokäyttö
	10.	Säilytys
	11.	Vianhakukaavio
	1.	Biztonsági utasítások
	2.	A készülék leírása és a szállítás terjedelme 
	3.	Rendeltetésszerűi használat 
	4.	Technikai adatok
	5.	Beüzemeltetés előtt
	6.	Kezelés
	7.	A hálózati csatlakozásvezeték kicserélése
	8.	Tisztítás, karbantartás és pótalkatrészmegrendelés
	9.	Megsemmisítés és újrahasznosítás
	10.	Tárolás
	11.	Hibakeresési terv
	1.	Υποδείξεις ασφαλείας
	2.	Περιγραφή της συσκευής και συμπαραδιδόμενα 
	3.	Σωστή χρήση
	4.	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	5.	Πριν τη θέση σε λειτουργία
	6.	Χειρισμός
	7.	Αντικατάσταση του αγωγού σύνδεσης με το δίκτυο
	8.	Καθαρισμός, συντήρηση και παραγγελία ανταλλακτικών
	9.	Διάθεση στα απορρίμματα και επαναχρησιμοποίηση
	10.	Φύλαξη
	11.	Πίνακας αναζήτησης αιτίας βλάβης
	1.	Instruções de segurança
	2.	Descrição do aparelho e material a fornecer
	3.	Utilização adequada
	4.	Dados técnicos
	5. 	Antes da colocação em funcionamento
	6.	Operação
	7.	Substituição do cabo de ligação à rede
	8.	Limpeza, manutenção e encomenda de peças sobressalentes
	9.	Eliminação e reciclagem
	10.	Armazenagem
	11.	Plano de localização de falhas
	1.	Ohutusjuhised
	2.	Seadme kirjeldus ja tarnekomplekt 
	3.	Sihipärane kasutamine
	4.	Tehnilised andmed
	5.	Enne kasutuselevõttu
	6.	Käitamine
	7.	Toitejuhtme vahetamine
	8.	Puhastus, hooldus ja varuosade tellimine
	9.	Jäätmekäitlus ja taaskasutus
	10.	Hoiustamine
	11.	Veaotsinguplaan

